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Ausheiterung im Orient.
D»er Orient zeigt· heut ein etwasfreuiidlicheres  beliebt. »Die

Verschiedenheiten zwijchen den englisxhen Jnstruktionen einer-
seits und den italienischen unsdfranzosischen andererseits. »auf
die wir im Abendsblatt hingewiesen haben und die zu einer
Unterbrechung der am Sonnabend wieder aUfSEUOMMEEIICU
Verhandlungen in Mudania führten, sind inzwischen beseitigt
worden, so daß die Verhandlungen am Montag nachmittag mit
Jsmed Pascha wieder aufgenommen werden konnten. Man
rechnet deshalb mit dem baldigen Abschluß der Konscrenz und
der gemeinsamen Unterzeichnung eines Protokolls Auch die
Schwierigkeiten, die sich aus· einer neuen Verletzung dee· neu-
tralen Zone ergeben und die zu einer Note der »·all·iierten
Generale geführt haben, in der Jsmed Pascha azusdrucklich auf
die Verletzung hingewiesen und fu·r die Folgen hieraus verant-
wortlich gemacht wurde, sind inzwischen» behoben. »·indem die sur
die Verletziunsg verantwortlich-en Heerfuhrer erklarten, -daß sie
ihre Truppen sofort zurückziehen wurden.

Die Nachwirkungen des Orientkonfliktesmachen sich, worauf
wir schon in der Sonntagnummer hingewiesen haben, jetzt
schärfer in der inneren· Politik Englands geltend. Nachdem
Bonar Law und Asqiiith Lloyd Geer-ge wegen feiner Orient-
politik angegriffen haben, folgt nun auch der »,,Obs-erver«, der
bis-her treu zu Lloyed George gehalten hat, mit einem Vors»to»ß
gegen den Premiserminister Er bezeichnet dessen Orsienivolitik
all?» einen Fehlschlag der Lloyd George um jedes» Ansehen» im
Jnland und Ausland gebracht habe. »» Der ,,O·bserver« empfiehlt
deshalb Lloyd George, alsbald zuruckziitreten bevor etwaige
Neuwahlen ihn vo·n der Nsißstimmung im Lande wegen seiner
Politik hierzu zwingen wurden. Der» ,,Observer« kennt sogar
schon den Nachfolger Lloyd Georges in der Person Chamberi
laiins. Die «Tin»ies« und die»»WesbUUIIsket Gazett«e«- Öle sich
auch stets gegen die»Oriientpolitik·Lloyd Georges »gewandt haben,
gehen auf den Artikel des »Ob1eroer«·« nsaher»ein, dem sie im
allgemeinen zustimmen, nur. betonen sie, daß »1et3t·n·icht der ge«
eignete Miiiiiciit sur den» Rücktritt des Preniierniinisters oder
irgendwelcher anderer sei. _ _ ·

Die Russen dringen erneut daraus, daß sie an den Verhand-
lungen über die Meerengenfragie hinzugezogen werden. Wie im
Abendiblastt gemeldet wuxde, �t man in den letzten Verhand-
lungen in Paris schon ubereingekommen, die Friedskonferenz
in zwei Abschnitten abzuhalten: i»n dem ersten sollen allein die
militärischen Fragen zwischen Griechenland und der Türkei ge-
regelt werden, in dem zweiten aber die» Meerengenfrag be·
handelt werden, und zwar unter Hinzuziehung Ru ands,
Georgiens und der Ukrsaine Durch» dies-es Ubereinkoniinen
dürfte auch der Widerstand ·der Sowjetregsierung gegen die ·»be-absjigytigte Regelung des Orientproblems wesentlich abgeschwacht

Deutschlands Reparationsleistnngeir
Der » Staatssekrsetär im   ·· Wsfinsanzministerium

Schr oeder hat vor kurze-m eine akisflkhr che Denkschrift uber
die deutschen R e p ar ati o n s z ahl unsge n ausgearbeitet

»und das Schriftstück auch dein ProfessoirKeynes vorgelegt.
Keynes kommentierte die Darstellung« mit folgender Be-
nierkuiisg:  · ·

Die Tatsachen, die Schroedet crisssilhtb solltet! ausreichen, das
.Märchen zu zerstören, daß Deutschlaiid seit dem Waffenstillstande
nichts, getan habe, ais au vcrsucheiytisiich s einen Verpflichtungen zu
entziehen. Schroeder weist in der Denkschrift darauf hin, daß
Deutschland schon jetzt zehnmal soviel bezahlt
habe, wie Frankr eich nach dem Krieg e 1870J71. Er kommt
zu dem Ergebnis, daß »die. Gesamtlieferungen und die· Abtretungen
Deutschlands eins chlicßlikh des Reichs- und Staatseigentums in
dem verlorenen Teile Oberschlesieiis einen Gesamtwert von nahezu
41 Milli ar d en» G oldm ark repräsentiereir

Wider« die Slhiilmillkiitx
Der Reichsverb and evsan gelsischer Eltern-

n U d V 0 1 k s iki ü n d e  Re·ichse·lternbund! wendet sich ungeliebte�;
der zunehmenden Verwirrung im Schulstvesen an den demnsachst
zusammenkzigteisskien Re i ch s t a g mit folgender Kundgebungi

m Ftjeiscaat iSachs en hat eine Verordnung des Kultus-
mini teriums Fchulgcbet nnd Andacht, religiöse» Feier und Choral-
gksaa aus g en. Schulen besextigt und religiöse· Beeinflusszingaußer alb des Religionsunterrichtes untersa t. Dieser unergorte
Eingriff its-das kSchulwe en erweist mit ers reckender Deutli keit,
was, Von dem Schuß des rtikel 174 der Rei sverfassung zu halten
ist» Durch diesen Schlag, der die christliche Schule im Frei taat
Wchseuitksertrü mert hat, weiß sich die gesamte evangeli cheeinen; thust im ganzen Reiche getroffen. Sie ver-
wahrt {i entehieben bage en, daß gesetzliche Willkiir »die christ-lich« Schule tidoh der in der cllicichsverfassung gebotenen Sicherun en

darf« Was gedenkt die Reichsregierung zur
der christlichen Schule in Sachsen zu tun?

und; inYBraunschweig und Thüringen ist »der Be-stand christliahen Schulwe an?» urch Eingriffe Jetziger Regierungs-
met! its-sc itxnsthaft gefa rdet. Wenn a er bei»»der gegenwartigen
mag!; lage splche Eingrif e in das Schulwesen uberhnupt moglich
sind» wenn ·das Schulle en trotz Artikel 174» der Reiehsverfassung
Yhue Ende der Beunruhtgllgkk» und Ver ewalti un preisgegeben ist,so käiin sich das Reich ni länger einer Hfliläst entziehen und

enbli. � unb zwar nun mitm» » größte: BF leunigun , das Aus-fühkiings . eh Yu Artikel 140, A s. 2»· erla en. Die eduld dere « eagäen E tern ist nunmehr: erschopft
&#39; *5 l·s Elternschaft des Deutschen Reiches steht fest zu-swqiähiifiszhgeeiltkcllijerk Wir verlangen sofortige Be feiti ung

»» Fzakchie im chulwesen und Wieder er-
Haltung eines eordneten Rechtszustandes durch�gegen: �ulgliche aVerabschiedung dies Reichs-schul-

antasteic Wieder er-

stellimg

eitungöbestellung und Anzei enominhuie Schluß 6 Uhr.
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Vom Tage.
* Die Begeisterung für die deutfche Republik erscheint in

einem recht merkwürdigen Lichte durch Feftsrellungem die nian
im Ansschluß an die bekannten, von »der Regierung so eifrig ge-
förderten Demonstrationen zum Schutze der Re-
p ub l ik aus Anlaß der Ermordung Raiden-aus gemacht hat.
Unter dein Vorgehen, an diesen Dcmonstrationen teilnehmen zu
wollen, hatten auch zahlreich-e E is enbashner Urlaub erbeten
und erhalten. Jm Bezirke einer Eis enbahiidirektion ist nun, wie
der Reichsverkeihrsniiiiistser in einem Schreiben mitteilt, festgestellit
worden, ·daß nur der dritte Teil der Beurlaubten wirklich
an der Demonstration teilgenommen hat. ähnliche Beobachtungen
hat main bei anderen Direktionen gemacht. Der Minister erklärt
nun, diese Beobachtungen würden bei künftigen Urlaubsgesuchen
nicht: unbserücksichtigt bleiben.
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SowjetssGmbleme in Berlin. Zum Schutze der Republik werden
Aiirsiiiaihsmsegesietze erlassen und die alten schwarz-w« ß-
r o t-e n Farben unb Fahnen des Deutschen Reiches aus den
Zeiten seiner Herrlichkeit aus der Offentlichkeit vertrieben und
miit dem Bannspruch belegt. Dagegen darf die die Rsevolution
vorbereiten-de und die diemokvatisckysozialdemokratische Regierung
verfolgende ksommuiiistissche Partei aslss Vortvnpp ber Moskauer
mit den Sowjet- Eniblem en sich großtiin. Das ist beispiels-
weise am 1. Oktober in Berlin geschehen, als die Kommunisten
eine Miassendemonstration in Szene s·etzten, um iihve Existenz und
ihre Machtgelüste der Offentlichkeit in Erinnerung zu bringen. An
die verantwortlichen Regierungsmäinner wird man namens weiter
Kreise der Bevölkerung die Anfrage richten müssen, ob sie sich
nicht über idiie Unverfrovensheit entrüsten mit der die Partei des
revolutionären Umsturzes die koimnunistischen roten Fahnen mit
dem SowkjevStern auf den Straßen demonistrativ zur Schau
ttragcn. Dis«

sc«s« Dei: fchtvcdische Yksinisterpriisident Genosse Btanting ist
kürzlich in Berlin zu Besuch gewesen und hat dort auch mit«
dem Berliner Vertreter des ,,Matin« gesprochen. Brantiisng er-
klärte nach dem Bericht des �Terrain� dabei u. a» es sei richtig,
daß er mit den verschiedenen Parteifidhvern die Frage des Ein- f
tritts Deutfchlands in den Völker-bund erörtert habe. Zwei Be-
dingungen müßten zuvor erfüllt werden. Der Völkerbund müsse
erst ein-e gründliche unparteiische Untersuichung anstellen und das
Reich müsse dein« Völkerbunde eine moralische Garantie für: die
Zukunft geben. Diese Garantie sieht Brsaiitineg i»n der Macht
der Arbeiterorganisationem welche dem Militarisiniis
seiirdlich gesinnt und entschlossen seien, jedem Kriege Widerstand
zu leisten. Bis jetzt habe dise nationalistische Agitaition den Fort-
schritt ber deutsch-en Deinokvatiie lahm gelegt. über die Politik
der Weisheit, die Frankreich seit dem Abschluß des Abkomnieiis
Stinnes-Lu-bersac zu befolgen s-.chei-ne, werd-e den Moniarchisteii die.
wirksamste Propaganda aus der Hand nehmen· Durch die Nürn-
berger Fusion mit den unabhängigen habe die Sozialdemokratie
ihre politisch-e Macht verstärkt. Branting erklärte es schließlich
als seine fest-e Hoffnung, daß dise Arbeitergewerkischaften bald
ihr-en Willen würd-en durschssetzen können. Genosse Branting isst
bekanntlich ein ausgesprochener Deutschensieind Wenn er sich
jetzt so eifrig für eine sozialdemokratische Regierung i-n Deut-sch-
land iins Zeug legt, so erscheint ihm das offenbar als das ficherste
Mittel, Mustsschslaiid in Kürze dem politischen und wirtschaftiliicheii
Untergange, auszinlisefern Jn Deutschland jsedenfallss herrscht nach
den Erfahrungen, die wir msit sozialdemokratische: Regierungs-
kunst haben machen müssen, bei der üsbevwiiegendsen Mehrheit der
Bevölkerung diese ikberzeuguiig vor. Daß außenpolitisch eine
sozialdemokratische Herrschaft uns nicht das geringste helfen würde,
das beweisen gleichfalls die Erfahrungen aus den letzten Jahren.
Im übrigen wird man das Auf-treten des Herrn Braniting als
politische Tsaiktlosigkeit bezeichnen müssen. »Bisher wenigstens» galt
es als selbstverständlich, daß ein auswärtiger Ministerpräsident
sich nicht in die politifichsen Verhältnisse eines anderen Staates
einmis-cht, wenn er dort priivatim zu Besuch ist.

Demokratischer Parteitag.
§§ Auf dem Demokratischen Parteitag in Elberfeld sprach am

Montag u. a.· der ehemalige Vertreter Kolns in der verfassung-
gebenden Ykationalversamiiiliing Justi ·rat Falk über die Ver-altnxdse im besetzten Gebiet, ·Er s ilderte die Bedrückung der
r eint then Stande, namentlich in den voii den Franzosen besetzten»ebieten und das VeeRalten der heinlandkomniission. Erfreu-
licherweise konnte der edner fests en, daß die Deutschnationale
Volkspartei und die demokratische Partei im Provinziallandta zu-
sammengehen. Das Rheinland lehne alle Versuche der Verwels una
ab. Es werde die ihm au erle ten Lasten tragen mit nngebrocheneiii
Mut und unerschutterli er reue. Der Redner schloß: »Man
kgnn uns beugen, aber ni t brechen. Mit dem rheinischeii Arbeiter-
an er rufen wir aus: eiitschland soll leben, auch wenn wir
ter en muxxsenk  Stiirniischer Beifall.! Ein weiterer Redner»
rofessor rinkmann, lehnte bei Besprechung der Stelluiig
eutschlands zu den Westmachten die pazifistische Haltungdes linken Tzflü els der demokratischen Partei ab.

Jnbezug auf � raii reich warnte der Redner davor, auf die an-
Eheinend für»Deiitschland einigermaßen günstige Haltung eines

eiles des Bürgertums iind der» Arbeiterschaft allzugroße Hoff«
nungen zu setzen. Der Obervrasident von Ostpreu en, Sieht,
besprach die im Osten unseres Vaterlandes durch ie Abtretung
deutscher Gebiete erwachsenen großen Schwierigkeiten und die
Lage der Deutgcheii im abgetretenen Gebiet. · Er warnte vor der
Abwanderuiig er Deutschen, ermahnte sie vielmehr, gerade» im
Interesse des Deutscbtums auf ihrem Posten solange wie iiioglichaus neckten. Das deuts e Volk sei verpflichtet, seinen Volks-
gmo en jeder Weise zu er! e zu kommen, u. a. dadurch, daß die
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r gucinberheitärechtc von ihm korrekt gewahrt würden, um den Polen
jeden Vorwandzu Repressalien zu nehmen.Vom Parteiausschiisk lag dem Parteitag zur Frage der inneren
Politik so g·ende Entsclz ießiing»vor: »Der Parteitag erwartet von
oer Arbeitsgcmeinichaft,·»daß sie beiträgt, alle auf dem
Boden der Repiiblik stehenden Krafte zu gemeinsamer Arbeit zu-
sammen zu »fafsen. Er nimmt a·ls selbstverständlich an, daß diese
Arbeitsgemeinschaft die Selbstandigkeit der Partei unb die Aufrecht-
erhaltung ihrer Grundsatzc nicht beeinträchtigen wird. Jnsbe-eondcre ist das Ziel, den Zusammenschluß zwischen den ver-
chicdcncn Schichten der Bevölkerung zu wahren, unverändert im

Auge zu behalten."

Tagniig des Deutschen Gewerkschaft-Windes.
pgz. Eine Arbeitsnehmertagung von größter Bedeutung hat

vom 3. bis 5. Oktober in Halle stattgefunden. Unter dem
Vorsitz des Ministerpräsidenten a. D. Stegerwald war der
große Ausschuß des christliehen Deutschen» Gewerkschaftsbundes
zusammengetreten, um zu einer Reihe wichtiger Fragen Stel-
lung zu nehmen.

» Der G es ch ä f t s b e rigst stellt ein erhebliches Wachstum fest.
Mit mehr als 2 Millionen öitgliedern ist der D. G. B. die weit-
stäxkste deutsche Arbeitnehmerorganisatioir Die Tagung er bitte,
daß sie· eine Nebenreaierung der·Gewerkschasten in
dem hie und da befürchteten Sinne einer unzulassiigen Beein-
flussung der Regierung nicht anstr eb e, wohl aber habe es sich
als notwendig erwiesen, dem drohenden Übergewicht bestimmter
. nteressengriippen entgegenzutreten und damit eine praktische

»lei·chberechti un der Arbeitnehmer herbeizuführen. Als vo-li t i s ch e»s Z i e stehe dem Deutschen Gewerkschaftsbiind nach· wie
vor die·niit dem Namen Stegerwald verknüpfte dee der Volks-
gemeinschaft vor Augen, die auch ein Be enntnis zur
A r b ei t s g em e i n s ch a ft einschließe Aus der sehr unifaii a
reichen Bcrichterstattiing über die Tätigkeit ini Berichtsfahr ist a s
besonders bedeutsam die Ausarbeitung »einer für Genua be-
stimmten Denkschrift über Deutschlands Finanzs und Wirtschaftss
lage zu erwähnen, die �- in vier Sprachen übertragen �- besonders
im neutralen Auslande größte Beachtung gefunden hat und von
einer Reihe von Gesandtschaften ausdrücklich nachverlangt
worden ist. i

Aus den Beschlüssen der Tagunä ist vor allcm die Forderung
auf Erhöhung der Wohnungs auabgabe bis zu einein
Satze, der zur Herbeiführung einer wirklich spürbaren Entlastung
auf» dem Wohnungsniarkt ausreicht, hervorzuheben. Als Vor-
bedingung dazu wurden Maßnahmen vorgeschlagen, die eine ver-
billiigte und aiisreichende Versorgung mit Baumaterialiem insbe-
sondere mit Holz Ziegeln und Kalk gewährleisten sollen.

Gegenüber dem Verfall unserer Währung und der»
sich häufenden wirtschastliZen Schwierigkeiten wird es als notwendig
bezeichnet, die auptursa en klar zu erkennen; den Versailler Ver-
trag, die Sehn dlüge und die Reparationsverpslichtungen Als
weiteres Mittel wird die H e b u n g d e r P r o d u kti o n· verlangt.
Jn einer Entschließung heißt es hierzu: Neben der technischen uiid
organisatorischen Vervollkommniing der Betriebe muß insbe-
sondere durch Leistung notwendiger, zwischen den Tarisparteien je-
weils zu vereinbarender Überarbeit an der Steigeruns » der
Produktion gearbeitet werden, unter Festhalten aii der gesetz icheii
Grundlage des A ch t s·t u n d e n t·a g e s und der ·Sonntagsruhe.
Zur  Ermöglichung weiterer Kapitalsbildiing sei die beschleunigte
Schasfung wertbeständiger Anlagemöglichkeiten notwendig. Die
willkürliche Preispolitik zahlreicher Kartelle und Syndikate, der
Jnlandsperkauf gegen Auslandswährung, desgleichen auch die vor-
behaltlose Anerkennung der sogenannten Wiederbeschaffungstheorie
sei abzulehnen und zu bekämpfen. Die Lasten der· Geldentwertung
müßten von allen beteiligten Schichten und nicht lediglich von
den letzten Verbrauchern getragen werden. Zu den privaten Sach-
leistungsverträgeii  S t i n n e s -·L u»·b e r·s a c u. a.! stellt die
Taquiig fest, daß endgültige 1Irteile··uber ihren Wert nur nach po-
litischen Gesichtspunkten erfolgen kennen. Wirtschaftlich bedeuten
sie, selbst bei stark steigender Produktion, Verminderung des sur
das Inland verfügbaren Warenvorrates und damit Preissteigeriixixi
und bermel!rten Notendruck». Unbedingt zu erstreben sei das Mit«
bestimmungsrecht der Arbeitnehmer in der Abwickelung {amtlicher
Sachleistungsverträge

Stelliing wurde weiter genommen zur Reform der Einkommen·
steuer, und hierzu besonders Änderung der Vecanlagiingsmet ode
verlangt. �- Unter Aufreehterhaltiin ·der Getrei e-
u m l a g e wird die Notwendigkeit einer E r o hung d e s Um �°
lagepreis es in einem Aiispiaße anerkannt, daß »den Ver-
sorgungsberechtigten eine merkliche Verbilligung gegenubeodein
freien Brot unbedingt gewährleistet ··ist. Zur Z u ck e r w i r t -
s chaft wird d»ie Erfassung einer genugenden Menge Verbrauchs-
zuckers durch einen Selbstverwaltungskorper unter vollbere tigter
Mitwirkung der Arbeitnehmer und Verbraucher, und zur Si eruiig
rei.bungsloser Verteilung des erfa ten Zuckers Maßnahmen, not-
falls durch Wiedereinführuiig der uckerkarte, verlangt.

In einein Vortrag voii grundlegender Bedeutung sprach dann
der Vorsktiende Stegerwald iiber Deutschlands gegenwartige Lage.
und die Stellung ber deutschen Gewerkschaftsbewegung.

bis Verteilung der Sclileiwiasbolsteiniitlicn Kirche.
epd. Gleichzeitig mit der größten deutschen Landeskirche has

in dies-en Tagen die ev.-luth. Landesksirche Schlestvisgköolsteins
ihr Verfassungs-merk zum Abschluß gebracht. Die von der Landes-
kirchenversainmlung beschlosseiie Verfassung wurde in der Gesamt-«
abstimniiing am 30. September angenommen und auif dem Neube-
burger Rathaus unterzeichnet Sie trägt einige charakteristische
Züge: Einmal wurde· für die beiden·obersten Geistlichen von
Schleswig »und Holstein »die Amtsbezeichnunsg ,-Bis·chof« ge-
schaffen. Die vielumstrittene Bischofsfrasge die uberall die deutschen
Kircbenparlaiiiente beschäftigt, wurde also in besahen-dem Sinn
beantwortet. Zu den Landesbiscliöfeii in Sachsen, den beiden
Mecklenbur Braunschweig treten die beiden Bitchöfe tser
Schlesswigg olsteinischeii Lan.deskirche. Sie werdempon der Landes-
svnode aiifLebenszeit gewählt. Eine: von ihnen swhrt den Vorsitz
in der Kirchenregieriing und Ha; »in dieser Evaetxlfchaft die Kirche
nach außen zu rcrtrctcii und geistlich zu leiten. Stur die Wahl zur
Landesshnode wurde mit 55 gegen 39 Stimmen die Urwahl
beschlossen, in Forin der Verhaltnisivahl Dagegen werben die
Propsteiivnoden durch die Gemeinsdevertretungens gewählt·



llliitlsciiiiii-Prozess.
w. Leipzig, 9. Oktober. Vor Beginn der heutigen Verhandlung

im Ül-�ithcnuu iProzeß iaiuinelten fiel! vor dem Reiäjsgerichtsvlatz
große dllleiiiclsciiniengen an. Die sltontrolle war» außerst streng.
Nur Personen. die sich durch ein Lichtbild ausmalen, wurden zu·
gelassen. Dazu ist die Anzahl der Zuschauer auf e»»in Drittel ver·
ringert worden. Der Vorsitzende stellte» fest, daß samtliche An-
gellagten zur Stelle sind. Er teilte weiter mit, es habe sich
ergeben, daß die Krankheitserscbeinungem »die bei verschiedenen
Lliigetlagteii ain Sonnabend eingetreten seien, einen ernsth»aften
Hintergrund haben. Nach der bisherigen »Unterfuchiing, die jedoch
noch kein eiidgiltiges Ergebnis darftelle sei der Verdacht nicht aus-
geichk -.jff::i, daß eiii Anschlag auf di»e Gesundheit oder sogar auf
das retten eines der Angeklagten vorliegen konnte. Der Verdacht
habe die Sicherungsiiiaßnahmen veranlaßt. Hierauf wurde zu-
nächst Landiviriiilsaftslehrer Duckhardt-Berliii» als Zeuge »ver-
nonimen, der mit Giinther zusammen das Willielmsghinnafium
besucht hat. Er sagt über Güntlier aus. dieser sei stets einhilfse
bereiter siainerad gewesen, er habe sich aber außerordentlich be-
einfliissen lassen. Auf der Schule habe er al»»s phantastisch»gegolten.
Den Erzbergerniord habe er auf das scharfste verurteilt. »Der
Zeuge sagte weiter aus, daß Günther nur dann niaßlos zu »aber-
treiben pflegte, wenn es sich um seine Person handelte. Anlaßlich
der Genualonferenz habe er geäußert, er betrachte Natbenam den
bielfachen �tii�ionär. nicht als einen Vertreter der Arbeiterklasse
oder als einen Vertreter der Deiiiokratia sondern» als einen
thpifclien Vertreter der Großfinanz Von seinen Beziehungen zu
rechtsstelsendeii Persönlichkeiten habe er sehr viel gesprochen. jedoch
keine Namen genannt. Nach

General Ludendorff in»Verbindung gestanden zu haben, m
dein er über die etwaige Wiederaufnahme des Jagowprozefses ver-
handelt habe. Auch zu Dr.» Helfferich, Graf Reventlow und
Oberst Bauer habe er Beziehungen gehabt. »» » » »»

Es folgte das Gutachten des Sachverständigen Saiiitatsrat
gebar. über die geistige Verfassung Gunthers Der Sachverständige
hält Günther fiir einen Pshchopathen,»aber« nicht fur geiftestrank
Er müsse als verniindert zurechnungsfahig bezeichnet werden.
. � E s«

- Ein fein-er weiter-en Vernehmung ssiagte Angeklagte: Tillesseii
aus, er habe in Berlin von dein geslüchteten Brand erfahren, daß
Kern ein gross-es Untern-rinnen, nämlich die Ermordung» Rasthenaus,
vorhabe. Er habe Kern davon sub-geraten und schließlich dsenjEiw
druck gewonnen, daß Kern schwankend geworden �fei. Aus Bie-
fvagen bestritt der Angeklagte ausdrücklich «die»-Msitsclisiiild» an -der
Ermordung Rathenaeiiss und erklärte, er habe sich asuch nicht» Der:
anliaßt gefühlt, den Ksernschen Plan anzuzieisgem da» er tatswchlvch
ider Meinung igeweseii s ei» daß Kern feinen Plan bereits ausgegeben
habe. Auf weiteres Befangen erklärt-e der A-iiigedlc»i»,gte, er habe
den Eindruck gehabt, daß Kern. solange es irgentd moglich gewesen
sei, Tserliow n-i-cht eingeweiht habe. Er glaube, daß Kern schon, als
er Da?» Auto hol-en ließ. an den Mord »aedacht habe. »»
» Angeklagte: P la is, der mit Tillefssens befreundet und Gesamt-ts-
fiilirser des »Verbandes niatioiiasligefdnntier Soldaten« sotviie
,,Neiicdeiitsclien Bandes« in Frankfurt a-. Mlain und zuletzt «S»cli»i»«ift-
Zeit-er der ,,Völkifch-en Rundschau« war, sagte aus, Tillefssen s·ei uber
die Ermordung Eiizbergeis empört gewesen. Der» Angeklagte er-
klärte, er habe angenommen, das; Tilless en. dessen Einfluß auf Kern
er gekannt hin-tue, Kern von seinem Plane abbringen wurde. »Von
der. Anzeigie des Mordpslianses habe er abgesehen, Da. er aus den
shliißeriiiisiien Kerns entnommen habe, daß er feinen Plan habe fallen
lassen. Damit ist Die Vernehmung der Angeklagten beendet. »

Es folgt die Vernehmung einer bleibe von Polizeibeamten, die
bei Der Ver-Haftung kund der polizeilichen Vernehmung »der Att-
geklagten Techow, Niemann, P-laaß, Voß und Stseinbeck met-gewirkt
haben. Daran schließt sich Die Vernehmung des Zeugen Studien-
rate R e d, der über die Vorgange auf idem Nesdabend des Deutsch-
nationalen Iiisgeiisdbundes ausfasgen soll, »auf dem Guiithser mit
großem Jubel als flltörder Nathenaiiis begrüßt worden �sein soll.

3*
über Die Herskunft Der "ödbololabenfenbnnq, diie

den Atigeklasgteii im RathenawProzeß zugegangen war» und als
Abssenderin die Firma Sarotti genannt hatte, haben in »Bist-Im
psoliizeiliche Ermitteluiisgien von Beamten der Berliner politischen
Polizei und von Leipziger Polizeibeamten- ftattasefuvdenz Hierbei
ist festgestellt worden, daß die fraglichen Scchokolaidenpraliiisen zwar
in gebräuschliichen Sarottiunrhülluniaen eingepsackt waren, daß es flcki
aber nicht um eine Original-verklang der Fstrsma Ssatvttk
gehandelt hast, unD daß diese Firiiiia von einem Dritten fälsch-
li eher we i se als Absseirderin angegeben worden ist.

r« ��e r« .c./:.. »«-

Bllilioiihileii-Wllze.
Bei »dem Festinahl anläßlich der jetzt in Breslau aibgeshaltenen

jHauptversasinmliiiig der G esellschaft der Bibliop hilen
gab es, wie f choii kurz berichtet, neben anderen literarischen Spenden
auch einen satirifchen Buch-katalog, der viel Spaß
niachte Sein Titel lautet: ,,Verzeichniß einer Anzahl theils un-
aufttreibbar gewordenen theils höchst merkwürdigen verfchollenm
aus dem Handel gezogener, auch völlig neuer und doch schon über-
aus seltener Vorzugsdrucke nebst andersgründig werthvoller Werke
für den» Bibliopliilentischf Wir greifen ein paar besonders lustige
Nummern heraus. Da tvirsd angewiesen:

Coiirts-Æ,hler, H» Treue Liebe fiegtl Roman. Leipzig o. J.
» BlsauibarwVerlag Gr.-Fo«l. Mit 20 Rasdiersuiiigen Don

Blut; Lisebermanm Randzseichnunigien von M. Slei
vogt und haiidgiemialten Jinitiaslen von F« Mesech
Vorwort von Gerhart Hauptmann.

Wir freuen uns, diesen berühmtesten Roman Der deutschen
Georsges Sand ihrem Vevehrerkreis i-n einer Luxusaussgabse vor«
leg-en zu können, Die alles bis-her Dagewesene weit hinter sich
läßt. Fünf Ausgaben wurden herge-stell-t: A I: Das Vorwort
von Gerhart Hauptmann, ein begseisterter Hhmnus auf die
Dischtsesrin in Originalhandfchrift Die gscrnzfieitigen Radietiuwgen
Lsiebermanns in fiebensfsacher Folge und in den siehe» Farben
des Regenbogens. Die Randzeichnuiigen Sslevogts in
Summa. 367, jede einzelne vom Künstler siigniert und auf Ghina
von ihm persönlich mit Edelkleiftser an-gell-ebt. Die Jnitialen
Mcssecls isn Weinsfsarben evlefenister Jahrgäiige Papier aus
der Kiaiserl Japanifchen Kartonfabrik in Tfchiniiiilpo  Roten!.
Type: Ehmrksefsche Mönchsgothicfch mit auisfallensden Vokasl-en.
Kserftensscher Ein-band aus echtrussifchem Ju-chit«en, auf dem
Vordserdecksel eine Goldplaksette mit dem Porträt der Dichterim
a-uf der Rückseite derselbe Kopf von hinten, in Silber ci«f·elie·r-t.
Die Schließen mit je 8 Brillanten befetzt. 2 Exemplare am je
30000 Gase-mark lau: Zeit Don Der Reparationskomsiiiission
beschlicignahoniitx �- A II: Vorwort in Fiaksimitlh doch mit eigen·
händiger Unterschrift Hauptmann-s. Die Radieriunsgsen mit
ltisorrekiiiren Lieberma-nns, die Kompositionen Slsevogts auf an-
gesetzten Rändern aus msexikanisichem Seidenikaliko die
Jnitiialen in parfümierten Wasserfarben  L-esichner!. Einst-and:
ungeborenes Ziiegeiileder mit Schlss-tlsgsvksiauteckev, die Brillanten
auf den Schließen bestes Simili. 20 Exemplare Preis: nach
dein Dollarsta.n·d. �-� B I: Ohne Vorwort, die Nadierunsgen von
Liebermanns Hand durchstricheiy die Nasndzeichnungen in
doppelte: Folg« bei-geheftet, Die Jnitialten in ädxmaratveib-
Papier: Unbcniitztes Ksufeniliütten Einsbandt Graue Serge msit
Jnlriista aus Alpakkm auf dem Vsordserdeckel dass Medailloiv
porträt Der Verfasserisn in Lichtdruck auf Mcrdapolain
toolssxpeniiilare zii je einem Hunderttausendmarkscheiii deutscher
Währung. �-� B II: Ohne Vorwort, ohne Nadierungem oshne
Niaiidzcichiiuiigem ohne. Jiiitialeiu Thpez

der Vereidigung des Zeugen wird |Giinther über feine Beziehungen vernommen. Er gibt zu, mit� 
l

Wdafkchiinenfchrift l

New-York, 9. Oktober.  Fiiiikdieust.! Wechsel aus
Berlin Schlußkurg 100 Mart == 0,03% ��041/�!
Dollan Das bedeutet umgerechnet ein {Dollar

gleich 2962962 �352,941 Mart!

� n
Die Verhandlung gegen Wellenbad!.

Miinchen 9. Oktober. Die Verhandlung wird immer noch
unter Aiksfchluß der Offeiitlichkeit mit der Verlesung
bei; Beri te Feche»nbachs»»an Dr. Gargas bezw. aii das
Buro Der ranäatlantit auägefullt. Jn der Verteidigung wieder-
holt Fechenbach iinmer wieder, daß er der Meinung war und noch
M, das internationale Korrefvontsenzbüxo sei kein Spionagebiiro

it »seii»ien Berichten habe er» der »»deutschen Republik gegen die
reaktioiiareikUtritriebe und die Plane auf Wiederaufrickstiing der
MOMIVCIJIS dienen wollen. Auf d»»en Vorhalt des Vorsitzenden, das;
dies doch nicht auf dem Umweg uber Die aiislcindifche Presse iniig-
lieb sei, erwidert der An»»eklagte, er habe auf diesem Wege die
Reichs-re ieruii» ziini Eins Jreiten gegen die reaktionären Uintriebe
veraiila en wo en. »Fec»henbacl! berichtete über die verschieden-
artigsten Vorkommnis e »in Bauern. »Das Rotterdanier Büro besass-»
n. a, auch ein Verzei ins· der bayerischen Regiinents- unb Offiziev
vereinigungen.

Beiiiiitciiiililiaii in Befiel-reich.
O Schon oft ist von ein-ein Abbau des vi-el zu uiiifaiigreischeii

Beamtenaprtarats des klein gewordenen Ofterreiehs gessprochseii
und geschrieben worden, aber piarteipolitifsche Rücksichten hatten
bisher Die Verwirklichung dieser Absicht verhindert. Unter dem
Diiktat der Eiitente die in der »Genfer Konvention« den Be-
amtenabbaii asls eine der Vorausssetziiiisgen für die Kreditihilfe auf-
gestellt hat, ifoll nun endlich Die Vereinfachung der Vertoaslituiig
ins Werk gesietzt und dabei im Verkehrsministeriuin
derjeniigen Beszhsör·de, der man den größten Angestellten-
Überfluß zum Vizrwurfe macht, mit der Ersparnngsvefsorm
begonnen werden. Wie Die ,,Rieichs.post« erfährt, wird das Ver-
ksehrssminiftseriusm mit Dem Abbau bei sich selbst, aslfo bei der
Sferutrasloe, beginnen und ersst nachher den Abbaii auch auf die
Esxekutive unD Die Unterbeshörden ausdehnen. Das Verkehrs-
nriniftaeriivm befitzt gegenwärtig über ein Dutzend Sek-
tioin sch e f s, während das Ministerium zur Zeit der Msonscrrckyie
nur vier Beamte dies-es blamiert bis-aß. Um nicht den Anschein
zu erwecken, als würde der Ajbbaii nur die untersten Beamten-
katseigorien treffen, wisrd man bei den höchsten Beamten mit dem
Abbau beginnen, bei dem mehr als die Hä:lfte der
Sektionschefs noch im Laufe des Oktobers ver-
schwinden wird. Was den Abbau isni allgemein-en betrifft, so
werden alle Acnsgeftellten des Verkehrsmiiiisstseriumsh die unter das
Abbasugiesetz fallen, aus dem Staatssdisenft verabfchiedet werden,
also die, swelehe di-e anoechenbare «Dienstzeit schon volleiisdet und
das 54. Lebensjahr erreicht haben, fern-er die, Die nach dem
80. Juli, 1919 in den Bundesdiseiitst eingetreten sind, die, deren
Disensftpofteu zur Auflassirng bestimmt sind, und alle, Die als
überzählig anzusehen sind. Das Verkehrs-Ministerium wird aber
darüber noch hinsaussgiehen und auch alle jene abbauen,
Denen es an Fähigkeit, Fleiß, Pünktlichiikeit Its-w.
gebricht und deren Qualifikation nicht die beste ist. Ruhe-
ftäirdlser," die in Den letzten Jahren im Dienste wiederverwendet
wurden, haben bereit�; durchweg-J ishr-en Abschied bekommen.

Die Pctroleumkoiizeffioiieii tu Riiszliiiilk
Paris, 9. Oktober. Nach einer Meldung des »Nawhork»-Heral-d««

aus sNsewhork wird das Staatsdevartement durch die Pe-
troleucnikonzefsion Der rnf-fifäien Sowiets an Die
Sinclair Oil Comvanv auf der Insel Saazalin in«
sofern in ein-e merkwürdige Lage g-ebra»cl7t, als die Insel zurzeit
unter japanische: Kontrolle steht, die jedoch von den Vereinigten
Staaten nicht anerkannt wird. Andererseits werden von dem
Staatsdevartement keine Verhandlungen mit den» Sonn-us» gut-
- eheißen Das Departement stehe vor demselben Dilemma wie im

- lle Der Konzessioii Vaiiderlip auf Sachalim
.-
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Behörden und Versuche,

l

I mit,

-S-tisegen und die frühere Sperre Der

Eil! Ullllllfkllcs Gcfcll ..zlllll Sllllllic M! NcUlllllllI
»si- Wie die »Lodzer Freie Presse·« mitteilt, wird die polnifche

Regierung dem neuen Sejm ein »Gesetz zum Schuhe der Republik«
vorlegen. das Anschläge gegen die Unabhängigkeit des Staates,
Benachteiligungen der Wurde und Ehre der höchsten staatlichen

» Den verfassungsmäßigen Zustand als
Nepublik zu gefährden, unter Strafe stellen wird. Durch das Gefetz
fo»ll der Zustand beseitigt werden, daß in den» einzelnen Gebiete-
teilen Polen:- derartige Vergehen sehr» verschieden beurteilt und
bestraft werden. und daß beiiviclsweise wohl Die komniuniftische
Propaganda schon jetzt unter Strafe steht. aber nicht eine etwaige
n»i»onarchistifche. » Der Geietzeniwurf sieht Gefangnisstrafen vor
fii»r Versuche, einzelne Gebiete Polens unter fremde Herrsshaft zu
bringen oder vonijstebieie der Rcvublik abzutrennem ferner für
Versuche, die verfassun sinäßige Siaatsforin zu ändern, ferner ür
Gewalttaten oder auch« eleidigungeii gegen Staatsverfassiing, Seins,
Senat. Nationalversaniinliing und den Siaatspräfidentem Endlich
werden»Gefängnis- oder Geldstrafe« angedroht für Verbreitung
wissentlich falscher oder übertriebener Nachrichten über den Staat
oder» desfeii Lacberlichmachiiiig sofern dadurch Polens nachbarliche
Beziehungen m»it andereii Staaten gestört werden können. Jm
Falle eines Krieges oder drohender striegsgefahr oder wenn in
einem Teile der Republik der Ausnahmcziistand verhängt ist, kann
bei fchwereren Vergehen gegen das Gesetz, auf Todesstrafe
erkannt werden. «

»» Es liegt auf der Hand, daß Klauseln wie ,,Benachteiligung der
Wurdeaind Ehre der hochsten staatlichen Behörden«, ,,Beleidigungen
des »Se»jiiis und Senats« usw. gegen nichts weiter als gegen die
Freiheit Der Presse und» des Wortes gerichtet »und vor allem dazu
estimmt sind, die volkischeii Minderheiten mundtot zu

"machen.

-»- Zu: Wahl des Reichspräsidenten teilt die Telegr.-Union
in »Konft»anz hätten Vertreter der Regierungs·

Parteien mit Dr. Wirth über die Bildung eines über«
parteiliclien Ausschusses für die Kandidatur»Es! e r t Ruclsprache genommen. Man sei zu einem Einvernehmen
_ e dannen.

�- Von einem neuen» Zwischeiifall in Olierkafsel berichtet die
,,Telegr.-Union.» Dort sei es in der Nacht v»om Sonnabend um
Sonntag» zu einem Zusammenxoß zwischen deutf en
Zivilisten undbelgisclien »so daten gekommen.»»wobei
ein d e u t s ch e r Z ivi list durch einen Halsfchuß lebensgefahrlich
v e r l e tat worden fei.

§§» Die Zeiitrale der deutschen Landfrauen hat im Interesse
der Forderung d»er laiidwirtschaftljchen Frauenarbeit eine Ein-
gabe an den »Reichsernahrungsininister gerichtet, in der sie die
Ernennung» einer Referentin im Landwirtsrhaftso
ini n i ster i u m beantragt, die in ständige: persönlicher Fühlung-
iiahme mit den vorhandenen Frauenor anisationen auf dem Lande
im Ministerium die Mitarbeit dieser srauenkreife sichert und den
organisierten Landfraiien Anregunsåmnd Förderung auf enen
Arbeitsgebieten utei»l» werden laßt, ie» für die Hebung der »und-
wirtschastlichen erhaltni e und fur die Ernährung des deutschen
Volkes von großer Bedeu ung ist.

Izu» Verfahren egen Den früheren Berliner Handwerks-
kammcrpraiidenten {Rabat _t� der des Betruges der Untreue uiid
der Bestechiing zum Nachteile der Berliner Handwerkslaminer an-
geklagt ist, soll nach Der .,Allg. Flei cherzttgX demiiachft die Ge-
richtsverhandlung stattfinden. Die iste der Angeklagten außer
Rahardt semor umfaßt» nach dem genannten Blatt den früheren
Handwerkskammerfekretar Oskar Hoffmann, die Kaufleute
 �Erich fbabarbt. Karl Römer, Albert Rost und Au� usts»r»»u»f»e sowie die Architekten Albert Sonnenbur g unb Wa ter

u er.

«�- Eber Strick! Der Wien-er Hansbesiher  nachdem die Ab«
sperrmiig der Wafserileitiiiisgsem dass Aufhören der Beleåpiätuiig De;

aus ore am Sitoei

gvograziimt Æchaxtet �gaben »»sind, die Miekwso gut»een e r te» unebenen oenzseii» - nun r
«« users-Innerste- �min: ssseeksdr W«w. o au, . r. " � d s

UrcfuhartsVertrcigses diilrcrh �Die exäterussieschk lflttxsierukig
schreibt ,,Jswestija«, die Abweifunkzsder Vatifikation zeige Derganzen Kapitalistenwelh »daß die ateregierungd nicht er auben
Pers; Rußlaåid cålsbeskgloxiie u bktra ten. »Da Use» Poligk Sieg«an e en ie e n in ere en r ow«e re u i get« tsei dieERLiiteregierung ni t in bereßage. ie Förderungjdex en?-
lzisklzen Interessen in Nu land durch den Mermisart-Vertrag zu
n en.

Adler, von der Dichterin selbst gsetipph mit allen Fehler-n. Ein«
band: Blaupsaipieu 8000 Exemplar-e. Preis verschieden, je
nach der Deutlichkeit der Schrift. � O: Jn eleganter fllbamne.
sNur das Papier: ohne Schriftzeichen. Nicht limitierte Aussage.
Preis Heils-leidend, da vermuthlich diese Ausgabe viel verlangt
werden dürfte.

Weiter:

Graus, Geschichte der Juden. Leipzig. 1922 f.
Die läsnigrft vergriffene große 11 sbändige Ausgabe des be-

rühmten Graetzfchen Werks. Her-ausgegeben a-us Veranlassung
von Prof. Dr. Adolf Bartels  Weimar!, der besonders
das Kapitel über Die synagogale Poesie »der Juden bearbeitet
hat. Als 12. Ergänzungs-band ist beigegeben: Gefchichte der
jüdifclyciikadeiniifschen Vereiiiigungen von Prof. Dr. Gustav
Ro e th e. Preis: 80 ßolbfelel. Zioniftien Ermäßigung,

End-lich :

Rasffkq August, De: Umgaiig mit Seinesgleichen
AkropolissVerslag 1922. Gr.-Fol.

Ein Lehrbuch des guten Tons von jenem fast volksthüsmlich
gewordenen Leibensküiistleu der es als Erster verstanden hat,
ein neues � formale des Erziesherischen mit dem fest-gelegten und
in feiner Art einzigen Sichgeben des vornehmen Bersliiiserthusmss
in Ein-klang z-u bringen«. Man könnte dass Wer! all?» eine
CavalievPerfpektive der Nsachrevolution bezeichnen, vielleicht
auch als ein-e Philosophie der Kinderstutbe an der Spree Aber
sei�s wie es sei: dieser �llningang mit Sieinesg"lseich-en« wird eine
Zierde jede-s auf einem echten Teppich stehenden Sailontisches
bilden --� es isft das Buch der aus den Wisrren der Zeit sich
scheälentdeii neuen Gesellschaft, die an: einer überlebten Kon-
vention den Anstand der Gesinnung auf eine restlos schöne
üußerlichkseist zu übertrage weiß. Besonders aufmerksam
möchten wir auf das von F au Nofalie Raffke, der Gattin des
Verfassers, gesschriebene X11. Kapitel machen: »Die Lady vor
der« Totlette und nachher«, ebenso auf das XIII. unb
XIV. Kapitel: »Das Benehmen einer Frau von Welt in der
Ersten Slangloge� und »Die Dame in ihrem eigenen Autso«. Der
"Vserl«ag hat für eine Aussstattung gesorgt, die durchaus dem
Jnhalt entspricht. Der Zeichner der eleganten Glefellfeliaft.
skinrich Z ille, lieferte Den künstlerischen Buchschmuch Preis:

. 12 000.

Man sieht, daß hier gewisse Auswüchse der neueren Bibliophilie
recht drastisch verspottet wenden.

Theater.
Lobetheater: »Der Biberpelz.« Po: kurzem, bei den

GerhartsHauptmann-Festspielem wurde uns das Stück von aus
dem Reiche zusanimengetrommelteii »Prominenten" vorgespielt �
aber auch bei lebendiger Erinnerung an jenen Abend mußte man

Berlin,

, sicher auch dem Dichter.

ji«-H« -i--q-----

gültige »Mutter Wolffen« wie Else Lehmann, so reichte sie doch
in vielem an das große Vorbild heran. Worin sie diesem noch nicht
gleichkam das war die Ruhe in der Energie, der dem Bewußtsein
überlegener Tatkraft und Schlauheit entspringende Humor; wo
Else Lehmanns Wolffen mit ihren Leuten nur resolut und derb
war, hörte man hier manchmal unangenehm keifende rnb bolternbe
Töne. Aber sicher dürfte die Darstellerin noch weiter in diese Rolle
hineinwachfenz sie hatte schon diesmal einen großen Erfolg damit
unb erntete bereits nach dem ersten Akt Heriiorrufv Den Amts-
vorstcher von Wehrhahn gab der Spielleiter Ludwig Barg besser,
als seinerzeit der Berliner Jannings; denn er verschiiiähte es. die
schon vom Verfasser karikierte Figur zu überkarikierem unb verlieh
ihr so mehr Wahrscheinlichkeit und dadurch auch mehr echte Womit.
Ebenso hütete fich Walter Leopold als Anitsdieiier Mitteldorf
vor dein Hinübergleiten ins Schwanlmäßige das sich Gustav
Rothe als ferviler Amtsschreiber nicht ganz versagen konnte.
Stark verzeichnet wurde die Gestalt des Rentiers Krüger durch
Richard F eld en. Der alte Herr, der der Anmaßung des un«
fähigen Amtsvorftehers ein strammes bürgerliches Selbstgefühl
entgegensetzt und nur im gerechten Ärger heftig wird, trat hier
immer sofort wie eiii nervöfer Schreie: unb Ouerulant auf.
Andererfeitsgerieten der Motes des Herrn Klehersburg und
der-Doktor Fleischer des Herrn Rof enthal etwas zu farblos,
während Sigismund L o h d e als Ehemaiin Wolff, Herbert B ö h m e
als Schiffer Wulkow und in den kleineren Rollen besonders Elise
 liefert als Frau Motes und Marliese Knaack als Adelheid
Wolff ihren Aufgaben voll gerecht wurden. Das ziemlich gut bei.
setzte Haus zeigte sich sehr beifallsfreudig n.

Thaliatheateu �Sugenb�. Daß die Aufnahme von Mai;
Halbes ,,Jugeiisd« den Wünschen des Publikums entspricht, be-
wie; am Sonntag das dischtbefetzte Haus. Viele Bühneristücke aus
des Draiiias Entftehungszseit erscheinen uns heute veraltet, aber
Halbes berüjhmtestes Werk wir-d immer jung bleiben, so wie der
Natur stets ein Frühling beschert fein wird unD junge Herzen in,
sehnender Liebe fiel! finden werden. Man spielte unter Herrn
H abels sorgfältig-er Siegle  birett gemütlich fah das Warming.
Zimsnier aus! recht gut. Den grundgütigen und doch inannlyiaften
alten Pfarrer Hosppe des Herrn Barna keniiien wir ja seit
langeiiii Frl Ba d er I e s Annchen war ganz so, wie der Siebter
sie sich gedacht "ha-t: hinrinelhoch jauchzend, am Tode betrübt, holde
Verfrhämtsheit und heißes Blut. Eine scharf umrissene man:
stellte der Kaplaii des Herrn �ltern bar. Ohne Frage liegen
dem begabten Künstler solche ernste Charakterrolleii niisirdestenis
ebenso gut, mie die bisher meistens von iihm gegebenen Possen«
Bonvivantss Ein wenig zu weich angelegt war der Hans des Herrn
Renfer, der aber trotzdein manche recht gute Momente hatt«
Der Versuchung, als Aniandus etwas zu übertreiben, ist, wie Diele
Vorgänger: in dieser wenig fympathifchen Rolle auch Her: B e n�, -
Ruh er unterlegen. Starke: Beifall dankte den Darsteller-n und

Könnte das die Theaterleitung nicht be-
wegen, auch einmal ein anderes von Halbes heute zu Unrecht ver«
nachläsfigten Werken auf die Bühne zu bringen, etwa das fegt

an Der nunmehr von heimischen Kräften gebotenen Ausführung ·- gserade so sehr zeitgemäße Drama »Das wahre Gesizchk oder Da?
feine Freude haben, War »Friedel· Knaack auch keine muster- nicht weniger zeichgsemäßie Schauspiel zFveiheisz A. D.
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sfaanbeläteil.
attienuefellfdiaften.

A Ovpelner Poktslandicleiiieniisadriken vorm. F. W. Grund.
wann, Our-ein. »Die esellschaft beruft zum? November d.·J. eine
außerordentliche Generalversammlung ein, in der die
Umwandlung von»»24o0ooo»Mk. Vor ugsaktien in Stamm«
aktien und die Gewahrung einesinehr achen Stiinmrechis an die
restlichen 600000 Mk. Borzugsaktien beschlossen werden soll Zur
Durchführung dieses Beschlusses sollen die bestehenden 8 Millionen
Mark oproz »Bo»rzugsaltien von den Inhabern zum Kurfe von
115 Proz. zuzu lich o» Proz. Zinsen von; l. Januar d. J. ab durch
die Dresdner ank Filiale Breslau uruckerworben weiden. Nach
Umwandlung von 2400000 Mk. die »er Borzu saktien in Summ-
aktien, die fur das abr 1922 hol! dividenden erechtigt sein sollen,
werden den alten S aiumaktionaren der Gesellscha t l87booo Mk.
in der Weise zum Bezuge angeboten �werben, ba auf 4800 Mk.
alte Stainmaktien eine neue Staminaktie von 1500 i. zum Knrse
von 300 Proz. bezogen werden »kan»n. Es verbleiben alsdann
525000 Mk. neue Stainniaktiem die im Interesse der Gesellschaft
verwertet werden. Der Gesellschaft fließt das erzielte Aufgeld aus
dem Bezuge sowie der gesamte Nutzen bei der Verwertung nach
Abzugder entftebenden Spesen und einer an die Bank zu zahlenden
Provision zu.

»Bei-einigte Portlanlksemenu und Kalkwerke Schiinifasoin
 Gig. TelJ Der Zliorstand der Gesellschaft hält die Steigerung
der Borzugsaktien sur unbegrundet Die aufgetauchten Gerüichta
daß»die1e in Staminaktien umgewandelt werdeii sollen, sind
unrichtig. Di·e Verwaltung steht diesen Gerüchien vollständig fern.
Vorstand und maßgebende Großsaktionäre lehnen eine derartige
Umwandlung ab. _
» Mike ·TkxtU-Aktieiigefellsckloft. Die Leit so Jsashreiis bcstsehensde
irnia Wilhelm Wink-»ler»in Halb-ou in Schlaf« mit Filisa eii in

» in Sebwild ist in eine Aktiengesellschaft niit 15 Mil-
i
risebus unb
onen Miark Kapital um wandelt worden. Ging-entstand des

und Verwertung von Textil-unternehmen; �t Herfte ung
erzeugmifsem i - l mit! Garnen

Christian Hausen Weingroßhandliiiig A.-G., Breslau Die
Bilanz sowie das Gewinn- und Berlustkonto per so. Juni 1922
werben im Qlnaeigenteil veröffentlicht.

isiehiintn Die gezogenen Nummern der Teilfchulsdsoeiw
schreibiin en der Kaliiverke Neiucotaßfiirt sFries
d r i ch s all sind im Anzeigeiiteil veröffentlicht.

· Neiiejfiichtpreise in der Schokoladen-Iiidusttie. Die. �Suiten
efengeniemfchaft deutscher» Kabaoi und Schotoladeiifsabrikanten

. ins.  H.  -J»-dse:k-a!, Dresden: gibt; bekannt daß die Rirlxstpreise für
Kaina-Erzeugnisse  Ladensverkaufspvesife! wie folgt geändert
lvorsdeii jin-d: Wolken-Pulver, stark en·tölt 060-1040 «I! per Stils,
Vanillewchokolade aus fester-Masse 40/60 in Blöclen 8d��-o4 all,
per 100 Goasmm dito 40/60 in Tafeln 9o--o6 est, feine Banillw
Sckokolaxdse 50/50 92-104 oft, SilfimelzpSclfokolade 50/50 98-«110 �lt,
Sc!nielz-Scl okoladie bitter 00/40 108-120 set, MkilsclpSchsokolsade
108-120 J , Nuß-Sschsoko·la.de 1o8��-120 all, Slliileb.9i1if3.@d;oiolaabe
108-120 tot, Eriesiiucsrlzokloladse 86-92 J! Der 100 Graf-um.

Butterbericht von Guft Schultze u. Sohn, Berlin. Die
Woche eröffnete in einer sehr feft»en Stimmung. Die Pro-
duktion ist no mehr zurück egangen und da dieMolkereien infolge er sehr hohen Scgmalz und Margarinepreife
inehr Butter für sich unb für die Milchlieferanten zurückbehalten
&#39;o finb die iifuhren erschreckend klein. Dieselben· konnten siehchlank zu lzoheren reisen raumen und reichten nicht aus, den

edarf zu ecken. ie Notierung wurde daher am Mittwoch um
16 oft unb heute Sonnabend um weitere 20 oft erhöht. Amtliche
Notierung der Berliner Butter-Notieruiigs-Kommission Einftands-
preise per Pfund einfchl aß frei Berlin am 4. Oktober l. Qual.
355, 2. Qual. 885-840 , am 7. Oktober l. Qual. 875, 2. Qual.
3b5�-�865 oft. Tendenz fest. Schinal :Die Devifen ginzenlreiter
stark in die Höhe, die Kaufluft war ehrt-ach, denn»die undfchaft
verhält sich bei den hohewPreisen a warteiid. Die orderungen
der amerikanifchen Packer find fur Purelard 81-82 D»o ar, Steami
lard 29% Dollar in Tierces per 1oo»Kilo »Basis Hamburg.

Die Fabrikeii aben» die Preise abermals um
31 und 21 �I! also auf 267 »« fur a erfeinfte Ware erho t, aber trotz
dieser Steigerun en waren alle Sorten gut gefragt. m Freitag
traf bereits Ver aufsfperre ein, was auf eine weitere Preis-
erhöhung hindeuteh

L. Hamburger Koloaialmarkn Der tdaffeeuiarkt stand in ber Bartwis-
man im Zeichen« der erneuten Devlfenhauffe. Die Preise für alle Kaffeesvttsv
wurden abermals beträchtlich in bie Höhe gefchtuubts Strophen! Muchts ff« is·
wohl im Plapverkehr als auch im Verkehr Mk! dem Jtilande eine AGREE«
»» Nachfrage nach sofort greifbarer Ware geltend. Das Angebot an
Lokoware war nicht übermäßig groß. Um f0 1091119813. Als N0 ABBES! Mit VIII!
Beftaiiden zurückhalten. Santos fupersior 349% ·« das Pfund unverzollt
 + 225 �lt Sold. Santos goods 839V, «« unverzollt angeboten, Prtmes 855 «,
Extra Priiiies 365 �d. Zentralamserilanische Kaffees gewafchen 890-520 «.
Jin Verkehr mit den Produktionsmärkten schritt Brasilien verfchledentlich zu
einer Herabsetzung feiner Angebot« um etwa 1,5 Schilling. - Auf dem Kakaos
markt war « Umsatztiitigkelt zeitweilig sehr rege. Es fanden namentlich
Abfchlilsse in al erzollter Ware statt. Das Abladungsgefchäft lag zumefst lebt
rnbing. Bahia fuperior Oktober-Novemberitlbladiing wurde init 45% Zchilling
angeboten. Dezembercktanuariltlbladuiig mit 4534 Schwing. Ferner war aus
erster Hand Machala zu 481/3 Sckiilling Koftfracht erbältlid!. Kakaopulvar olb
bis e25 «« das Kilo sehr fest, spätere Lieferungen etwa 740 «. - tkuf dem
Reisuiarkt war die Stimmung bor�beroepenb etwas lchwöchw Es er·

folgten für Rechnung schwach gewordenen: eigener große-re abgeben, fo dafz
Burinah loko zeitweilig bis auf 141,6 Schilling zurückging. Lokoware war zu«
ledt nicht inebr unter til Gchlllfng 71,4 Pence erbiiiilicb. iburmah lbrucbreis und
Brauerei-Reformen wurde vom Jiilasnde wieder in größeren Ouaniildten aus
dem Markt genommen. Das Exportgesihiift hat sich mit ber erneuten Ver-
schlechterung der bleich-mark zwar etwas belebt, fedocb hatte man in Satt"!
kreisen mit einem viel ftilrmifcheren Auslandsoefchäft gemebiiei. �- Der 0te-
fvlfromarlt lvat mit� der Banden Linie äußerst fest. Sowohl die stark ge·
lichteten Vorräte als auch bie Devifenhauffe ließen die Preise sbrunghast lii bie
Hohe schnellen. Inland und Plavhandel kaufien sehr vorffchtlg U. a. notierte:
lblacisnliffe 1025 J. nanebl ie nach Beschaffenheit 725-1350 J, stillt 400 bis
600 �U. Stilmittel 925 sc, Rollen 1550 �lt.

P. Nord· und ofldeutsiher Holz-nackt. Die Lage ift insofern ernst, als
einige Berlaiifstermine, bie stattfanden, gewaltige Rohholzpreise ergeben haben.
Die Sllgewerksbefiper stehen vor der unabitnderlichen Tatsache, oieift nur einen
bescheidenen Bruchteil derjenigen Rundholzirienge erwerben zu binnen, die zur
Beschäftigung der Betriebe nötig ist. Die Folge dieser Zustände wird eine
zwangslaufige Einschränkung ber meisten Betriebe und eine Verminderung der
Produktion fein. Es fragt fiel! nun, ob es mögt-la! fein wird, durch Bildung
von Konzeriien der Kapital-tot zu fteuernss und das vorhandene Robholz dem
Einfchnltt auf den dazu berufenen Sägewerken zuzuführen. Bedenklich wäre
es, wenn eine ttberfreindung der Gägewerksindustrie durch den Eintritt aus-
ländischen Kapitals flcb ergeben wird. Das Schnittholzgefchllft war in den
alles-lebten Tagen, wo flcb erhebliche Preibauffiiege für gefiigie Hblzer ergaben,
lebhaften Vtelfacb suchte flch der Zwischenhandel durch aitufe von noch verfüg-
baren Schnitthdlzern gewisse Lagerbeftlinde zu schaffen. Die Sägewerke find
bis auf wenige Ausnahmen in Ostpreußen und in ber Max! Brandenburg
nahezu geräumt. Lebbaft gesucht wurde Goubenholz. Die Preise schnellen in
bie holde. Es ergibt fid! eine Berschiedenartlgkeit der Auffassung zwischen den
Serben, bie noch ou· den Preisen kaufen mochten, die iui September galten, und
den 8wlfchenhündlern. die in den Forfien im Einkauf ab Wald mehr bezahlen
müssen, als ihnen von den Grubenverwaltungen geboten wird.

Neuefte Handelsnachrichtein »
Pl» Berlin, o. Oktober. fiEigener Fsernfpreclidieiiftl

D i v i d e nd e n b 0 r f ich l a g. Terrain-A.-G. Hoheiizollerin
kanal, Berlin 50 Proz. � Proz.!. »

Die Verwaltiing»der Phönix-ARE für Berg«
bau und Hüttenbetrieb beruft nunmehr auf den 2. No-
vember eine Generalversaniniliin ein, auf» deren
Ta sordnung auch d-ie bereits angebüns iigte Kapitals-
er öh u ng um 25 auf 800 lMsillionens Mark steht. Die neuen
Aktien sollen vom 1. Juli dividexideniiersechiigt sein.

Der Weftdeutfchse Eifenhänsdlerverband hatkeine L a g e r p r e i fse ab 5. Oktober weiter e r h öih t. Es kosten
° aiiacb se loo Klar. Stabeifen in Itshoniasaualiiät 6430 Mk, in
Siemensäolartisngualität 6870 all, Universaleifen 6860 Jl bezw.
7740 oft, Bandeifen 7460 all bezw. 7940 Mk, Grobblechse von 7200
bis 7690 bezw. 7010-8280 all, Riffelbleche von 7550-9690 Jt bezw.
8080-10 880 all, Feinbleckfc 8120-16 410 M bezw. 8640-��-17240a�,
Formeisen 6860 bezw. 6790 W.

f Berlin. 9. Oktober. Boote.  am

V

»luß.! Jan weiteren
Verlauf der Börse nahm» bie Feftigkeit zuncickfft nochHi, später wurden heimische Aktien ruhig. Von

o n t a n p a p i e r e n wurden iltiheinstahl bevor ugt, zeitweise
88oo. Dagegen frhwächten sich Cato ab. Die Na börfe blieb
fest. Montanwerte ruhig. Petroleumaktien lebhaft.
Deutsche Ersdöl 14 000 G» Jnternationale Petroleunisuiiion 18 8oo,
Deutsche PetroleuiipGiefellsckmft 2900. Basaltaktien stiegen auf
8750, junge Bafalt 8500. Russisrhe Bank 425. In Kolonials
werten blieb das Gefchäft lebhaft. Pomona l4ooo0, Deutsche
KolonialsGefellfchaft 66 000, Giibfee-�Sßboßpbat 7700, Salitrera-
Shares 110 000, Sloman 3600, Otaivi 800. Dei: Dollar
fchloß um 8 Uhr 2650. - Um 2% Uhr wurde» notiert: Berliner
Handelsanteile 1700, Deutsche Bank 910, Coinmanditigesell chaft
545, Dresdner Bank 480, Ofterreichifche Kreditanftalt 400, ster-
reichi che Staatsbahn 7600 Eaiiada 12 800, Sihantung 1000, Hapag
875, amburcpsSüd 1588, Hanfa 650, Llohd 590, Roland-Linie 750,
Vsereinigte Elbe 2270, Accumulatorenfabrik 8650, Bochumser 3410.
Buderus lboo, DeutfkkpLuremburger 8500. Deutsche Kaki-werte 8150,
Deutsche Waffen 3500, Deutscher Eifenhandel 770,
Essener Steinkohlen 2900, eldinühle 970 Felten und
Guilleaiune 1860. Gelfenkirclfenser 8625. Goldfckxmidt 1000, Gor-
lid er W aggon 10%. Hatt-Mist 5660. Hirsch-Kupfer 1290.
Höfch 8225, Oohenlohe 2075, Jslse Bevgbau 2400, Kahllbaum
980, Aschersleiben 2000. Kattotvider 2010, Laurahutte
8925, Linke Hofinann 1075, Lothringer Hutte 2475, Mannes-
inann 2240, Dberbebarf 1875, Earo 1850, Oberkoks
2200, Oftwerke lloo, Phönix 4525, Rheinifche Bvaunkohlen 88oo,
Riheinstahl 8650, Noinbacher 1%, Riebeck Montan 8325. Riitigerss
werke so, Scheidemandel 3100, »S  i! I e f i seh e 8 i n"! 0900,
Schuckert 1575. Sieinens 2850. StettinerBulkan 8890, Stohr 7»48o,
Westeregeln 2850. NeusGziinea b8o»o. Die Aktien der fvanif
amerikanischen SlektrizitatkGesellfsckiaft ieigen auf 410000 .
Ungarifche Goldsrente 4875, Ungarische» ronenreiite 1125. Auch
Tiirkische Werte gefragt. �- Iin freien Verkehr wurden
notiert: Beckerftahf 1020-1180, Beng 785 Eeres 400, Christoph
& Unmack 770 B» Duxer Porzsellan booo, sfrifter & Roßinann 8500,
HansasLkohd 870 G. 400 V» Hochfreayenz 9160, Paucksch Vorzugs-
aktien 1200, Saganer Wolle 1850, Tiag 460, junge 420, Ufa 470

Beziigsrechtex Mfagiriis 100, Sfihenania 950, Plaufeiier Still 188.
f 11o0.

Siiidamerikaiiifihe Wechselkursa Rio de Jaiieirsin 7. Oktober.
 Te"l. d. Dst.-Siidam. Bd! Kabelauszahliing Deutschland 238% oft
leich l Milveis Kabelauszahlzing Newhork »l amerikaiiischergdollar gleich 8 Milreis 650 Reis. «�- Buenos Arrest, 7. Oktober.

sKabelauszahlung Deutschland 1825 alt gleich 1 Giolbpefo, Keil-el-
auszahlung Newhork looamerikanische Dollars gleich 128 Gold-

�I--
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tiefes. �- Mexika 7. Oktober. Kabelauszahluna Deutschl: s
1025 «« gleich! nierikanischer»Pcfo. Kabelauszahlung bleibt!: .
4833/8 amerikianische Solling� gleich loo merikanifche Pest-s.

Berlin 9. Oktober. nuslanaswechsel. Amtliche iiuroo s«
ieiegn diseda Auszahlung. Mc Benkon kaufen zum Geldkure im:
verkau an zum Erteilung.

"an Bist. . s 7. It« sitt. 9. 7.
WILL ily�lneimiiü�. 100873.7 iii 86691,606 4,198 III-lett . l soll. Bsocstssssoslo ».

te. 101126258 86808.40! n. 2608,35! 2247,80 «
51,- bziskllitelfoofr. l8426,90o 15830, löü 81.- b Perle. I00 Im. 19750.25! 16078.76:

III. 18473.10! 15869.85! te. l9799,75s l702I,2bk
118,50 � Chriiiiella 10057 45942330! 39250.85 i�: 51,-- 4558510110077. 4869.100 51947.50 3

es. 46007.50! 40019.15: de. 48760,90I.42052,50a
112,50 7liepenh|d�blir 52933.7� 45193.40: 31,-- ssnnna innen. 393so.75sf33957.boi

te �53066358 45306 60B to. 39449258 34042508
111.50 799510107. iWKr.&#39;_690l3.605 587769100 85.06 offen o.o.oe.edsf 8,35 »- b 2.95 Vgl

II. 69186.40! 589231508 de. 8.88 is s I39�! B
Oh� 8 ileltinnien . 5892.600 b043,656 85,05 b Pru flfo Ireoen-9235A0li Wiss b

is. 5907.408 5056.85 s de. 9361.608 7534,45 s
81,-- 6 lililel foo litt 11136.05!! 9505 ooo 85,06 Bllepesi 100 Im. 99,87Y�6 89,385

de. 11163 95l so i8 00| . 10012513! VII«
20,43 � Leime i Pfui. 11460656 0892.700 �-,- ilmiiiu soll. lt. --,-� I --,�-

u. 11489855 0047.30: c. -�,�-s �- � I
Buonos-Aires 928.80 h�, 931,20 ß, So�a 1897,85 G, 1702.15 B.
Japan 1258.40 G. 1256.80 it. Rio de Janeiro 888.88 G. 888.38 B.
w. Stockholm, 9. Oktober. Sichifvechsel auf London 16,68, Berlin o,I6,

Paris 28,60, fbrttffel 26,9, fcbibela. Blöde 70.70, Amsterdam 14055, Kopoiihagen
76,90, Ariftlania o7, Washington 378, belfiugfors 851, Prag 13,40.

w. Qriftiania, 9. Oktober. Glchtwechfel auf London 24.95. Hamburg 0.85,
Paris 43, Newport! 568, Anifterdain 222, Zttrlch 106,25, belfingfors 18, Ant-
werpen 4l,50, Stockholm lso, Kopenhagen 115, Prag 19,75.

w. aoprnbageu, 9. Oktober. Sichtwechfel auf London 21,78, mibborl 4.9895,
Hainburg 0,22, Paris 37,0, Antloerpen 85,20, Ziirtch 92.50, Amsterdam 10254.»,
Stockholm 181, Krlstianfa 87,50, �belfingforo 12,20, Prag 17,45.

w, Wien, 9. Oktober. Dorfe. Die ungellärte politische Lage führte zu Be.
ginn der neuen Woche zu Abgabe-n von führen-den Kulifsenwerteiy die schärfere
Abfchivächungen ziir Folge hatten. Budapefier Urbitoageverkäufe in ungarilchen
mitbieten erreichten wohl grdfzere Ausdehnung, allein bie allgemeine Geschäfte«
uiiluft verringerte bie Aufnahmefahigkeift noch. Ein ftllrkerer Rllckfchlag er-
folgte gegen Schluß unter dem Einfluß von Sbedungen.  bitte teilweise Er«
bolung erfolgte in de: Kulisse, während dfe Haltung im Gchranken bei ruhigem
Verkehr man einheitllch war. Auf dem Anlageniarkt waren österreichische Renten
wesentlich niedriger, ungarische Renten hingegen hoher. Krtegsanlethe lag fest.

w. Berlin 9. Oktober. Geireldemarkn Die gewaltige ilufibartsbeloegung
der Devisenlurfe führt zu einer immer scharfe-den Zurückhaltung der ibertliufer
auf dein Prodiikteniiiarln hierzu trägt und! bie Befchitsttgung der Landwirt-
schaft mit Feldarbeieen bei. Die Versorgung des Konsums gefialtete fid! infolge-
dessen überaus fchwierig und die Preisgeboie gingen tniilgedeffen sehr bedeutend
in die Hohe, um neues Angebot herauszuziehen. Die Getreldevraise stellten flch
wieder um etwa 300 «« uiid darüber hoher, ohne daß die llnifllpe grdßeren
Umfang gewannen. Für Mehl galt basfelbo. Auch bei den Jutterftoffem
Htllfenfrllchten und tdlsaaien wirkt die Knavphelt bes ilngebots außerordentlich

preiissteigernh 
Vlmtfiche Yiotiserufigezi litt: 50 kg ab Stati»onfr»» »»
Weizen Matt La Plato ""
markischer . . .5200--5400 4500-4650 loko Berlin . .5100-5150 4400-4450
scdlesischer . �- � ab Hamburg . �- �-

ifloggexi Wxilfleiilfouziøsfiz iieooaoeoo 12200- te ioo
markischer . .4700-4800-il50-4250 iii.-Wlel|l70°/�iBOIi| 12500-1370010800- 11700
vomtlierscher . �- -- inaimebtfaooie �-� �-

lesifcher . . -- - eizenkleie . . 2900-8000 2400
Wizitergerfte og enkleie . . -3000 2400 2450
niariifcbe . . . . 4700-4900 4000-4150 Ray alter, . , . 5500

Sommer erste dto neu . . . - -
iurk.u.f »l.neue 5000-5200 4900-4500 Rübsen . . . · . �- ...

Hafer markifchsbwoJMGootsld Leinfaat . . . . . �- -
Amtltche Neuerungen fur 50 im

9. 7. I o. f 7,
Viktoria-Erbsen- 6500-6800 6200- Leillkucheti . . . . �- ..
Kl.Speie- do. . 5400-5800 5000-5 Trotkeiifchni l. 2700-2800 2800-2400

ttets rbfm . 4500-5000 wo� uckekscbni el. �- �-
�einleiten . . . . 4500-5000 -- ocfniela . . . 1750-1800 lebe

Acker ohtieu . . « 4600-5000 -- 61700, braotgepr. 1100- 1150 1100-1150
 · o o o s o «« «� 6678577803 o o c o
Luviiieir blaue. 2800-8000 8800 btoggssaiiaftrob Ugggxggzuqspuzz

sowie« stock-good· selbst-ooo« does« band« kleiibi� 233&#39;773 °°°""°C . . · i · i �6 0 590-65naturae« . . eooof etliche« °
v. breiten, o. Oktober. Internen 711m9 ailddlliig good coloeir and ftople

loko 1578.60 per 1 alle.
w. Berlin, 9. Oktober. Metalle. Elektrolvtkudftt  mirebars!, prompt, elf»

bamburg, ibreuien ober Rotterdaui 82 Alt, slaffinadekupfer oofolhs Proz. 390
bis 700, Driginal-otlttenibeioblei 870-280. DriginaI-Onitenrobainl, Preis im
freien Verkehr 400-480, do. Irr« d. stnkhlkttenvesrbandes 888,49, �ieuielteb.
mlattenatn! von handelsttblicher sefchaffenbeit 380-850, Original-Hütten·
aluuiiniuui 98/99 Proz. in einmal gelerbien Dlbckoen i028. do. Walz. pp«
Drahtbarren 1029, Zion weinte, Strand, lluftral! n. man: d, Kauf-es 1920
bis 1930, sbtlttenziiin mindestens 80 Proz. 1890-1900, Heilmittel 98199 Proz.
1000-1650, Olntlmonibieguliis 270-280, Silber-matten  ca. 900 fein! 58500
bis 57 500.

v. Hamburg o. Oktober. Metalle. Silbe:  ra. 900 fein! prompt, do. per
Oft. 600 Or, 580 an, Nov. 880 VI. 620 Ob. 620 heb» Des. 055 Or. 6521.4. old.
655 bez., Bin!  buttenrob! prompt, do. per an. 510 for. 475 Ob» Nov. 520 Dr.
490 old» Des. sbbo Or. 580 Ob» do. umgefchmolzen 480 ihr. 870 So» Blei.
 Original-Hllttonwelchblsl bot-d. raff.! ßageribare, b0. Original ab Hütte 810 ist.
280 Gd., do. Weichblei bopp. raff. 290 Or. 270 old» Sinn  Santa! prompt, do.
Lieferung 4 Wochen 1925 Dr. 1870 Eh» do. prompt, bo, per Okt. 1890 Bis.
1840 Ob» Nov. 1940 Dr. 1880 Gd., Des. 2000 Dr. 1920 Ob» Kupfer  greifbare
sbatboben! 800 m. 770 Ob» do. Raffinade 725 Dr. 700 Ob» do. mirebars
840 Bis. 800 old» Quecksilber 1135-1235 im!. Elektrolhtkupfer 84 000 VI.
80 000 Gd., Gold 1700-1800, �Bluttat 7000-7500.

w. London, 9. Oktober. Metalle. Kupfer per Kasse 63%, per 8 Monate
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Vor eiserne Ast-ruft.
Von Paul Burg. [3

Halblaut redete eine raiche Stimme. Diese Stimme; Born
ward augenblicks inne, daß er sie vor kurzem» skst 985001 HAVE.
laut und tqbend Wahrhsaftiger Gott! sie gelhorte doch dem tollen
Rittmeisfter Mannfteim der als Führ-er I&#39;ll fpater Nachct um Einlaß
ans Tor gehäminert hatte.

Mit wein sprach er denn? Keiner gab Antwort.
Ungestüm! So drängend und lodernd, daß den Anitmaiin ein
Schrecken asnswsehta der Miann lüge im Fieber. Sckmell tvwt ü�. M
den Stall. stieg behutsam über dieweriftreut baliegentben, schnar-
chendsen Schläfer um den arrnen Rittmeisfter . . .

Jsäh hielt Asiiitmann Born vor dem Anblick inne. der sich ihm
bot. Im engen Stalllivsinkel bei den fchlafenden Pferden glomm
Ein halb verschweltez Funzellicht und warf seine zuckeiidcn
Schatten auf einen knien-den Nimmt. der fein Schwert tmrkllrvmmert
hielt und die Augen ennporgerichtet hatte, als bete er . . .

Er betete laut und flehend. »
Bot-n erkannte in dem nälchtlilchen Bett den tollen Man-nst«ein,

Rittmeisster bei den Westpreußifchen Dragoiieril
Er wollte sich schnell und beschämt entfernen, stand dosch wie

an den Boden geheftet zwischen den Schlätfern rings im weiten.
düstern Staslle und starrte auf den seltsamen Beter. Er wagte
&#39;66 nicht, einen einzigen Schritt rückwärts zu tun und dadurch den
bei seinem Schwerte knien-den Sodann zu stören. So stand er. den
Ade-in berbaltenb, und hörte, mit Herzklopfem welche beschworendeii
Worte von den Lippen des wilden Reitsersinannes fielen.

Sie fielen ihm selber wie ein glühend Blei aufs Herz.
» . . nein, Herrgott im Himmel, die Schande der Pafsarge laß

mich nicht weite: erleben, führe mich in keine Gefangenichaft
wieder. Vier Monat hab ich vor Riga auf VOWOstM STIMM-
und ein Hund, der gewagt hätte, mid! aWulöfeni Mbine beslse
Kugel wäre ihm siehe: genesen� Herrgott. du warst wohl Zeuge.
wir. ich mich bei ber snaffaege gegen das Fvanwiewosös verwehrt
habe! Herrgott, du mußt doch ein Einsehen mit uns Soldaten
Haben -� schickst uns ohne alles Rauben und Ruhm hier wie eine
Herde Hammel im Kreise um, rechts und links, vorn und hinten
Ffnd lvir eingeschnürt und iimstellh UMMHT VVU fliehevdsu Fron-

unb so

zof en und verfolgenden Kosacken. Sind wir noch Preußen oder
stumme Chinefenpuppeni

Gegen dich mein Gott im Himmel, habe ich es tausendmal mit
meinen Sünden verdient, daß es mir übel geht -- mir allein -�
und ich habe auch kein Recht zu hoffen, daß ich hier aus dem
Höllenschlund von Kälte und Verwirrung wieder durchkomme zu
Weib und Kindern. Aber, Herrgott, willst du mir, weil ich doch
ein ehrlicher Soldat gewesen, Gnade angedeihen lassen für Recht
und Unrechh so gewährt mir einen ehrlichen Reitertod von ehrlicher
Feindeshand in der Feldschlacht Oder willst du nicht fo gut niit
mir und meinen Sünden fein, schlag mir einen Arm ab, ein Bein
in der nächsten Bataille �-- fchenk niir die unverdiente Giiade und
hau uiich zum Krüppel!

Ja, lieber Gott im Himel, ich will es dir auch noch auf meinen
Knieen danken, wenn ich als Krüppel iiach Haufe kann, so ein
Krüppel, den feine Kinde: im Wägelcheii herum fahren zum Mit-
leid aller Menfcheii �- bloß in Gefangenschaft gib mich nicht, fonft
-· fon sollst du verflucht fein wie alles Aaszeug auf Erden! �- --

O , Herrgott, ich bin ein Soldat und sonst nichts Führe mich
nicht in Versuchung, meinen geschworenen Eid zu brechen! Wie
der Yorck mit den Franzosen ging �-· anstatt gegen sie, da bin ich
mit ihm gegangen wie ein gläubiges Kind � weil er mir gesagt
hat: »Alter Mannsteiw du kannst es ruhig wagen; du haft den
gleichen Eid wie Yorck.«

Herrgott, jetzt schwirren sie wie die Schmeißfliegen um einen
herum, die jungen Kameraden, denen die Epaulettes noch ver-
danunt locker auf den Schultern fitzen. Sie betteln an einein
herum, daß wir heimlich mit den Bataillonen iind Schadronen und!
links abfchwenken zu den Russenl

Zu den Russenl Unser König hat befohlen: gegen die Russenl
Herrgott, ich hab graue Haare und brach noch keinen Gib. --

Gott, höre! Führe mich nicht in Versuchung! Wenn du es willst
und mein Köni befiehl�s, so will ich mit eigner Hand, mit diesem
ehrlichen Solda ensäbel mein Weib, mein liebes Web und meine
sieben Kinder niedersäbeln �- i
� s� �- himmlifcher Herrgott, das kann ich nichts«

Aufschreiend brach der Beter ab, bie Rührung erwürgte ihm
Sprechen und Denken.

Die Stirn auf seinem Säbe riff gepreßt verharrte er knieend
neben feinen Pferden, die leise, alberwachh ihre Köpfe nach ihm
hinwandten iind aus braunen Augen den treuen Schwadroiisführer
anblickten.

i »Auch Amtmann Born, unter den fchlafenden Soldaten, war

ch in&#39;s. Aber eidbrecheiy desertieren _

l
leise auf die Knie gesunken und betetelautlos mit, die Hände auf:
einanber gepreßt:

»Herr führe ihn nicht in Versuchung»
Sept warf sich der Rittineister tiefauffeufzend zum Schlaf hin.

Und Born stieg achtfam über die Schläfer aus dem Stalle. «
t

Der Weihnachtsmorgen glomm mit dem ersten Taggraueit
herauf aus unabsehbar weißen Weiten. Born blickte zum Walde
hin, woher gestern feine Tochter mit blitzendem Beile und dem
grunen Tannenbaume gegangen kam. wie ein Symbol �- gleich
einer Retterin und Bringerin von neuen großen Nöten. Was
würde werden in den neuen Tagen, nachdem der lebte fchon so viel
des Neuen unb Erfchütternden gebracht hatte?

Born starrte nach dem Walde, der in fchneidender Morgen.
kälte wie eine finftere Wand des Unglücks gegen den tagenden
Himmel stand. Er wandte sich dem Wachtposten auf der Tormauer
wieder zu. ·

Wachsara fein -� das war wohl das beste in diesen Tagen und
Nöten. Aber der vermummte Leutnant da oben war einsilbig
geworden, ganz Auge und Ohr für die Geräufche und Erscheinungen
bes neuen Morgens. «

»Hinter dem Wald rückt etwas vor �- darauf laß ich mich
fressen, Herr. Bald werd� ich�s heraus haben ob Rufsen oder --«
Er horchte angespannt und nahm feine Fellmütze ab. Ein blondes
Haupt schimmerte und leuchtete wie Gold im Weihnachtsmorgen

Born blickte gläubig und glücklich herauf Wenn wir euch
Jungen nicht hätten �- lvenn gegen unser graues Zaudern und
Wägen euer mutiges Wagen nicht wäre! Behend stieg er die
Leiter herauf und stellte �el! neben den Posten.

,,Dal �- Seht dochl Jch erkenne die Standartel Da -�
nekmt das Glas. Herd« Der Leutenant drängte ihin fein Fern-
ro r auf.

Der Aintmann äugte scharf durch das Rohr.
»Was ist das wohl? Wer �- fagtl« Der Leutuant vertrat

fiel! dungeduldig die froftsiarren Füße auf dem fchmalen Tormauers
ran .

»Eine Preußenstandarte.«
,,Seine �- feine Standarta Mann. Das ist Jota. Er ist

heran. Sturm. er ist dgl« schrie der Leiitnant und sprang mit
einem Gänge von der Mauer in den Hof.

Gurts-onna folgt!.
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1131x475 Zweiter Bogen

·� Schlesiein
Karkosfeiveksorgung und Wagenskelliing
a: Jm Anschl an die Mitteilungen des Schlesiöchen

Landbundes in der» etzten Sonntagnummer über »mangel afteWagenstellungbei der Karto elversoräunäLwird uns voii
einem Landwirt aus dem eise r. artenberg ge·

schriebfezp W st ll f" Sp «sk t ffl f« t on»Die aenge e un ur eie aro en anzu Beginn dgr Lieferunggen an, durchaus unzureicgend zu
sei»n. Bei der Statioii» Neumittelwalde bestellte ieh zu
Dienstag, 3. Oktober, zwei Wagen, erhalten habe»ich einen,
s« sitz-exists Osten« Eis: seist; ssgsltixiszgggso. ii a a a i e s

einer gestells Da die Kartoffeizzufuhr schon jetzt» Anfang
stinken» vol»lstö«;nd»igch insE Stockiän gergkeig ist» »stekgen vdier eie  ·. s w « ür oor zu er-lacdeiktiiee Zörtosfelg bis 100  eiilbelö Breslauer Notiz ge-
boten. Jch habe der Eifeiibahndirektion taglich schriftlich
Mitteilung über die Stockung in der Wagengestellung ge-
macht, ganz ohne Erfolg«

Die Reuinaiiien in 0011101110111.
Die gesetzlichen Vorschrifteiu

sit� Am 19. November finden in West-Oberschlesien die
Neuwahlen zum Reichstag zum pveiißsischen Landtag und zum
Prosvinzialliandtag statt. An ihnen nimmt auch »der Kreis
Namslasu teil, soweit er zum oberschlesisckien »Llbs»tinim»ung»ssiet ge örte. Die Wäshlerlisten sollen vom 2»2. bis einschließlich
9. O o« r aus-gelegt werden. Wahlbeveclitigt ist, wer am

19. November im Reichstagswahlkreise 10  Oppeln! wohnt,
Reichsangsehsöriger nnd 20 Jahr-e alt ist, es sei denn, daß er be«
reits am 6. Juni 1920  Wahlen zum Reich-staat! »od·er am
20. Februar 1921  Wahslen zum» Landtag unb Provinzialliands
tag! an einem Orte außerhalb dieses Washlkrerses seine Stimme
abgegesben»hat.» » » » »

Die fiirdie Wahl zum Reichstag am 6. Juni 1920 klug-I-
reichteii Reichswahlvorschlage  Restftini»iiieii!» formen
geändert oder es können neue Reichswahlvorschlage eingereicht

werden. 
Beginn des Wahllainpsfcs

�v�:  Kandidaten der� Deutschen Volkspartei
nennt die Gleiwitzer ,,Vol«ksstimnie« für den Reichstag General
Hö f e r, für ben Landtag Anitssgerichtsrat K ö nig  Über:
glogau!, für den Provinziallandtag Geh. Regierungsrat Fseu e r-
s ä n g e r  Qppelin!.

Der Wahlkainpf hat im Jndusstriesbczirk bereits mit mehreren
großen Wahlwersammlungens der Parteien begonnen. In Gle t-
mit; kam es am Soiinotbend abend in. einer Zentrums-
vsersaaiimlung zu einer Asuseinandersehung
zwischen Zentrum und Doutschn-atioiialei»i. Haupt-reduer war der Reichs &#39;_ Dr. Haß. Si: gab in Fiiier Rede
eine ausfithrliche Berge-seh« i und «« SSVUWDUUS
der Ruvolution und. verteidigte die Po ittk des Zentrums seit dem
9, November 1918. Den- alten Staat bezeichnete er als die Ver-
körperiing der Jimparität Das Zsentrum habe keine Vci«a:ilassu1»i-g,
dem, alten Rsesgisme eine Träne naschzinveinein Als in der Dis-
kukssspn ziwei deutschnationale Redner, Dr. K! ein er iiiid de:
Ges-chä:ftsfü7hr-er der «Deutschnationalen Volkspartei Wdajor von
S z c z u t on! s ki sich erlaubten, das alt-e Deutschland in
zu nehmen, ging es  laut her. Dr. meiner wurde» mit
Zwischenrufen »Kapp-Putsch, Estzibergermovd Ratheiiaumovd an-
gepöbelt und gegen Herrn von Szezirtoivski beniierkte der Vor-
sitzetiide Nektar Brzezinka in wenig parlamentarischer Weise,
man versbäte sich das Vorbringen derartig-er Dummheitenz Dennoch
gelang es schließlich »dem deutsch-nationalen Rektor Guntheu
zu Worte zu kommen. Er wies davauf hin, daß der Hausptrediier
nur gegen rechts und nicht gegen« links gesprochen habe, Ukld h?�
für Versöhnung der Parteien und Ausgleichung der Geigen-sage ein.

Die Anauliie in Olt-dverliliiesien. 
�n. Königs-hätte, 8. Oktober.

Osxzssberschslesien soll in zkiici Etagen: fein eigenes Parlsamietvt
erhalten. Es iwill den Eindruck eines Riechitsstaiates isn der» ganzen:
Weilt Ihservorrufeni Wsarsclnaiicer Minister eilen zu der. Parlaments-
eröfsfnunig am kommcntden Dienstag naich Kacttioiwitz. Jnztvischsen
aber iiimguxik bin?» Band-anweisen nimmer gefährliche-den Umfang an,
löst sich bis Ordnung lisieitser auf, versengst diie Polizei. Die Er-
eignisse, in Vismarck Hütte, die zu seines: vorübergehend-en
Aussperrung von mehr als 8000 Arbeitern führten, zeigen noch«
baute ihre Fsolgewirskungseni Psoliiiischse Elemente stören die Bei-eig-
scljiafstsversasinmlungien deutscher Gsenvserkschaftien und haben: »»sie
mclhrfach mit  bemalt ge«sprsengt. Jn Liasurahiitte wieder sind
djiie Prügelkommsaiidtos Korifsantys » alltäglich beschäftigt, um nach·
Viaiithen falyrsende oder von Beet-then koniimende Passagiere mit
Gmnmidiiiiippeln zu bearbeiten. Selbst Sichnilinädchen finden
feine Gnade vor den Bojowkass Korfsaiithss Die Polizei stehst
den Vorgängen macht-los gegen-either, souveiiti sie nicht ganz und gar
ishre Hand im Sipiele hat. Jai Kattowitz haben die großen
piolnischen Zerstöriiingsakstionen vom 9. September dashin geführt,
daß alle leitenden Polizeibeamten in ,,Urlaub« gesandt rveirdeiu
Sie werden aber nicht: etwa entlassen, sondern in anderen bessser
bezahlten Stelluiigsen usnterigiebraiihi. So wurde der K a t to«
witz er Sstasdtksomtinandanh durch« dessen Verschulden ein Mik-
lisardieiischsaden angerichtet wurde, zxiiim hochkbsessahlten Gcineindiw
vorsteilxer einer größeren Landgemeiisnde getwiätlsliih Man kann sich
denken, wie! er sich ecrist dort, unkontrollicrt und unbeobachtet, gegen
das noch vorhandene Deutschituciii austvben wird- Die Errichsitiing
der deutschen Minderheitsschsulen hat zu einer er-
hieblichen Verschärfung der dieutsckkpoliiiischen Gsegenfätzz geführt.
Die deutsche Bevölkerung besteht! auf ihrem Mschste das durch ten
Gensscr disutscilppolnischieiis Vertrag festgelegt worden. ist. Sie will
die Kinder nicht in polnilsiche Scheiben schicken. Die Polen aber
wollen deine deintschen Schulen dulden "trüb des Genfer Ver-
trages und sie {urban mit allen Mitteln bic  Errichtung deir
deutsclieii Schuleii zii hintertreisbeiiu Das hat i-n einer Reihe von
Gemeinden dazu geführt, daß von Recht und Gerechtigkeit! nicht
nisehr gesprochen ltvserdeii kann. Was sich die polnisichen Schul-
dircktoreii iii Kattsowitz und Königislhiiittse gegenüber deutschen
Eltern und deutschen Kindern erlauben, spottet schon jeder Be-
lchreiibitng Trotzdem ist das Auftreten dieser: polnischen Stdn!-
tyvaiiiiseii iioch eine friedliche Jdylle gegenüber den Zuständen,
wie fie z. V. aus Bismarckhüttse gseinelsdet worden sind

Ieksoiiaiiiachrichten
si- L·-lierla-iidcs-,i-:.rEcikstsrat Der. H en ning in Brcslaii ist zum

Landgcrichtsd»irietktoi« in Gslogaip Parstor Stegmann in Piskarsine
zum cvaiiigeliisfclscn Etrasanstaltspsarrer bei dem Zelbengefänanis
in Wohlau ernannt worden.

Ylesik » etniig Westen, Dienstag, 10.0ttonei 1922

Bieslauei streuten.
n. Der Klreistag des Breslauer Landskreises

hatte sich in der Sitzung am 0. Oktober, deren überraschender Aus-
gang schon kurz gemeldet wurde, zunächst mit einem Antrage auf
Entlast u ng der Jahresrechinung der Kr ei skommiuna l-
ka ff e fü r 1 9 2 O zu beschäftigen.

Die»voiii« Kreistaq um 26. Juni d. J. aeivählte Ksoiniiiiffioii
hatt-e keinen Anlaß zu Beaustandunaeii gefunden. Ju der Aus-
fsvrachie » erhob jedoch der sozialdemokratische. Kreisdevutiserte
Srowig namens; feiner artei Beschwerde darüber, daß ein
Defizit von 4·-H Wiillionen « Iark in der Kreiswirtfchastsstelle noch
nicht genug-end »aus-geklärt sei. Weiter äußerte er: »Wir halten
die »Kassen»fü·hruna des Kreises für so g erisseiu daß wir nichts
merken würden, selbst wen-n sie uns ibemogoln würde« Dei: Land-
rat Dr. Herrniann wies diese Behauptung zurück. Er und
ander-e Redner« legten dar, daß bei dem Einkauf von Lebensmitteln
i»n der Krie-gs- und Bl.ockadezeit, in der auch die Sozialdemokraten
selbst auf reichliche Anschaffunzaen drängten, aucb iniinderwertisge
Wave getauft werben mußte. Die Ksoinmission  bei: auch Kreis-
deputierter Sroiviia angehört hatte! Thasbe alle Auskünfte erhalten,
die sie verlangte, aber die Akten über die Einkäufe habe
lie nicht zur Einsiclitnaxsbine verlangt.

Bei der Abstimmung wurde der E n tla st 11 n g s a n t r a g
mit deii 14 sozialdieinokrsatischen Stiiiiineii gegen 13 bürgerliche.
�- einer der 14 bürgerliche» Absgieordneteii wiar anfällig nicht im
Saale ·�- abgelehnt. Dsas bedeutete indes 11-111: ein kleines
Viorsviiel zu dem Auftreten der Sozialdemokraten bei der Fes-
st-ellung des Kreishaushaltsvoranschlsa ges für das
Rechnungsjahr 1922

Bei den Kreisstageai am 25. Juni und 10. Juli d. J. war in-
folge der Obstruktion der Sozialdesniokixiten siegen die Anträge sdses
Kreixsaiiisksschiisskcs ein ordnungsiiiäßisgcr Beschluß über die Dieckiiinii
des: bereits genehintgten Ausgaben nicht zustande gekommen. Der
Landrat führte shierzu aus, daß infolge der inzwischen fort:
gesschrittenen Geldentwertiina zder mit 7 Millionen vorgesehen-e
Stseuertbedarf sich um 7% EViillionen erhöht habe. Hier erklärte der
Genosse Silo f e vorweg, daß die Sozialdemokraten �- wie sie dies
schon in der JiisiiiSitzung getan �hatten. �� das sGsehalt des Kreis-
ivndikus  der iibnen nicht genehm ist, weil sise Vertrsetunsaens des
Lanidrats lieber ihrem Ksreisssdepiitiisiicii Ssrosivisg iibertraaeii ssehsen
wollen!, unb idie Vevgütiing für den Lliseckiiiunasrevisor von der
Eisenbahn ablsehnteir Dei« Landrat hielt den Genossen vor:
Der Etat hätte bereits v o r se ch  Mo n o. i c u fertig sein inüsseiil
Sich hatt-e ihn Anfang April vorgelegt. es: ist dann-als wegen« der
soziiasldcrnokriaitisschcn Gruppe vertagt 11111121911. Jnzwiischsens konnten
wir keine Kreisstciierii ein-ziehen, unb ex» fehlten uns 7 Millionen.
Wir haben bereits ein-e S eh u lxd v o n 5 M i l l io n e n auf-
nehmen müssen, dise uns 6 Vro zciit Zsi nsen kosten. Stil� weiß
nicht, ob es sachliche Ersloäsaiiniacii sind, die. Zie hiier leiten!�

Der Kircisksdeiiiitierte S r o w in erniisdsertct �.2- i c w i f s e· n,
wie sw i r z u J l! ii en stehen, und Sie können filicr sein, da s;
Sie nicht mehr lauge im Kreise Tircsslciii sein
w e r d en. Sie iiiüssen mit tin-s arbeiten wollen, imid da Sie das
nicht wollen, arbeiten »wir mit Ihnen iind ticrsuiiilieii selbst-
verständlich, frönen die größten Srliiisierigkeiten zu
mach-e n.�

LandratDr. Herrmanm »Daß ich mit Jhinen nicht ar-
beiten ist nicht der Fall. Sie wollen� mit mir nicht arbeiten,
weil ich nicht Sozialdemokrat bin. Sie« treiben also
ein: Eli-Miit, die a« en� meine Person geht, nicht sachliche Ar-
bs t. und das ges ieht natürlich auf Kosten des Kreises«

Landesätltefter v. Lie ries- Reppline stellte ebenfalls fest, daß
die ganze Finanzmisere des Kreises auf das Konto der Sozial-
demsokraten zu setzen sei, die lediglich darauf hin-arbeiteten,
eine ihnen mißliebige Person kaltzustellein

Von bürgerlicher Seite wurde dann die Aussetziiiig der Ver-
handlungen! auf 10 Minuten· beantragt, und als die biirsgevliche
Gruppe nach kurzer Sondevberatuiig in den keziaial zurückkehrte,
sprengt-e �- wie schon berichtet �� die sozialdemo-
kratische Gruppe diie Sitzung indem sie mit der den
Tatssacheii nicht entspvechenden Begründung, sie -s·ei wegen der
Unterbrechung. »der Sitziiinig niicht befragt worden, den Saal ver-
ließ? und die Versammlung beschliißunfähig machte.

Reiclisnniiiinoten zu 5000 Mark.
Its; Jn der nächsten Zeit werden, wie aus dem Anzeigeiiteil der

vorliegenden Nummer hervorgeht, Reichsbanknoten zu 5000 Mark

VIII-gesehen» Sfie sikgi 130 Mildlimcges i»i»ial»90 »sl».lki»llimet»erh groß.as apier, au we. em ie ge ru in , it ge iii un a ein
helles Wasserzeichen Dieses wird aus sphärischen Dreiecken gebildet,
welche die ganze Note in regelmäßiger Anordnung durchzieben und
dadurcxlztgekennzeichnet sind, daß senkrecht zum kürzesten Schenkel
jedes eiecks eine kurze Linie in die Fläche des Dreiecks hinein-
ragt. Die Vorders eite zeigt links einen etwa 28 Millimeter

breiten Säceifemgan Ibeffcn oäereinhund unterZn Endde je ein »Reichs-a er in auer sar e mit aus raffierter mran ung au grau-
elbem Untergrunde ,edriic·kt ist: auf der Brust tragen die beiden
dler »die ellen Buch taben ,,R B  Zwischen den Adlern sind

untereinan er tehend in rüner Farbe mit Schraffur die Buch-staben ,,R B « und lin s davon querstegend in blauer Farbe die
Zu beiden Seiten von den gleiihen Rei eiibuchstaben eingefa te
kuinnier des Scheines angebracht. Die Rückseite der Note at

links einen etwa 7 Millimetex breiten unbedruckten Rand. An
diesen schlie t sich der guillochierte Untergrund, in seiner Aus-
dehnung mi dem der Vorderseite si deckend, an. Er besteht aus
einem zwiebelförniigem sich gleichmä ig wiederholenden Muster in
blau rauer Farbe. Jn seinem unteren Teil tritt die hellgerandete
Zah ,,5000« hervor. Aiif·den Untergriind ist eine» ausHalbkreisen
und eingelagerten Spitzen zusaminengesetzte krastig wirkende Um-
rahmung mit nach innen zii abgeschwächter Schattengebung a1ifge-
driickt; in den vier Ecken trägt sie in brauner Farbe n» neh-
stabeii ,,M« und darunter hell schraffiert die Fahl ,,5000«. Die Um.
rahiniing um chließt ein großes Feld, in swelchem der in deutscher
Tsierschrift ge ruckte irrt Reicbsbanknote Fünftausend Mark steht.Die Tönung sowohl der Uniraliiiiung als auch des Textes ver auft
von braun in blau und von blaii in braun.

Spott.
Vreslaiier Fufzball-Liga-si»�änipfc. oh. Nur» vier Spiele standen

auf dem Sonnta programin in Breslau.» Die Überraschung des
Tages leistete si der Fußballverein 06, der auf eigenem
Platz. egeii Alemannia vollstcindig versagte und eine 4:1»-
Nieder age hinnehmen mußte. Trotzdeni sie mit bester Vefetzuiigan
den Kampf zogen, koiinten sie die angriffssreudige »Sturnier»rcihe
des Gegners nicht aufzuhalten. Jm Nordkreis erledigte S viel.
Vereinigung 05 mit einein END-Ergebnis den S. E. Ger-
m»ania, der»wieder mit Ersatzkräften anziitreten gezwungen war.
Die Schlefieh die in»di»efeni Jahre zu keinem Erfolge zii
kommen scheinen, waren bei igertha zu Gaste und verloreii mit
4 :»0. Das Spiel wurde durch den energischen und verständig
Lpielendeii Sturm der sgerthaelf entschieden. Die Kleiiiburger
at»ten einen Ersatzmann ii»r Stelle. Jm Sportpark Grüneiche

weilten bei dem V. f. B. ie Oppexaiier Ra ens vieler. Er-
wartiiiigsgemaß gelang es den Gruneichnern en Gegner mit 3 :O

iiiedcrziiriiiaen 
bonisiiiuinntliiiuten

D»siirinfta»dt. »Der« ordentliche Professor der Pliusik in: bei:
Tgchntidken Hoch-schick-  sich. Hast-at Dr. Fiaisl Schott« g is: aufxåiidsiiaschisuclien vom 1. Oktober 1922 ab in den Ruhestand versetzt
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c�oäafes.
Fuaendniiiivgeiiuiiu in der Faiiiiiiinneitiiuiie

eps. Nachkeni der Sonnabend-Vormittag und Nachmittaia
Beratungen im Kreise der Mitglieder gewidmet war» --» der
Jugendbiind für ents edenes Christentum keiint tatige Mitglieder
iind Freunde -� und diese ans allen Teilen des Reiches k-onins».-end,
in Breslaus Sehenswiirdiakeiten deutsch-er Geschichte des Oitens
bewußt geworden waren, folgten abends in mehreren Paralleb
Versammlungen Sittlichkeitsivorträge Am Sonntag vormittag
wurden in den meisten» Kirchen Feftsgottesdieiiste »gehalt-en. Am:
Nachmittag kam ein Hiohepiintt der Tagung: die Jugend-
kundgebung iii der JAbrliun·dcrthcIll·e. MAY» EMPOL
zur Jahrhunderthalle stehen wie man will, wenn sie so aefiillt ist
wie am Sonntag nach-Mittag, bis zu den Emvoren fchniarz von
Wien-schen. dann ift�s doch ein großer ·Eiiik-ruck. »» und wenn diese
Scharen sich sainmelm um den Worten von Mann-ern wie Paitdk
Michaelis und Psastor Minor zu lauschem »die von d-er Notwendig-
keit einer neuen Jugend und ihreii Kraftquellen sprechen, »wenn
bei leuchtendem Aibendfonnenichein die» gewaltigen Mariae der
Orgel, von Oberoraanist Burkert gemeistert »den Raum» durchs.
brausen, wenn ober Psofaunenclior und de»»r gemifschte Chor ihre Lob-
iin-d Danklieder serfchallsen lassen, da-nii iibserk-ommt» einen doch eine
starke Hoffnung: Neue Jugend, das i»ft·�s, was um: braucben. b6}?
ist�s, was dort im Ansbruch ist, und eine Freude, daß f0 itujck I11
unserem Volk die Massen sind. die auf dem Boden» des« Christen«
tiisms und des Evangeliums die volkerneuernden Kräfte erwarten.
Am Abend bot das ReötshixpQiiartett mit einein finnpoll auf 

gestellten Programm, das Perlen aus der Geschichte der religiösen
Lieder brachte, einen Genuß »für Herz und Ohr.

Verschiedene Nachrichten.
�_�-_ über den Lehrvlaii der neuen Saniiiielschiileu teilt baä

ftäbhifcbc Priesseamt mit: Jn weiten Kreisen der Vevolkerung
herrscht Unklavheit über das Wesen der nach den: Hserbstfserieitl
einzurichstenden Samnielschuleii fair Kinder. die qm Religionsi
Unterricht nicht teilnehmen. {Brie Schsinbverwal siehst! ltch daher
veranlaßt, darauf hinzuweisen, daß der Le rplau bieten
Saniimselsihiileni derselbe ist, wie an den bestehenden Bekennt-
nissichulseiu daß lediglich der Religionsunterricht waggfalln und daß
an ithineii keine Fsremdfprachk gelehrt wird
·» �- EEUE öffenitlickne Beriaminlun der Dettktfchen Volkspllttei
iiiisdct cisni Doniiersisiixp den 12. Okto er, abend-s 8 lihsk im großen.
Saal-e des Lisresliaiiier Konzerthaufes statt. Reichss- unb Landtags-
abgieordnseter Herr Landrat z. D. Siegfried voii Kardorfss
wird über das Tlhema »Die Rieicl;-spo«iitik« sprechen. Eintritttb

{arten be1i» Parasit» Hoppe und auf der Geschäftssftelle Albrecht-«trage 16 . .
� Dkt Verkauf von Blumen und Kränzen wird am Sonntag

vor Allserbeiligsen �9. October-U, und ain Totsenrfionntiag �9. No-
Minder! iii den Läsden außer der dauernd freigegebenen Zeit
�&#39;11_/g�-1%! auch noch von 1>5��4 Uhr gestattet. Der Verkauf vor
den "F««r»iedl1öfseii, auf Stvaßen und Plätzen ist am  �Ernennung vor
Vlllserheiligciis unb am Dolieiisonntcigse von 7 bis 9 Uhr vormittags
unb von 11 »U-l:-r vormittags bis ö Uhr nach-Mittags, außer der
Zeit von 2 bis 3 Uhr, unb am Sonnabend. den 25. Nov. bis
abends 7 Uihr erlaubt.

�- Über die Eiinsichtnahine bar Pstentfchriftku des Deutsche«
{Reichen veröffentlicht der Ydagistrat seine Bekaiintmachuria im
Anzeigenitseilsa » »» »

Vereinsnachrichtem i
Verein eben. Don. Vortrag von Leutnant a. D. sriehiisiug über �MUMM

111115125 Blut« und Mrgttederversauiiiuluitg mit Frauen am 12. d. M. abends
8 Uhr in der Wirtschaft »Zum Stadtgrabeiich Neue Gasse 291 bei Schale.

��- Evangeltscher Ektetiibund Getöse:  Sdfulgcmctubc!. Mittwoch. 11. d. M»
abends 8 Uhr» tu: Saale des �lbetah�er�, Metscbkaiistraßi 88, ordentliche Haupt·
beklaut-mutig. Vortrag von Mikro: Rothkirch Mitglied der stattlich-n Gchiilc
depiitattom «Schulschadeu unserer« seit�.

� Der »Artpana-Jttgeitdbiiiid« hält in seinem dein: Palnistraße 23 am
It. Oktober, abends 8 Uhr, einen dfsmtltchen Vortrag ad. Thema: »Ein Muster 
tag sur Körper· und Geisstespfltege nach sarawustrischeii Grundgesetzeiit

� Die« Freud. Etseubadiissanimstolonne von: Roten Artus 01111 am 88. b. m.
ein David-esquisses, verbunden mit den: U. Barkunden, II stoßen Saale des
Schießwerders ab. «

Vreslaiiier -Votks»biiht»ie. Wer Vorbereitung für die Fa nist-
Viorsst»sellung, »die die»Vres»lauer Volksvühsiie als
sit-es Uhren Mitgliedern "bieten will, diente am Sioniitag eine
zyaust»»·M-atinee im Lobekheatesy in der Geh. Rein-Rat Prof.
Dr. Kuhneiziainn in fjesselndein Vortrage die seh: zahlreich-«
�Filmname ».L!·4»!»rer«s«chiaft iii »das Verständnis der gclwsaltigciii
DDchkUWg SMVUHVKQ Nsasch einer tWürdcigsiiiig der überragend-iii«
Bedeutung des FausteDramsas in der Weltlitevaitiir f chiilderte ei:
dkssen »Gi»itstehuiisg aus dem Stoffie »der alten Fasustsagene und wie.
die Arbeit: daran den Dichte: durch sechs Jahrzehnte begleitete,
joszdaß die ganze Entjvickelung seines Gseilsties isisch darin wie-der-
spiegelt »Sodann erlaiiiterte er das Wes-en der fausstirscheii Natur
�- das Ringen des genialen Mensch-en um Erkenntnis dess innersteiis
Wsfens der Welt und» die fchsniserzlische Erkenntnis der Schranken«
diic biscrbci auch dscr hochtiten smexiischliickien Vernunft gesetzt sind ��-
unb den: Grundgedanken der »Di«ch-i!iing, die alle Mittel zur Er-
losiniigaivs faiisitiischen Ztvsesisfeln und Qualen. und zu innerlich
berrtebtaenber �erbenßgeftarltung das tätige Leben, die Arbeit fiür
die Menscherzlbruder »kenaize«i-chnet. An der ersten Szene in
Gretchiens Stusbchsem die der Vortragende aus dem Gedächtnis
klkl-vdergsc1sb, erlautevte er besonders anschaulisch dsie Art von Goethe-s
dichterischer Gestaltung, und weiter« razitierte er auch das »Vor-
fdiieil auf dein Theaters das die drei inöglichen Einstellungien zur
KUWft CUsdVU«ckt« ZUM Schluß» ging er aus die besondere Be-
VISUSUUA dss Fwkstgesdscttklens fur musere Tage ein. Aurln vor uns
liege von neuem das Ziel, ein �freier: Volk auf freiem Grund«
JVSVVCTIL MB Uvcht WITH mehr: Besitz und mehr Genuß �ftrrlbt, sondern.
in einem  die» Gesamtheit nützlich-en Schaf-s - dckc hiich-stg
Menschseiiiwurdisgbeiit des Daseins erkennt.  Beiifaill·.e!u �- Sodann
mach-te Regisseur L i ch t e n b e r g den Versuch,bemängeln feine mit nRecht,,Fsaust«-Jirsz ensierung zu verteidigen.

lTheatens Sta d tth e-a te r: Dienstag, 7%: ,,M ada sm e
V u tt e r f l t!". Die Titeilvartie singt Violetta Strozzi. M i t t G
w»o eh: Aslserfte Vorstellung« im Akbonnesmeiitx ,,D i e W alt ü r e�.
Dise Brixnihilde singt an Stsellc der ertmulten Frau Former-
H0«kbclekkkl, Els e Als-m VOM Deutschen Opseriiihaiis in Eharslottem
burg als Gast. � L v b e t h e a te r: Dienstag: »F a u ft I",
Gretchen: Hedda Waidach, » Faust: Juli-ins Arnfseld Mephisto:
Walter Jung. �- »»»Thalia»ttheater: Dienstag: ,,-Groß-
ft adtslu f t". - Schau-s p i esl h a u s: Mittwoch: Zum ersten
Yiaslse in neuer Vorbereitung »Ein W alzertra u m« mit Grete
aelblita, Dorn, Hagen. Minna Baus, Otto Sspjiolman-n, Rudolf Amt,
»Ernst Wendler, »Edi»riiund Pousch in bei; Hau»ptrollen». Szeniiskkpe
�eitung: Obersvielleiter Fritz Karl. Musikalische Leistung: Franz
Mo r-s z-al-ek.

l10. Deiitfches 111111111111 Dienstag abend 9 Mir findet eine Wiederholung
des 2. mrmenlonacrte des �Brenner Both-Vereins in der Magdalenenlirche
zu volkstiinilichen Preisen und unter Mitwirkung der gleichen Zolisteii als amSonntag statt. Karten bei Hainauer und an decxkkircha

eldtchestevszteithl »Dann-using findet unt W. Mundrvs Leitung das
2. Nachmittags»Ovmvboniekonzcrt statt. Solistisn Teil. �otte Nogosinskv  .Klavier!.
Das Programm bringt u. a. Symphonie Nr. 2 III-Dur von Beethoven.

Niiuite Damvseiniifulsiten ver Hnniiinrn-limeiiiii-Liiiie.
Newport: D. Bayern 12. Oktober. D. Moiitpelier 14. Oktober. D. Netto-ice

I7. Oktober. sszs Philadeivhia und Bellt-note: D. Finden Si. Oktober. -� Bottoni
Boltituorm D. immanenter H. Oktober. - Kuva und Mexikm D. Hoilatia
l»1. Oktober. �- Westküster D. Arizonan 21. Oktober. ���� Westiuvieux D, Au,
tiochia 11. Enorm; ��- Eübamerlra: D. Stcigerwaid 17. Oktober. D. Monte-
mbeo Si. Oktober. -���- Rigax wochentlictk �- Köln unb ben Nheaiztvischeudassiu
D. Frankfurt ca. 12. Oktober·
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Meine Verlobung mit Fräulein
 zum Darf-no. Tochter des früheren
Gutsbesitzers und Kaufmanns Julius
Darfow und dessen Gattin  Stare, geb.
Lan, zu Scblawe gebe ich bekannt.

Bebllb, ben 10. Oktober 1922.

öollenbeg,
Cutsbesiher und Hauptmann a. D.
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N« END-END DWEDHFDEIEDED
Ihre Verlobung geben bekannt

Elifabeth May,
Hans Hielscheu

galt, Rittergut ReibiiitgGl�E; Üttebrotcbltr. il, Kreis Breslaiu
« den 8. Oktober 1922.
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statt zarten.
Jbre am 7. Oktober in Reinerz

vollzogene Berinählung zeigen hier·

mit an 
Rudolf Senn

nnd Frau Annales, geb. Golly.

Gleichzeitig danken wir für die
uns erlviesenen Aufmerksamkeiten 333333333333

333333333333333
O 
O 

O 
O 

O 
O 

O 
O 

O 
O 

O 
O 

O
statt Dritten!

Jbre am 8. Oktober zu Seidorf
vollzoaene Verniahiung beehren sich
ergebenst anzuzeigen

s« osgzieerliflbggäl bei Nausckia Ost»

Oberförster Herrniann
und Frau Grau, geb. Fuhrmann.

»« l�. .;.lt�s:":itlle..i.ä:äli all�: LLTHVFHZ ill-  y �ü; A«- . �f.� .· e!� &#39;|&#39; .&#39;. II·St« «« ixsiU «-.«s"-.s  . ex«-a. l. �
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 Statt besonderer Anzeiga
 Heute vormittag 11 Uh t. " schlief noch an den olgeki Yes

Krieges mein innig eliebter Mann,
unser llerzensguter ater, der

Slblllnl. Breite. haulitniann a. s.
Ialiklkliellter mm lianlniann

Fritz Voeikel
t blitter des Eilerimi lkretizes

nnd anderer Orden.

kurz vor Vollendung seines 40. Lebens·

Wolfgang Buckel.
Joaihint BoelkeL

lahm.
1a et 18.de neu» . Kleinburteastgctiitze Ball. b« um

 In tiefem Schmerz:
é°I°;.z Dorn Voelleh geb. BoelkeL
 Erhard VoelkeL

377 eerdigungi Donnerst , denII. P Als» tlachmitlags 8 »Ualfr, bon
der tkavelle des alten Grabscbeners
Friedliofez Kisirassierstraße aus.

Von Beileidsbesuchens bitten wir
berzliclist absehen zu wollen.
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8g s. Oktob 1922 verschied inTat« alzbrunn anft nach lan em
eiden untere inni eliebte Mu ter,

Großmutter. chiviegerniutte ,Schwester und Schwägerin r

lieklalttvete ifraii Sniierlntendeiit

Linn llliiller
geb. Berliner.

Bad salzbrnnm Seidenberg D2.

am Lluftrage der Hinterbliebenen
Roman Miillen

Reehtsanwalt und Notar.

Die Beerdigung fand am 9. Okt.
«» 1922 in Konradsthal bei Bad Salz-
 brunn statt.

statt Bat-ten.
sitt die uns beim Hinscheiden

meines unbeweglichen, innigge. »
liebten Mannes, kunseres treu: »Es:
sorgendem lieben Vaters. erwiesene
Teilnahme sage ich im Namen der
Hinterbliebenen herzlichsten Dank.

Bresian, im Oktober 1922. Yzk
8erta Peter,

geb. Hahn.
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Trauerfeier in Wohlau Donnerstag, den 12 Oktober,
11/, Uhr nachniittags.

Beisetzung in Kotzenau Freitag, den 1J3. Oktober,
til-&#39;- Uhr vorm» von der katholischen Pfarrtirche aus.
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betreffend die Ausgabe von Reichsbanknoteii zu 5000 Mark
vom 16. September 1922.dziszschsten seit werden Retcbsbantnoien zu eooo Mark in den Verkehr

e sind M nun x no rnm
Iceoszgedruekt find, ift gelbltch und at ein hellesas Papier 

Dieses wird aus ipblirilchen Dreiecken gebildet, tvelcheD auf welchem
Uaflerzei en. te gan e Note
in regelm sitze: Unordnung diirchzieben und hahurd� gekennzeichiiet nd. da lenk-rerdt um t rzelten schenke! jedes Drelecks eine urze Linie in le Flliale des
Dreie s btneinragd

Die Po rderfeite zeigt links einen etwa U mm breiten Streifen, an dessen
oberem und unterem Ende le ein Reichsadler in blauer Farbe mit blaufcbraffierier
llmrandung auf Jraugelbem Uniergrunde Sgebrudt ist; aus der Brust tragen diebeiden tildler die eilen Buchstaben �n B «. Zwischen den Adlern sind unter·
einanderftehend in grüner Farbe inli Schraffur die Buchliaben ,,R B D und links
davon auerltehend in blauer Farbe die zu beiden Seiten von den gleichen Reihen-
buchäaden eingefaßte Nummer· des Scheines angebracht.

n den etwa 28 mm breiten Streifen lchlieszi fiel! nach rechts das Hanvibild an.
Es ruht auf einem 10 cm breiten, in gelbgrauer Farbe gehaltenen gulllochtekten
untergrunhe, der die Note zum oberen unb unteren Rande hin vdlllg bebedt,
wlibrend an der realien Schmalfette ein etwa 7 mm bretter unbebrudter Streifen
verbleibt. an einer Entfernung von etwa bmin vom Rande des Unter rundes
arenzt eine braune Randlinie ein 90mm breites und 79 mm hohes Re teck ab.
Sie nnifliumi gleichzeitig einen Zierrabmem in weichem links oben und unten auf
grünem Uniergruiide in brauner Druclfchrift das Wort ,,Retchsbanknote« steht
und bellen tlbrtaer Teil durch braune viereckige Schmuekflilcke und grüne Zwischen-
räume ausgefüllt ist.

Der von dem Rahmen eingefaßte Raum ift durch einen lenkt-echten Dovvelllrith
in ein linfes größeres und ein rechtes kleineres Feld geteilt. Jn dem linken größeren

elde erlchelni auf dem Uniergrunde vie bellgeraiidete Werizabl �5000" unh her
raun fairaffierte bietet-schier. über den Untergrund ist in blauer Farbe und

heutiger Zierfcbrift folgender Text gedruckt:

Fünftausend 
Mart:

zahlt die· Reichsbankhauvtkasse in Berlin
gegen diese Baninote dem Einlieferer

Vom 1. April 1923 ab kann diese Banknote
aufgerufen und unter» mteusch gegen andere
gesetzliche Zahlungemlttel eingezogen werden.

B erlin, den l6. September 1922.

Yeilijaiianiidirrlitarium
Darunter folgen die Unterschriften:

Havenstein
v. Grimm Kou�maun

Bernhard Sei�ert i« ocke
Fuchs P. Schneider

Zu beiden Seiten der Unterschriften sieben die grünen Kontrollftenivel mit
dem Retcbsadlet und der Umfchrift »VielclisvankdireltortumC

Das rechte kleinere Feld tragt oben und unten auf braunem, netzaritgem
Grunde die helle. braun umrandete Zahl �5000�. In der Mitte enthält das Feld in
brauner, aivtecki er Umiabinuiig auf hellbrauner Scbra ur das in blauer Farbe
gedruckte Brusibi b eines Mannes, welches das Memllng ebe Gemlllde »Bildnis desNicolo Svliielli« mit geri er Veränderung wiedergibn Dber- und unterhalb der
Bildunirabmung befin en d! geinufterterte grtliie Fllllftilcke

Die Rückseite der Note hat links einen etwa 7mm breiten unbedruckten
Rand. An vielen lchließt sich der guillochieiie untergrunh, tn letner Ausdehnung
mit dein der Vorderfeite sich deckend, an. Er beliebt aus einem zioiebelfdrmigein
flch gleichmäßig wiederbolenden Mutter in blaugrauer Farbe. an feinem unterenTeil tritt die belllgerandete Zahl »b000« hervor.

Auf den ntergruiid til eine aus Halbkrelfen und eingelagerten Svleenæufaminenaefehia krlifiig wirkende Unirabmuiig mit nach innen zu abgelcdwiichterchaiteiigebuåifg aulgedruckn in den vier Ecken trägt in brauner Farbe den
Buchstaben . « und darunter hell fchrafflert die Zahl �5000". le ilmrabmuiig
umfchließt ein großes Feld, lii welchem der tn deutscher Zlerfihrift gedruckte Text

Reichsbanknole

Fünftausend 
matt:

liebt. Die Tdnun sowohl ber llmrabmung als auch des Te les verläuft von braun
in blau und von lau in braun. an der inteii unteren E e des Feldes sind aner-
llehend die Nummer des Scbeines und davor der Reibenbuchftabe in roter Farbe
wiederholt. n her unteren Lieiiie des Rahmens ift in einem von brauner Sibraffur
umrandeten eaiteck der in brauner Farbe gedruckte Sttaffad angebracht.

bieaits schließt fiel! an den Unlergtunv ein etwa 23mm bretter Streifen,
entsbrechend dem Streifen auf dem linken Teile der Vorbei-fette, an. Er tragt am
oberen unb unteren Ende te einen Reichsodler mit den hellen Buibltaben �b! B D«
auf der Brut» diese Adler find in brauner Farbe mit braunfihraffierler Uinrandung
auf blaugrauem Uniergrunv gedruckt.

B e r l in, den b. Oktober 1922.

tlleirbebatllbireltortum.
seitens-in. u. Glas-natur.

v. Giasenapp
Schneider Budeziee

· Friedrich
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Ülllltnllal�tldlttn.
Verlobungem Frliui

von Wedel mit
Wedel-

Oltoiiie
He rn Wede o vonr to Zieblin sdorffz Beta w, 9
Fräulein altre bon lzltzewitz
mit errn Oberlileuinant
a.D. ieFfrled von ßlbontlts,

Ver indungeni Hi.
Miedrlcb ranz v. Schild,

ator a. ., tntt Fräulein
Margaretha Ruigers v.
Rozenbnrgb Berlin; HerrMal . Ernst Lange
mit Fräulein Mai-got
Wien, Hobenfelde in Merk-
lenburg zHerr Baron Hans«
Melcbtor Schloliheini mit
Baronin Elia von Helldorfs .
St. Ulrich, Etwa.

Gebiir te n: Ein Sohn:
Herin Dr. tunbon Michael«
Schönbausenz Herrn Hans
Cbrisiobb v. Hevdebrand
u. b, Laßt, Dresden-N.
Eine Tochter: Herrn Hans
von ZimmermanthNlfaiwliz

Todesfall: Herr
Dagobert von Neuheit,
PreußOberliasixälioisdam

F iieiiierlnrse
F
r rauen u. Töchter

rau I. Richter,
Garienftrafie Eil! II. Ib

Kleider! dann bluten.
ein acb und elegant. werden
vre slvett angefertigt.
Gerlaeh. �Jlamohftn�, 11l.

l liliiliii
i �Blllllll, Glllils
 iiiIkc-VlliaJ-
Uhren. Berlin,

Sllilllli di
nnd um ere

Slllllilllcllilli
lauft

zu lilichsten
Tegel-preisen

ttllllllltlilllaakteuitkale so, O
Juwciierladew 
Mille
Havtiialibot

is»

Stlimulksaaieimiusllinvlftlie
Gold· uiiv Silbermünzen

Neumarlt 13. l. Etage

iiil non
Zuf r. u. b! 178 Stab. St.

«. lata, i
Monds

Brust. Zttiiugvevissr.Brennsiifih erate.

lauft wieder zu betaiini
hbailien Tagesvreifen |9

Staates,
Eingang Breiielltaße

Geöffnet Werltags
von 9-6 Uhr.

ov.aiid. Salt-eili-
niataiiiie getnttii

M. Wachtel.
Wiederholt als Sachverständiger vereidigt.
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  soziales llillsiiaili der
 i Am 6. Oktober wurde mein geliebter treuer Bruder
..  I

G  ·
Q , «« �"631???� « «"«p"-is«i�« VI« its-«p««"«3«iT3?«l-.Z"YF«Z�ZP-kk«?ms-?kTkikuk .. ikeii n r e n e l .

. · « Dberregierunssrah  Truiifsitiszaseztetäanlålfungk gängig olt�äelgäbtäe äl�ltlgllllältgl heäflreogauar�ftgltlmaägfängt l�lelb sz· . . . I« « b nt e ttte ur elt. er err en en« o n zu er eeii u a n z;«·  internem 52. Lebens-lädt VUkch SMM Hcköichlllg Unerwartet T· tigiitteit Zur: Aufbritigung der zur Linderung erforderlichen Mittel beizutragen.
»Amt«-W� a . esse  is: it« Osssississisiiinxi is.ss.ssii.sil.s.gsx.rgs..i,i -le un en. en ten eneni e er e r gen un o e n r F»

Ammmäe w« gamma� 030033357.�n3:�äl.&#39;3°l33&#39;¬1.l3?n° v3-"-«k««-S3T«L3:."ä2gTF-Z3 kZå"H?-.»""sTkssmYåsisikåsmvskkiiz. St. �latibor, Oberwallstrasze 32. fgndöudie aus des: daligemgiineöinbloktlägee grober-gebend; Uiäzlitzfrtledeiiheil breiter Schlitten der
 · · . ev eruiig zur l rung er en n r nuiig au zu u e . -·..
 · Trauerfeier Dienstag, den 10- LIMITED« 4 Uhr n05?� So rldlten wir an« tut Jahre 1922 erneut an alle Kreise der itanfiiianniibaft die ·
 »Es« WUDMIUOVE «« is« sei.M«Austern-stiegstexistiert-r; Zixiliiiisiaiilussssssss �um�.. , ». - ._ �z.   _ l C: T c 9 c e e o·     - Ueber die eingegangenen llclirllai niiil Sanimlnilgeli wird
  Y .     link-il Vekillcnillillniiii il der Taqeliirelle Qnlttniig geleistet werden.
XII-Eis« i« - ,!««E«�·7 « «« »» « «! 2·;"-«·- J� Wir bitten: Geldbetrlige auf das bei der Sliidiiliben Bank urbil eie Konto des Betiats
 " _ zkzk II: giäiiilzetlskammen soziales Hilfswerk  fnotltanbb-itltton!, Poftfcheik onto Breslau 2700 zu IF«s «· --.--:«  er . s«

Its;- SMU jeder VEIUUVSVCU MARTHE·  i« sachlich?YqUYtZZTYZlYiFFJIYFJZJUiYbZT«"««««" um� m M« Mm m Smvtwen
:-·»? » .  , «« _ »« , »; u»rftzbedslsltkjchåxjjUIAZZHYH sijlvigßjßlxspkxs »Ist? s« It« bitten, mit der caiiniieltätigleit unverzüglich zu beginnen.

T«�H &#39; . . "J «.
 "t d l �l� St b ak nenten. un ere inni seist g; Titus-T« Näh-Lief« SchFi.;L..k2?.�«.2-, mehr... »F;   Ver Beirat ber tfqndefgfqmmerx i
 Schwcstck «· T? Dr. Bernhard Grund Arthur betet· copies! Becker
-�I - i. a. Bernh. Jos. Grund t. Fa. {Arthur Deter t. Fa. Becker a- Co.n:;-k»«».;·:-»  l · n S   Pr fident der sdandelskainiiien 1. Vizevrafia der Handelsb Bostslzitsszsrkfgxxssssii IDZLJYJZVFIPU H?«.- ,·-.-«-««.- « Grofzbaiidels·« e  O   nr.b.ez.dr.moclr.ldlobbore an: Ostia Julln.  lt-unum- .;
 � Generaldlteltor h. lzlnlesHolmanns i. Fa. Jul. Hamburger Borllaenher des Vereins geb. mlbatb . » Laucdbammer A. G» Bart. der Ver« iekiv. Vers. der Bezirks tut-be Breslauer Dei-Mitten. «;
ksziiz «·  . einig. Bresl iilrbeltgeververbande. rtesåaäizedetsichkzesiioafzltipier dailisdes z.·",«.«". I o «   e ll . I· all c . �m eben vollendvten 78« Lebensjahre« �"5�; .« Stadtrat Geor Lau Walter �entochel Dr. Ost! Meinecke -
 Wohlan lGroßer Garten!, den 8. Oktober 1922. M t. Fa. Georg an. norl. gegnäelaggaäecfneerg�ageee Dame: Hist-HGB alleine-re
 Im tiefsten Schtkleköt  Dogge-legt; Messe· f m gommtetglegrat n �berlgbervlittrgeguletfter . l e e o . . rns c we n . a er.".--".·.k«"· Hctklktch V« Schllttsene �hegen Qlrlllgtlgebergerbllnhe; l. Fa. J. Schwerin a. Söhne,
 Hedwig v Koczorowska geb v Schlittgen «« E«"««""""«&#39; VTZI�STZiYi"ZF-«P« TTIHFZZZZFIFIYTZM · , o e ,
�je; B l . Don: o. den: ausser-est, geb. v. Schlittgeia  z « ,  ·   ,   g  l
 aria See er v. S c utowski            «  »   . M geb. b. ch I i tt 986g, ,  H? « "s-?ski-.«--:s  .:-f.·"" srskskissxrsisk «·;!-�:-«-«kdF·-««« sissslii «« sitskksisxzsUss  .�2T.;- «�  �. Stile�.  «·««;;
 Toni v. Schlittgeiy geb. Seelhorsh   · »
 Napels-»- v» Ieise-M   Brlllanien bls 250 000 Mars  i
 Bodo v« dem Knespbech   per Karat tür große Steine.
is: Wilhelm Steg« V� Ssssuiswskis   Für Perlen Guld- Silber-Bruch, Platin e kk b W« d    � � ««,;;:»:t;;kk EMMY Um« « 9° y Eh« -   zahle den höchsten Auslandskurs.
ziks und 12 Enkelkiiideu »in; ssisxkz
 .  Golllanlleutsstelle Gllrlstopllorlplatz

Telephon Ohle 6404.

. e.�.g.

auerstralße 64I65, Eingang

� sit-L«» .

Hellmut Schulz
Kalser-Wilhelm-Str. 29

Breslau. Tel. Ohle 256.

Vollrellen

,« «» ..&#39;_ ««� sit! ers. um · «»  � :� l « -s« l -« i d, N« «XI «»  · « &#39;s. » &#39; ·« "1 " l «

Sehr vorteilhaften Angebot
F�,
V
tUEITWOZMHZ
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Gheviot, dunkelblau in gediegenen Qualitäten

 Meter also. 1000. 1800. 2400 Mk.
 Kammgarn, blau u. grau nun. beliebte Qualit. «�
 Meter 1500, 1600, 2400, 2800 Mk.
-,zi;L-;s,·«-"7" Buckskin, neueste Muster in großer Auswahl

Meter 750", 900, 1100, 1400 Mk. --:-:,�-
 «; Marengo in besonders guten Qualitäten, »Du:

ff Hosensfre lfell In den apartesten Stellungen «

, K .
.,»«. 
, »«« « s..«. I «. . -f. ««-. 
».
.kl

is».If· 
.
·-I 

�I
Ü} H. Vor-nehme Anzugsstoffe
.H»-«.I»».-.JI» Meter 1900, 2200, 2400, 2900, 3500 Mk. sz-J:»
 ulseer Met. read. 1000, 2100, 2400 Mk.
,1,"I_�." Nonnen-Stoffe «  z»
« für Herren-Anzüge und Dumeullleiller  .

großer Auswahl ganz besonders preiswert. �e35:
27:01:53.�?

33mm Sllll�llk,
Breslau, Heumarkt Z.

in

.·«« 
�a! - _

fllr Molladlele geeign., los.

tun« « « «. F .
I «. &#39; « » . ·» ·&#39;-·".- L�.

. , I

Iei u n  � - zu verkaufen.Llnleo a. Papa.
sfriedrwtsllbelmsSin 15.

kauft man am besten tm
Spezial - Trauer - Magazln

IX
halten, zu verkaufen bei......«lss..e..siss.l.ki.kzs.e.s-ei.-s.«.. XEYIF?«T«YY"3E7"EYL sie-es Manch· Neudorfitr. 81a.
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ütaüttileater.
Dtenbtag 7% Uhr:

,,Madame Bntterfltyc
wills-pet- s nor:

xVorstelL tm Llbottnemettt
�Tue litlnitlice.�

Donnerstag 7% Uhr· «
»Oktave«· tnEvrtrttdtke

eipknarttpteloartrspx
Operetten - Bühne.

Televlts Ring
Heute und täglich 71/, Uhr:
sie beiden Rttilttxgeilletn
mtttttvoch u Etwas « /:1 not:

Jn neuer Vorbereitung
»Ein Walzcrlrattttt «.
Sonntag vorhin. 8% l·l·hr:
»Der Tanz tn-siulucf."

Hat-Trento; lsctitolstralifo 4
Feruspr. Uhle 1769

Ll-Lu-Se
Brest. ätrandrovue

s eine Frechheit
Burteske

u. d. gr neue Fragt:

dfsiiristate

Zlolltaorrsatnutluntm 
Relchstagbabgeordtteter
von Kardorff
»Die RetchopotitW

Breslauer Kottzertltaub
 großer Saat!

Donnerstag, l2. Oft» 8 Uhr
 Ein ritt l0 unb b JG

Karten bet nurnoch und
Hermes.

Deutsche Volkspartei
Generaltetresartat Vreslau

itltbrechtltraße l0.-«--.·· _.92 I - . » ,; «« &#39;.Jgn. »Es; I �s·i«.-.« -&#39;_&#39; · 0&#39;.� �ff?

o«« guartolt Schrey« rlts Tachnuer

Täglich 1l--l Uhr:_-"r»?5iit&#39;i*:3:-=&#39;-3:W?
»Es;

Bisohofstr. I3.

itzt. 5 litt-fee!
Ellen Be us Ballett!

b 0 E A ! z.�
Stenglewskl ��Revel l

Alte. erst. ll tlttt lt
Das abwechslungsreiche
interessant. Programm.

Free! Eo: Jazzband! t

Die II? Bar!
ln.-l. .����d.� . �T�

Täglich ab 5 Uhr:
�_T�A N IF: ««

DIE« gültig�.
Die neuen

Etsltallellg
Flirt in St. Motiv

Die Prinzefflu
von Ttagank

Etccuåmtzusch
di llllr

lllorberiuuf:
Baralch u. Ctrcuskassi

0o000000000.0�� 
Seliger

Piano: .�. s«
«�- mletswelse =

8chweldnItzoroL10/1I 
Stimmungen, Reparaturen
0000 00000"0_0_0___

Erstlla . Nagelvfkege |9
Parodie .Bahnhofft.h4.ll

Nagelv ege Lehmgrttbens
13:15.11. , r De. Eegertnh. I7

Kurperplle e |5
Flasche. Komm. a.l, cre
Rörperpilege erberftnlö,
8. El» Garth ar wann.
Kugel, Äilrvervfc Ist. Neu·
braun. Lltleowltr.ll, li. ll-b

K II» �o0 lFreien. Gurgnllr. l2, 11l.
für Gcgnner gemalt.
Zulchtx u. M Ist! Gift. d.Z.

g. time, derufgt ttg,
lucht Pension. Angeb.unt.
txt� 14s owns. d. Seht. arg.

Gcdfrgene etthette

bltellezltttttteo
_ Bauchtrainer.
Herren-Zimmer sowie

Kllchettsttnftlubsböartttturen 
kaufen Ste vortetlhaft bei
s. Brandt s. Co. .
vorm. Er. eprotte.

__05artenttra|e 65. Lilie. l0
Flüchtling, d. i. rammt.�

Polen ver. tttn te, bttlet
gebt» gut erll. lizintstter
oder Teile beweisen zum
staut preißtveet anzubieten.
älllchriften unter s 895

etdtlc. der. Sattel. 81g.

Yitrine
u. inntenltrivpe

n rtvat zu kaut.XVIII.ufchr. u. B |0 an uzelgw
xp. �schier. Drestau l.

Von Privat aus srlvathatld
zu taufen «man

��"&#39;°f&#39;.&#39;:t:".!":�.�.l�.i.f008111. I!
äpoifetitttneer.

Klövier oder sinkt-Hirt.efhklngebote unt es
san die Befehlt. b. Sattel. 31g.

l:  Parole:
�h... Wir geh�n zur

Zxleretutgte Theater« in xlrrglatnl
trekttott Paul Barnny.

Lohe-Theester. Tel. R. 6774. Thnllu-Theater.
Dienstag n. sollt-w. 734 u.: I Dtcnetag u. wenn». m, u.:

,,Großfladtlttft«.

Rastatt-asi-
Beute about« 8 Uhr ln d. Macrdalenenklrche
Wiederholung d. Klrchenkonzerts d. I!
lzachverelns z.

rotes.
volkstllml. Preisen: 60.-.

Mit. b. Halnnuer u. d. Aber:

&#39;  Kleinkunstbühne: «
Ia o n n s e r e _

Dir.: Ludwig Stbssel
Frjeboberß � Füfllrllf sitz. 4499.

Heute meet täglich 83/. Uhr:
Das große Oktober-Programm mit

max Adalhert Es;
aus Berlin.

txt» is. ,-r..«- -, I· »« .  « ::3««-·-«»«»·«-·--« · « e �|"&#39;l"; ««

I I 
IIII EH &#39;

Baue, Gemüll-e werden zu
 höchsten Preisen zu taufen getudtt.
«;-·.«-. Zufall: unter M 14l  Beldllt. öület. 8m.

- v - «. ». - ,.». ..s.«-- «· g· , v �v·.,-..»  ,.·, 3.so«p-·.,--. f!�», J«.«.·F«-l«.« -tt·l �..- &#39;l NlJF-Ec. 37.494. x I  - s, «« ·» �

derVorsiellutcg: Der elegante Barbetrieb. Dust. z»
.3-Uhr-�1�ee mit Auftreten der Bonbonnicre-Giris.
r, »» Kein Welnzwang. Mixedgetlä«--.··«· s» « s« , s«- _ �."4.5-_&#39;_".Äi _ 51...: �v.

nke.

». ». »» e . sei.I ·- « - « I« - « -. . . · »
«,«�.· »« - .&#39;···. «, &#39; �g .� « »; ...:92q. 92««  · &#39; «« « �v� «» 7.55:.6,55 «« »»· g a� -  · �.1; �q � s · o ·««.  -  Hi« - w«: c . ·. « - . e is« z. «J« « «. «« o ,, I « ·«-···,·«. E« " was - «; «7:9 O �In: I1... s �ß��l 

.
kraus; - .45.

AUSTRALIEN

. ·- · « « · w;«. - -. ._.»« &#39; «;
«· A: .  VI« H« �ä.I -"&#39;"4_,�._t_e L

�t 
492 
i�.

«E: in -

Rogolmstllgok Psrsonsn- und Frsohivorltshr mit
eigenen Dom fern. Anerkannt vorzügliche Unter�

srpflsgung t. Rslssnds sllsr Klssssn

noloogoplolegvorolohorung 
s Auskunft durch

Auslr halte, Drucksachen uflatzbelegung durch :
III Breslau s Norddeutscher Lloyd

Generalagentur

"e.  »·

w. to txt-staats totattttttct
97 o MusIkwArihur Steinke.

J« »M- E� - wo�.

Perser-Tepplch l- und Brit-ten werden zu hll ften Preisen zu
kaufen gesucht. .

solche. unter M I42 Gieldllt. Schleif. Ztg.
"_ &#39;s« -«.-.o _- � "s-·.&#39;»·. &#39; �l �n70� T
Sämtliche Patentsthriften de Deutschen welches

können tm oberen Saale der liübiitchen Lelehalle Nr.4
Sadowaftra eltlde Bohrauerftrafte an den Wochen·
tagen von 1 2 Uhr und von o� 10 Uhr, an den Sonn«
und Feiertagen nur abends von 6- It! Uhr von leder-
mann benutzt und während dtefee Bett auch ins Haue
gegen Augtvets und Quittung entliehen werden. an
demselben Saale ltegen mehr als hundert wertvolle
technische seltsamsten, dag Patenthlalt und das Waren«
zeschettblatt sowte ettte große Zahl von Handbllchern
der Technik zur Benutzung an Ort nnd Stelle aus.

V« Ylagtllrat
Um den Wagenumtauf zu beschleunigen und dte

ordnungsmäßige Abwicklung des Verkehre slcher zu
stellen, wird tntt Genehmlzttng der LandessAttfsichtss
behörde geruht; § 80  8! der lsenbahnvertehrsorhnung
das Wagenftandgetd attf den Bahtthöfen in tbrestau.
llltochbertr Strauch, Saaan und Sotttmerfeld v. 11. b. M.
ab bis auf weiteres auf folgende Sätze erhöht:

fiir die ersten 24 Stunden 600 Mk.
file die zweiten 24 Stunden 1000 tote.
f. lebe weiteren 24 Stunden 3600 Mk.
Die Gebühr fllr die Abbeltellung eine-z Wagen-s be-

trägt auf ben genannten tbahnhöfen 000 Mart,
Erröten, den 6. Oktober 1923.

Reikhsbahttdirekliokn
Kleinvaltn  Stola �Betermltß-Rattdler.

Sßorbehaltlldl der Genehml ung der Aulstattsbehbrde
treten ab lb.Oklober b. J. im ltters und Ttertatkf und
ab l. November d. J. im Personentarls weitere Er«
höhungett ein.

Nähere Auskunft erteilen dte Dlenflstelletn
Berlin PS 9. den 7. Oktober 1022.

Allgemeine Deutsche KtetnbaltmGelellfchafl
Akttengefrllfchafu

iradlenberg-Sllttittdlee Rreibbahn.
Vorbehallllcb der Genehmigung der Autstchtobehbrde

treten ab 15. Oktober d. J. tm Gitter- und Eierlauf
unb ab I. November b. J, im Personentarts weitere
Erhöhungen ein.

Nähere Auskunft erteilen dte Dlenktflellern
Berlin W. 9.. 6. Ditoher__1022. �Die Direktion.-

Breotatt ssTrelinitrJlsrausttther litetnbabn.
Vorbehaltltch der Genehmigung der Aufsichtsbehörde

treten ab 1b. Oktober d.J. tm Gltteri und Ttertartf und
ab I. November d. J. tm Perfonentarlf weitere Er«
höhungen ein.

sxNähere Auskunft erteilen die Dletlflltelletx
Hosen« Tod, o Dttober rette. Die Instit-sitz»

Btttlttttlttttt
Dr. Wlnterhallers hahnbrechende Erfindung
D.R.P. halt den Bruch von unten heran garans
ttert auruci. ohne Feder, au tllachzs e»auem,
tm Kriege von Lazarett veror net, amtlich be-
gutachtet. _ Bin tm Hofe! Germanta m Breslau
nur Freitag, den 12l. Oktober von 8-7 Uhr.
Fsachnn Anfertigung genau dem Bruch entsdrerh

Staatlich altert. Üoeberellungs-
Anslalf �am Dom�, Breslau 9,

Marliuislraße 7, I«
erbffn. b. also. am 14.10.1. alle matt. Vrllf .u.ala en hob.
ßebrantt. Celle htefSchule mltstbdpirur . s. lberu sleutel
Beut. �- Vrosvpss llrbtett. -� Svrechst d. Dir. Nletseh in
d. Prtv.-Wohtt. Lelluedatutn 78, lgl. l-��2. in b. sinkt. 10-4195.

P loctkttttt lotltttitttlllttttttt s,
trennt. last-stritt. �Bizarr... s

�s.
»� Gegr._1910.v.Sexta- Oder. rima einschl. Abltr.
- all. höh. Lehranstalten. elchsvarbsndsplüf.
.  Etui!. auch Damen. Anstallspens. Beginn:

10. Uhr. Prospettt! Abendkurse i�. Beruisleutei
l Ei«  sprachst. t0t-,�12 Uhr vorm. i1  »
"" �elelrenhafh l. Still, Brod. Str. 18 ""

ltrlllttlltltttttttllttttttslltltt stillt«tun. streng· geregelt. Psnaionat i. als. grob.
Parkvitla. used« gründl. Vorberelt. von sollte�
Ahitur. alter sehnt. u. zur Verbandsprllf. Zeit�
orsparnis. llslbjährt. Versetz. Nachweisl. vor-
rötliche Erfolge u. Empfahl. aus allen Kreisen.

;-t

bumsen
In

ü rot
m

sQhdgg
r·

Otto Duo

Nsus Schweldnltzsr Sir. 6  Allianz-Haus!.
to - ._..92;. - � »· · t· « - -- -· . «· · · , . . », �«- s.  i «« Es� -  -�-. -«·-«,«.-7- . ..-"«&#39;.«I· [c ..&#39; »-«.f-· « 3s" i. �n.�  .--   «.».««t« .  .k.«--.-t-».-..«, »« . - -- »·t «. I . � »� »:,.-��._ « �IV,r

ul Sie keine
Z; «-« » .- � .� 

I«

besonders große Objekte ohne meine
uniiberbietbar hohen
hören. Ich suche dringend u. zahle für

o Kai�. bis M0000 Mk.
priür große reine Steine

Perlen, Smaragde, Juwelen, e
über-biete in Preisen jede Konkurrenz und «· »

Zahle m: Gold Bruch
stark. 388 set. 350-520

� 550-800
� 750-080ooo � taro-taro �

Platin pro Gramm 4500-6000 Mir.

solltest. Zähne
i Vogel,

wlttdentutl rotem.
�ach verständigen

pro Zahn

"il�lli..."
soll an. 80 J.

a e Grillen vorrätig.
glatt, Junkernftraße Ab«

Auslcndsnurse zu

200-4900 Mark

rett,

Verschiedene Materialien . .

Auch diese· Ostern Albas. Erfolge bis Abitur.
Mäßige Preise. ltllgene Landwirtschaft. Prospekt.

 " ttlo dagowesene Preis

tultizzanneiissl wie auch einzelne Zähne. pro Zahn von z.
180-800 Min, gewöhnlicher Zahn  «�

. nicht unter Ist! Mit» .·-j-.
»· Knoipfstifte die Hälfte. s:
 Brsnnstlfis. P eilst, Boldhruch und Silber�  "i
; -- uoh zu höchstem Tageskurs.

Elnkaufszeit von 9-6 Uhr. «
Sadowastraße l2, ptr. I6 «,Mutter. « ·«

Gold» Silber-
ßrndy und Weg-Wände,

Platinn-
Brennftifke u. Zaltutlebille lauft hiltktftjahlend

Deutsche Gdeiuteialls und nur:
Grfellschaft m. h. · .

Harrasgafse : ,

m-

· an der Liebtrltbhöhr. Chriftlitlte Firma.  9
_ · ztzszkksz t--»«"·· �l �&#39;. � .

Ma

Hllttllirattttloltla 
befahl-eiteln.

lllllelnverkauf fklr Moskau,
geeignet fllr Oausbrand fotvte 8entralheizung.

lfrtttta lleeßlott,
bletttlolg

slllkgft ab Lager und fret Haus |6

Johannes Vollmann,
sdlerktrase 6.

Ich: Dill: II.

4 to. Haufe-stand 50 PS gebe»

Christian Hausen.
metugenshunhlung. llttlen-lbelellt�lntt. Breslau.

Bilanz get: 30. Juni 1922.
Aktiva. i«

Bettdllebelle Waren o e s s o o o o o o s  
50938883a

tbebdube, Anlagen und Glutin-Fausts: ·
ßegenllänbe. s s o o s ·- o s O 0 O o o

Sbebttoren, Lllertvavlere und an . . . . 017313
1961-33788

Passiva ««
Akttenkavltal . . . . . . . . . . . . . . 5000000
Kredltoren einfcbl Hhdolhelenschuldett . 7202408

. . 20327351
· · 2| 25

l2 688 788

Verfcbtedene Rücklagen. . . . . . .
Gcw nossssosesssssss

8
5388839
3
8&#39;8-

bis; r.-««-.-.-.«- Dieb«-is e»

Lolotttoltoen
 jeder Spur und Bauart
Dies. loroie Erfahtetle liefert:

 Walter Simon 8c Co.
 Bressslau 8, Tauentziensttz 133.
 Generalvertretung f. Schleli de!

M! Lokomottdfobrtl Kraut! 8: Saum. A so.
Mitarbeit, sitt ttlttttals tmd voran-tin.

Lokemottvetn �

·.---. - -,.t . t..---s-««·-·"«««.-«"VYVWT« «· «� «� s«- V«
HTsYXeLLEIY -.--.i·«. . �s «« «» : T«

r
L3�-

-
r«.�;·.««« T: 
3-�."·-.«;s-·-«.-«· T245" �. 
�5.;_ _�...-...e2 -.f. ;

IN -:.-:2-·« 
»·...__1&#39;;;_.�-I"�_. 
-� US .:.-«.l-·..-·"t-clt!�.
i:, r�.
xGewinste-· tät! erstaunt; «· . . i««»«««:l-,"·"

Betrieb-tolle» . . . . . . . . . . . ." . . 2403910 Z I�  R, ··
ZZLFZFATHILEZTE : : : : : : : : J: : :: 133623 s; 1 eanaloromäoiuf� « «
Gewinn .. . -. . . . . . . . . , . . . . . 2176 o 78 1 Dretchkaftcn  Stillen: Garrett Smith!,

f 2864290 «? zurzettlngtftgtslggfckhkfslvvtsetlbaft abzugeben.
Waren- und sonstige llberlchlllle . . . . . 2857.290  mcarßwä-äyigkäflbgpwL

lWFJX Eilet-klin- frei,
Der lilullldltßrat. Der Vorstand.

Gunther Position. Fllberlch. Gohtke.
Vnrftehende Vermögensaufstetluttg fowte Gewinn·

und Verluftstfiecbnuttg für den b0. Juni 1922 ahe ich
redtnerttcb geprüft nnd mtt den ordnungszmtE g abge-
fchlossenen Büchern der Christian Haufen, « etngrofzs
handlung, Aktlengesellfchafl ihre-blau, übereinstimmend
gesunden.

Brei-lau. den 7. September 1922.
Slepold, gerichtlicher Sailcbertebltor.

Bei der am 25. September 1922 vorge-
nommenen Auözahlung untere: Tetlttttutdi
vertchretvun en stnd folgende Nummern
gezogen wo: en:

63 68 110 163 175 178 190 196 228
232 244 249 260 806 313 VII. 329 841
342 870 898 449 497 498 628 öd? i566
691 682 644 Ab? 739 745 Ist! 823 828
840 842 844 845 846 Ob! 852 890 891
907 914 927 950 959 1013 1019 1021

1029 1067 1060 1092 1112 1126 1130

2001 2005 8026 2062 2110 2126 2146
2176 2190 2231 2249 2282 2285 2287
2294 2319 2340 2345 2353 2361 2377
2486 3444 2466 2491 2601 2621 2642
2650 Ich? 2679 2719 2782 2735 2768
2772 I? 76 2780 2782 2785 2802 2824
2831 8632 2908 2916 2901 2960 8970

Die Stücke werden mit einem Aufschlagvon 2 Prozent ab 2. Januar 1923 
Schuhe

von der Gefellfchaftbkaffe in
  annoer!,

i- � Deutluten Bank, Berlin,
� � Comnterzs d�: Privakhanb A. G«

Berlin.
s - Dar·mfttidker d�: �ationaibanl.

er tu.
i Idetfttschen Bank, Filiale Diisseks

or
b to it: to. St ..em DR· glättet tnouo 6 To

s a Schlemmen Baums-ein, Filiake
der Deutsche« Bank, Breslau,

- Oaukhaufe E. Dein-nun, Breslau.ber Firma Simon stritt-lang; Eben,- t . Mit , an · ..«tF-YtT«kct·oi. VI« « «« ««
· - Hannoverttlten Bank. Iiliale

der Deutfchen Bank, out-over,
· � � Efsener ßrebit-Iinltahüften.

etngeiött. 
Banden bereits früher aus elosten Schuld.
vertchrekbunaen sind die Stü e Nr. oto 125
126 Ob! 624 610 887 920 967 1073 1678
1616 aus: �sass sehr. zur Gintöiung noch
ntcht borgeaetgt.

Schuhe, den 7. Oktober 1922.

Kullllflkll ltettsstttltltttt Frttvrltlttltttll
Alttengeitllltttttlt

Der Vorstand.
Felse.

beiegele�tdtalt Woictk &

manu Robert Schlelittger
habe: der Ftrmm 93

lellfchoft Retnhold Oder &

eibti.

te
0&#39;. ltt p o tvlah Jnh. arrafch G: Cm ° i: trtna ilt erloschen. Nr. 9288. Ftrma Max;

bftein. ihre lau. Der Stg
hukg DE. na ihr-blau verlegt. Jnhaber Kaufmann
Max; Ebstelm reßtcu. Nr. 9
Qualen. nhaber Kaufmann Adolf Rächer, Brett-lau.
Nr. NO. trma Jofevb lbaenbel. lbreelau. Jnhader
Kaufmann Joseph Baendeh tbreolatrAmtogerlcht Breslau.

l0 qm W. W» 120000 Mk, zu hctluutrn. Ferner

ltl. Zettlrallteifungfür Büro oder Laden. mtt ttupferk let, 2v000 Mk.
Auges. s so? Ost. Sankt. am. l1
Jtt unter Hartdetszregtster Äbtetlung A If: am

b. Oktober 1922 eingetragen worden; Bei Nr. 59.1.5.
Die Firma läutet Vier Jahreszeiten Atldur Stoppelf-
hier, tst erlauben. Die �Brettern der Frau ClaraRuvvett ttt erloldmt. BelkNr. e897. Die offette Han-

Os-hier, itt aufgelöst. Der
btshertge Geseklfchafter Kaufmann Wtlhelm Wolcttzu
Breslatr ist alleiniger Jnhaber der Firma, Bei Nr Sitte.
Die offene Handetggefetllchaft Neustadt is: Schlesittgetz
hier, ist aufgelöst. Der bcöbertge Gefelltcbattek drauf·

�Breelau, itt alleiniger Jn-
r. 8898. Die Firma Frleda

Jakob, hier, if: erloschen. Bei Nr. 9001. Der Kaufmann
Alfred Schtvver. tßeeelau. it m ble offene Hattdeldgcs

o., Brei-lau. als derlönttch 
Dte

aftender Gelellfchafter eingetreten. Bei Nr. 9108.
irma Dtrfch Wtatubzah hier ttt erlotcben. Bei Nr. 9167.ogene Handels esellschafk Goldankattfsltelle 

o., hier, itt auf-
der Firma tft oon kirenzi

280. Firma Adolf klttlther,

nttr. 61&#39;». l·
--««-s�··"««-;i«.·iifmii.:

getarnt,
ZJOUO-GJOOO Mk. göartmanmibobrauertir. .

Flügel l!

lanos
Iren Ists Ohnmacht._ lllsr. sus ruusensgg

Suche tut Rittergut

strittige °�°&#39;;.::�°°
ttnlt PetlettTvttttlt

von Privat u kaufen. [5
Aug. L Cl tt. Schlaf. 81a.

«· l6 hütet.Hagfdtel i. xolifattderhokmttt

2 tllulllellet.
l Stlttettttttultltttte

Tontinetttal u betrauten.
ll.. Junker-release 9. lll.
f Gesell. tbgel Aufbau,
u vers. eets l illltll. u-
tbriften u. I I20 b. tg.

regifter Abt. A tt heute
unter Nr 287 dte trma

etnrtch Fischer: la ran-
enberg und als deren Jn-

haber der Gtttsbesiher »dem-
rtch Ftscher daselbst entge-
tragen worden.
Anttegerltlft F·rankenfteln,

den 29. September 102a.

Jn unser Hattdelsre tfter
A tti heute unter Nr. dte
Firma {Sri üiebig, land-
wlrtftbaftlt eProdrtlte und
Bedarfsarttkel ln Parchtvltz
und als deren {Inhaber ber
Kaufmann {Serie Fteblg ln
Parchwlh efn etra en wori-
den. Anttsger cht l artlliniig,
den b. Oktober 1922.

gtealpelfmauiei 
wetten oder Damen!

sofort zu laufen gesucht.
Dlokretlon zu eficherr
Angeboke an . Soldat,

Bad Salzbrunth Dattvlllr.b.

Haizenfellfatltg
etc» zu kaufen einem.
ufchr. M I90 d. chletslgz

Etc . Küchen zu oerkf. Jn unteren: �unbete-
sparte l!

Scikklllllllifllslllckl
tagt trage Sonn, Mer-ce es, deal u. a. verl.

fofort lieferbar [2
siiromaschxseutrale 
Max Jnnernlk

ßartenttr. Be, ge en�b.
ber Imarriha e.

Blllards "T79
Billard-Utensilien 

Kelser s blaue!
Breslau, Ohlauer Str. 42

flitärs
Bcutätettltttuttt Einleitungen sssssttsrsss �°;

Pumpenanlagett Wasserleltuttgen tllhre blkllgst aus
Ernst Nasarek, ��iifäääfss. so

Auto-

Gelegenheltclcäufe 
Lastkraftwagen

4-5 to. Opel 45 PS ge
beide Wagen in betteln Zustand,

garantiert betriebßtidter.

Perionentvageu
fabrikueuer Setoe 8|32 PS,
rattiger hocllelegatttee offener Gpnrtledlßtitser.
tabrilneuee Seine 6|24 PS.�

schneller eleganter offener ltllectiiter.
wenig gehe. Prolog l0 30 PS,

hotheteganter bequemer offener Se Zither.
Alle Verfonenwagett sind neueste Modelltt mtt eleltr.

Ltcht und Anlas er. Tachometer und Ktlometerztkhler
ausgestattet und efltzen prima Klubsefselledervolsterung.

Besltkn gung jederzeit gestattet.

Walter handeln, Autotnobllg
Breslau, Kalierstraße 11.

Zwei fast neue

Wanderer «· Dretflher
mtt Bolehllcht und tklnlafser

vreiswert«·zu verlaufen. �- Be tchttgung bei
Heelscher Ahrent,

tsuenctenfteane «.

Opelixakwitgett 
4-- o.
20145 II» satt neu, hat teile peelltsert

llltlllllltvllllsllelssslzsxlllltlslsllslkii
steilen 8, stehenhufrner Straf-e l9.

c»

Ta el- u. Kaiser« Service
svott llllg zu verlaufen [9

Alezzanderfkraße l2 not.

Z Stimmung. «
Drogtnhauö dofsfthlldt

Ohtauerftraße 2d. [b
Kaufe auogedrannte

tlllt Glllllllllllllkll
und verkaufe billig bie-
teiben wieder hergestellt,
garanttert dtesekhe Brenn-
dauer und Lichtstärke
wle neue. [9

Näheres durch
Alfred Seidel,

Slatupettuertrieb.
Breölau t ivlirttenttr. 90.Televln hle 1008.

JcTsitTmenke
med. ohlrurf.Alls Nachlaß zu ver aufen.

Nah. Tit-edit. Sternlkr. 48, til.

I Ein ltandgekftlivffcr
Te picy

Gabst-Xb, lofort zu ver.
laufen um. M tat! o. sitz.
«G«uterhaltener, großer

Tellllltkl
z·t»t·kauf.gef. M Ist! d. sitz»

eg. at. n. Tournay-
unb wirklich haltb. Garn·

Geppitije
beri. fdottbtllig Mundelbaltnoofftrafle 2o. he. 1. E

d1e rau reä: kaufen get. Augen mltretban .erb an .V.Fechter,
ottfsa lirste so.

Tsofem gut ers» kaufBulgr. u. M IILG. b. Z.
ehe. errettzdelz und

Damen - ekz, Wttdkatzr.
kautl sollst. mit Preisunt. M l I  Blatt b. sitz. l2
�Eine gfcrfkelzgarntttftsf
g. erh., fowte etn fehl: gut

Wlntertnantel
kau en etucbt.21:10:51.� u. D� us Seht. 3m.

Ete . tttttettltltuh
bteu altrleib. zu uertaut.
l-4 Uhr Gszrl3nftr. 19. l.-
l B. neue botileleg. be. �D;

emuue. ca.39, 101x110cm.
vers. Mehle-life b7. lll its.

Klllllsllllllll
0 Es» 2 Sitte, modschelbens
rdbec. Piulogae. [6

Molorräder
von 45000 « an, verlauft
Schulz. ilieutmettt. 29/81.

Oper,
Sdort·4-Styer, 7/18 PS»
guterLttutftzralllneöFa �seug. vol! tändtg ltherho t,
�iabberbtenbldleiben, mob.
Karosse-me, 
Ledervotsterun , der Kasse
flte 650000 ark sofortvertan °Massllimtiauaitstatt ««

St! a.
___.0.°1_9.f!h�"""«
I2 34 PS.

blau«
lloppolvlntetzott
modertter rasftger Wagen,
m alslnell etntvanbrrei,
lblacblbbeleudblttng, große
Bett: - Cötictttloerter. Stock!
gut bereist, augPrtvathand
verkättflttkx bist. Zuletzt. u.
M 177  Sleldltt. ScdleL ZU,

- Thule-nottut
ebr., in nur gut. Zustande,
ofort zu kaufen gesucht.

Angebote mtt genauer Be-
schreib. n. lll I84 Gilt. d Z.

Klein? AK
wie neu, verfault wegen
Plavman elb billig I·

c Yo,Lttx. tlettltra

A
Svortstphaetbomvlers -
liste. labrtkneu,elektr. �

« - Ltchtlhillnlasser.llfatb «
berettt. fofort preis» -

- wert zu verlaufen. &#39;
holte, «

Katfer-Wtlb.-Str. ö�.
Fcrnruf Ohle 47l.

Hin«

Quittungen.ge kaum, nur erste :Narle,
zu kaufen gesucht. Vretss
o ertett unter M 189 sn
d e  Müll. b. SchleL Zig-



Landwlth LbfchL Flllchtlg

fühl! [Müll Llllidglil
auch Borioeri! in Gdtlel. bei
z; tUitllton. aabit. zu kaut.

Licht. u.S 374 d.Zig. [2

Same still-di
Güter» leitet Er« fiel,üleraaetttur 

ug.
Freiburg Geb

Telcp

Gor t,
lel., ltirdplt. 20.

hotl 3-15.

Sache dringend Gut
ins llill Mailuft.arantiere loforiigen b-
chluß bei voller Auszahl .
Auerkanui beste Empleh -

nngen aus hdchlteu Streifen.
ahle für Nachweis bei

_B hohe Vergütung
Güieragentur l
Aug. Gotte,

Freiburg Schuf»
Rieatllr. 20. Dei. 245.

gilt leg. 90 Mut!
elf. Inventar, streng

· reelle Garbe, s-antiiietiber-
bälinille halber 1. 7. 23 zu
verpachtet: gegen Nachweis

» einer felbliäud. Jnfpektors
stktllung. Golf. Aug. erbH s 390 Siehst. Sau. Ztgjszj

. Wieiililofta snivextzzsfull» G u t von 100 bi
«Morgcu zu laufen.  Seil.

nicht. unter S 892 an b.
JlchlkItslt--.k:-Sch!-i!-»8!S«-

Kaufe fofort bei

Barauszahlung 
bis 12 Milliouen Mühle,
Ziegenf- Sägeiberh Ma-
ichiueufabrikodauch ftillgeL

abrit. Aug. M I33 b. .8.
Kaufe ege bar
80b iklf all oder
eaclel S« ge n. nnl.

am lieblten beides vereint.
 Seil. Aug. unt. U 642 an
Ala Haaleufleiu & älsogler.D eh en erb.  l

o a zu kanten
a; »O fhfjluffsrfblsslä

Jnßrößen-uh reißen
b u richten an T wowar
J� �eibe, Ltudhaus Säule.

Frldülgätgfrr
lnciii los. i. Hirt-glatt
ad. äjorort Gittfausp

Hause; oder man,
6-2:" Zimmer, lofort bezieh-

Ü bar unb guter Bauzuftaud
Bedingung, event.
Gefchcittsgrundftiick

im Zeutrum Bresiaus e-
le en, mit bezlehbarers is
s- iutmertoobttung. Aus-
za lungl Angel-vie erbitte
ab Dienstag.
Maschinen« rilGx-tippel,

Qattntoitt.
a. St. Ort-Blau, Hofe! vier

Jahreszeiten. Gartettftrus
Villa

in Livius-trog,
6-7 Millionen, zu kaufen
gesucht. Bei Riiumuu gebe
omforiable Wohug üben

hinzu. Angeb. unt. M I80
an bie Gefchfn d.Schlef.8tg.

Still-le Vllla
Nähe Breslau, 93imnter, at.
Gott» geg. kieinVilla od.geg.
Wohuuugstaufch z. verlaitf.

733W. ««s«k�kå�kfs"säk«·
Mo all. Laaililaui
mit Garten Er.  Bias ober
ibabelfchiverdts aucb in
Badeorn zu kaufen gclncbt.
Qlngeb. u. S 400 Getrost.
It: ScbieL Ztg. [8
IieHnnle sofort beziehbare
Man 8 Zimmer. lchövec

Garten, viel Oblt,
in kl. Sia i, Nähe Berlin.
Preis 1 000. lil�crborto.
Arthur Neugebauer,
Breslatn Sadowafir. 64.

« Stube ein [2

ganbhauo
mit oder ohne etwas Land
zu tttieteu bezw. zu kaufen
an einem Or: mit ob. nahe
B nltaiion. Eitieberltblel.
hat be Glogaud bevorzugt,Flccllerylduisverwalier

Brutt eltoaiban,
ilt. rebltabt.

Breölauer

Sinn nnn
sssTkf

Exililllltillåuier s«
allen Preislageti

verkauft
ihillcicll Illinois,

uudltückS-Ageukur,
Untat-Stadtgraben 15.

Dei. R. 8044. gegr.1908.
Wir verkaufen

63 Ziuohäufer
in allen Preiblagem
Meier 8: Co»
Unsinn. OblauerSir. 68/54.
Z?  01.3703 Do! U«I15 Gtall. zu verk-
m: f� Millionen. Wilh.
Hdamln Breslau,2ldlerftr.8,

canle bei lot. Barzahlg
Bausgrundatilck

mit Sialltiug.
Deiitfch Liffa.
Ierkaufe Süden Breslaus

llerrflilbaug still-sitz.
in Bresiau mit Ge-
fchsff 170000 Mk.um Bresiau eaoooo m�.

H nafium, nti
unb Nähe Orest-tu,

eteittzu les. 3- immer-i« m,
in Stadt m i Sym-

nung, r.n- Beiwagen. mnctnozio.Arthur eugebaucr,
breßlau. Sadowafirahe 64.

Wfcllihisilaus
mit gutem  bemalt v. erulth.
sie eit. zu lauf. ges. Bevorz
Oe eusmliish Texilb oder

ilenroaren, iedoch nicht
ebittgttng. Gelt. Llugeboie

u M135 Gefahr. Gebiet. Zig-

freier |

.&#39;92
«· 4� 

l Laufe klang,
Kling. disk« l Million Blatt.
Vermittler Provifiotn Bett.
kann es verwalten. isl»ugeb.
unt. M 148 d.Schief. 51g.

Grundstück
in Breslatt im Süden oder
im Zeutrum zu kaufen ge-
fucht. Eine in ber Nähe
des Stadtgraben-s gele eue
lsspsimmersWohnuug auu
gegen ö- oder 7-Zintuccr-

ohuuug geiauflht werden,
jedoch nicht zhediugutlg

Augcb. unter M 185 an
bie Gefchft ber Gthlel. 81g.

Ju Schleifen wird von
Mafcbineufaltlnianu Fabrik
inbultriell. oder laut-w.

Mafchineuwleiutuafchiueus 
bau bev.!, auch wird! oder
Metallwarenlabrlk z. faul.
gef.  Ebil. w. tät. Bcieilig
übern. Augeboie nur von
Slniereffeuien direkt unter
S ils! Eil. b. Geb! . g.

nnili
gest!

ca. äOO-d�o m groß,

kxsti HoielaggglliWXVI-·&#39; ..�.�éé tuögllchlt mitNinos Grundstück,III.
THE« für guizahleiide- schnelle lkiittfcr

sofort gesucht.
Gruuditückös

  . ziigenittr,
Nikolailtadlgrabeu l6.
Teiefou Ring 3044.

Gegriiudet 1908.

Brauerei-
Gctittdliiicls

Großteil in Hilft-lex«
ca. 82000 qm grob, .
Tiamissftuafcbiueit mit zwei
hellem, Kiii!linafch., Walz-
haus, großen Lagerri1uttt.,
Ställen u. �Jiebengebäuben,
Brauerei-Restauraut, zwei
Wiuierfälen und einem
Gommeriaai, groß» Matt.
Gelellfchaftsgariem Obli-
uud Geullifegartem nahe
am Bahuhofc, zu jedem
Fabrikbeirieb geeignet, ver-
kauft Trebuiher Getroffen-
fohaftssBrauerei e. G.
m. H. Angeboie an das
Vorstandsmitglied 

H. hi�fmtnnn,
Trcbniiz in Gtltieliett.

Statt Zinsen
nehme Lebensmittel

nnb gebe bis l Million.
Bulrbr. n. still! Seht. 31g.

Aal essen. �zum HEEZ
Breslau werden von

gelb-flacher 
111/2 Million

zur ersten Hypothek gesucht.
Sicherheit außerdem in
Landwirtschaft vorhanden.
Vermittler verboten. Au-
gaben unter s 388 an die
Gefchilflslt der SCPLL 8tg.

2��3Mllllonenllu 
e. Galdmarrnltlil
nur vom Selbftgeber gegen
obe Versicherung u. ebcnt.
ewiunbeieiliguukt gesucht.

Zufcbtx u. M is! Gcblei. Stg.

Zum nennen einen
Vlerfaullleallatliec 
in Bleslllii

belteb. aus Städte unb drei
Zimmer-n, w. Jniereffeuien
gesucht, die lich mit entlurecb.
lkaviial daran beteil. wollen.
müb.u.M186 Gefchft.d.8ig.

Eilige Beteiligung
mit ca 200 Mille sucht bald
oder [barer iüugerer

Ratsinspektor
an lobnenb. loltb. Gefchiift
oder Unternehmen. Au eh.
unt. S 889 Gefchfd d. la.

Städt» runde, breite, kraft.
ppstute. 1,74 gr., beri.

billig W. Schwedler,
Gioetlteltr. Si. Tcievb

Ein Paar gute, flotte.

iiarle hinhielt»verkauft
Dorn. Pisch kowitz

bei Sich.
"Ebern. KavJIctchimeifker 

erteilt
Reitunterricht

und reitet Pferde zu.
» Bnidtr. u. M 179 b. Lin.

10-15 damit. Rille
nimmt für Milch n. Kalb
loiort in Wiuierfutter

Dom. Kleinitz,
Kreis Grünberg t.Sck!lel.
Televbon Trebfckleu l4.

Still-te. dumme! 0.801001.
für Zucht und Schlachivers
toertg. ianlt J. Poralla,
Grund. Ielebb. 72. [x

BeflilaclifelzUND

Gallien
gibt ab:

Fkfchzitchtt H. Kaiser
Havuau i. schief.

THE-des« Flsiarioffelti
lauft leben Pollen [0

V. Patezek,
Rartolleigrolzbblg,

Breslclu 2. Sei. via. 1149�.

t gegen hohe Atlzahkssllli
nlchr. unt. J Z 0345 an Rudolf

s lilosse, Berlin SW. 19.
Breglauer Worin-ekeln

lncbt gebrauchte, gut erhaltene

Ftolziiaracliu
zu kaufen gelacht.

net. u. l! 124 an bie

. . . « &#39; s. CI«- · V:

 »
»« Strick-ils» -   v�  »in-H:. «: ». « e - �s.�slzi-kc-j7kfis.

�g, w�: ». · »F» »»
&#39; «  H» . »

b  L f« ._ ,  Ä» �v T« «  « f Tag. « ._, K.  i." nxu-�q� « Ä « I.   . v,d· .. · «« i�. E. . « ..·� A« Äksu � �A: ·· ,«« ---»ll«. �Ü- c· «  l« JEAN w» � �L ««

Am Mittwoch d. 11. und g ag d. s like-d.
stellen wir in Breslaln Pofeuerstraße 34, I2

erftkiaffige ofifr. zierdducitsytcllen
sowie um hoclilragrndr xialden  schwcirzbunt,

und rotbunt! zu sehr billigen Preisen zum Verkauf.

hssssslsssss��-»�..-E s
Riiiilhiii

.�

Gefild. d. _G_t_l_t_l_ei. Bin.--·-----

Kattf oder Beteiligung.
Kapitalkräftiger Katlfznaitu der

Getreidez Måihlettfalirtkatw und
KolonialwaretiisVrarttjchtesz «» wlange Jahre in boin. Obeafchlesicn eia er, u tu·

zugshalber Kauf oder Beteiligung an seitdem, gutem
Unternehmen gleicher od. cihultcher Brauche.
zugesichert Soldat. u. s 386 Gefchft d.-l3fg·Diskretiou 

[2,
Knrtoiiielm, Kraut,

Stroh. gr.Poften. ift. lot.
u.fpäl.kii.lsiialsttoktscco., 
Datteln. Text. 355. l5
J l

Paul lautlos,
L5reslau,

Fürfienfstrafze 98.
äerulpr. Rg.6188.

offerieren
zu billigfleu Tagespreilen

[5
Bernstein e. Baer,

Berlin W. is, Lietzenburgers
r e .

Tel.-Dg!r.: sStr cåhbåirettilteiwern vre .- m :
Pfaizbuizg 4772/74.

Frische 
O.

xliidrudlalker
zur eleiir. Koufervieruug
gesucht. åsagctboik ob. Auto-ezug. uge o e an
D: Welckers Gutsbes-
waltung in Görbersdoric

Heu
Futterriibeu
Kartoffeln

liefert direkt vom Erzeuger
Brutto schukkel

Wriezen a. O.

Miefcatlteu
W� sofort lieferbarAIg

gibl waggonivetse ab [x
Heinrich Seiler,
Hoheuzollerufirafze 14.

WANT-Etwas
offeriert in Waggouladgm

Paul �Funke
Breslatt 13

Krouvriuzetlfiraße 58.
Dei. Ohle 759.

Einen größeren Posten
weih. Essai-
giudrgartt

zu 350 Meter pro Klio
Lanfiäuge gibt vreisweri
ab. Zulchr. unter S 870
an die Einst. d. Schlef.8tg.

2 Lokomobilen

[l

IS

mit Drefclikafteiu mit ein- g
unb doppelter illileiuis

Drillmafchinetn 
9% m.
1 �attgbrelctter,
1 Geldlchraui

wesen Plavmaugels zube guten.
An eb. ital. 2342 an d.

Gefch»t. d. �tagt. Rund-
Lchau , Schweidultz
Eis;- « ««   . �e, «:T?g:·.-«-«k-- TstssåkiiZkcskxstsFkk kzsJFz

intuitiven�
Kompagnie

kotttvlette
Feldhnhnen «u?

Ist-«� 
zkxi 
� - d«.
»O

edlnguugeu
«.·.«"";«. abzugeben. «
-�».-;«.·i sslosoilewekäcn
"Ü; Svezialfabrtk für
 ·� landwirtlchaftliche g· tnett � -
 Bteölau 18,
 Railer-�llmbelm- 

Gtraße Miso.
Ä  :-.«.-.««.-: -�l-""-·ec."z·"«"«- Ist«. -.VIc-CLH�UIJJ »F, ·

_i 
»-«»

·".;«z-«««4c«.«.»« »

�dual:
Beii innrem-me, ers-vie,
10 ». S» Breiidrefchey
1,70 m. mit lfinttl. Riemen,
wie neu, billig klug. foforii ehalle zu verlaufen. szfs

Robert stored,
ianbmirtldt.zmaldtittenlabr. 
Neuuiarki i. Sattel.

l
l

· für

l

l� "&#39;N92. ! y IV; "ü!"  l� �ftp «

säuse-

"-· «« issxksdsäsnepXJH-----�-

Musik, Hauf» Lein-
H lfeufrfichte und Kleealigiitige aller A

g t�,
Kartoffeln wol:

J. C. Schwarz. Breslcln 3
Karioffel-Großhandlung. 2 ä

»�- Tel.-Lldr. liarlolleibanbel. -� Televh Ring 750 «

Weis-h

�y:

9

. �et... «· . .

nnb Genfianten foitvie 
r

lauft leben Pollen
L00 Dawidow, dreslan I,

Dei. Ring 8218._ Wallftrafze 31. _
J

2: �n. «4-utefr.
Rkihenheber
als Orig. Delikte,

Siedersleben itlw.

Kartoffel-
erntentniiilinen
Shfiem ,,.LIarder«

»: fortlermafllliaen ist:
. Marie»sdeai« und 3;�.
.  »Diadem«
f» empfehlen z. vromvt ..;
H; Lieferung u. biiligft
 gestellten Preisen. II«

Menzel G Nagel
Mafchiuenfahrii.

rcslamHöfcheusllzö «« ·

« «« &#39;- s. la«  ·«-«.

,, älhihü
Zriilurcifcigiue

3 m breit, 25 Reihen mit
extra hohen Fahrräderu u.
Zahnllaugeuvordekfieueiz

fehr nnnn. allzu-»ich.
Knm L! til.

Rubrik l. iatldw t� altl.
altbln-n�lleng e erel

_____ ärmer. �
Ein nagelneues
Yampfpfluglerh

450 m lang; zu großem,
starkem Damvfvflug ver-ift.

Dominiutn Pifchkowi
bei Sind. 2

Gkllßc Pkllmllcll a
Bahuverfaud kauft

ieb. Pollen. Otto Hager,
Hubenfir. 58, T. Ring 623 .-.

Yelrlilw
A. Jenaerko

�öreßlau, Freibitrgerftrn 3.
Dei. Amt Ohio 998. [x

21 führ» binnb. Mädchen,
Fabrikantentochh am Lande
wohnend, von angenern.
Aufs» mulik. mii einigen
Millionen Mitgift. flicht
Briefwcchfel zwecks «betrat
mit lITPUiQCIII. Herrn von
txt-til. Grösse. Esel. Zufchr.
unt. 021127 Gilt. schief. ig.

Heiraten Wiss!iatboi. Arzt
in Schlefietn 533 Jahre alt,
rüstiger gelunber Wiiwer
nur zwei fast erwachsenen
Töchtern, in. guten Verbilli-
ni�en, Betlher einer fesböneit
Billet in angenehm-mitarb-
orte -- eine Daiite gleicher:
sanft-Man aus bsefferer
Familie mit ntaielioier
Vergangenheit, llalsendeti
Villers, rebrälenicb. tüchtige
Hausfrau mit zeilgemlifiem
Vermögen, evenll. Blinde
lmögltchft ohne. Einklang!
angenehm. Hitteinheirciteu
in größeres Gut oder
Fabrik ulttxuicht unmöglich,
da Sitcheuder fehrgefchäftss
kundig. �- Zufchrifteu mit
wahrheitsgeireueu Augab.
unter B C 5483 an
Radon Masse. ßreßlan.

Zaubtoiri,
80 J. alt, mit 500 Mille Ver-
mögen, flicht Briefweciifel
mitDame  und! Wilwe! mit
400-500 Will. zwecks Anlauf
einer Wirtfchaft Bei gegen-
leit. Zweig. bald. betrat
erwünscht. Buldir. unter
M 174 Gdtlel. Bin. erb.

Fabrikbesiizer
Anf. 80er, eb., gesund. große, lchlanle Etsch-ein«. lvorts
iiebeud, mit groß. Vermögen, aller Beste, wünscht auf
diesem nicht fehr uugewöhul. Wege Bekanntschaft mii
evgl. Dame aus erst. Kreisen. die dasLandlebeu liebt,
Sluu für Natur u. Musik belief, hätt-Stich, gefuud, ver-
mögend, beullebbcnienb, natürlich ulebeusfroh ift, eine
elegante Erfcheiuuug belint,unt. auslührl Darlegung
der Famil« u. Vermögeusverhäiiu., zwecks Heirat.
Soll. Verutiitl durch Eltern u. Verwandte erw. Alma.
äna . aibec�os. Ageuk verb. Sireuglle Verfchwiegeuhgelb verständlich. Bulebr. erb. unt. S 88S Seht. 51g. |2

Eil. Vliiiiiililh
Chrisiiin tnittelgr.. angen.
Aug» Hüllt» 5 Milliotteu
Mark iigitt, lnlbt zwecks
Ehe entlnret�h. Briefwechfeh
Gutsbesitzer bevorzusiWerte 8ufchr.uitt. 126
 Beidllt. d. Sattel. 8ig.

é

Qtrtitfll. Wbhlls b. 7 Zins.
u.a.Zub..uaheUuiv.Klinik., 
gcgcli Hssllllæslblliilillg

näher dem Gtabtinnern,
antanlcbett gesucht. O

Augeb. u. M 170 Gebt. 81g.
Alleinlteh. Dame lGes

fchäftsiuhaberity mit klein.
Kind, flicht in ruhiger
Gegend |6

zwei leere
Zimmer

edit müht. mit Rüdtenben.
bei bester Bezahlung.
Suldlr. u 1.100Schlef. 81g

Heu-then Oh.��xreolati.
listige dünner-Wohnortnnb Miidcheuftube, elekirllches��t?� U· [nc!

wg�    ebetttl.e . uumöbl.!
mit voller Pension
bald gesucht.

Rnltbr. erb. u. M 122 b.3tg.
Zwei alte, geb. Damen,

aus OS verdrängt. furhen

ein erlitt. leetenäitnnt.Angeln. u. ilL172 . d. Z.
Schuirat a. D.,einz. Dauer-

mietet. fticht luöbl. Sturm.
Preis-angeln u. P 390 d. Z.
Derufszicitiunge Dame lttcht

nninl. Ziraater
evtl. mit Billiagtifch in foiid.
Haufe. Zufalls. u. M 13l b3.

bitterer Herr sucht

Zlnillllcrie Zimmer,
Ohiauer Vorstadt ob. Zenit.
8ulchr. u. M 175 Gilt. b. St.

Geelgnet f. 1g. Ehepaar!
2 wohl. immer

tu. flücheubeu. nd i.Vllleu-
Haushalt, Vorort Breslaus,lof. zu oerntiet. [in erl. in
Goldfcbutiedeu be Di.-Lilfa,

Bahuhoffttn l4.
Wohl. Zimmer,

evil. mit Pension, nur in
gut. Haus, wird von Säugl.-
Schwelle: gesucht. Gegend
Scheituig Lied» Nähe des
Saltgltugshelms bevorzugt.Zufall: u. M 18l Seht. 8tg. 

�

gichham unb Telephon in Beuiheu Dis» Bahnhofra e gegen
ebeulolche in Obre-blau, möglichst Schcsliniger ornabh 

g«zu tuufxhcpt gesucht. Zufchr.»u. sjggttuelcn. b. 3:

biiro nnb sogenannte
�an

fiir Glektrobüro gesucht.
Bulcbr. u. M 120 an

Gut müht. gis. 51m. bald z.
bin. Gut-lüfte. 134. Wieuer.

Nishi. Zimmer fehlt. mit
Beut» von Sind. gesucht.
kzufcbr u. M 176 b 81g.

Ehepaar voui Lande «
fsutsbeli er! fuhr iolert

gut ist. Zimmer
mit 2 Betten in nur Christi.
hell. Haufe für den Winter
tagelveife z. iibernadttnng.

n Frage kommt nur
etiitum der Stadt. Au .

unt. M 192 Eil. b. Galt. .
-Möbl. oder leeres«
Zimmer im Süden
zu uiieteu gesucht. Satan.
unter M 147 b. Schlelsig

die Gefchftsfi. d. 81g.
s« »;

s -
�v_

«

Jung. dankt-lauter
fucbt z. l. Jan. Stelluu in
hiefiger Bank. l

Zufall: u. M ist d. 81g.

naht. listiges-T
Chr-ift, ledig, tu mltll Jahr»
flicht zu baldigem Aulrilt
Stellung iit zionior oder
Betrieb. Häutung· erb. M1 I18
 yelcblt. Gcblel. 51g. Ji «? «.

im Ziegeieifa

bitterer. folider

Manier- nnb iiimnlernleilttr.
» da, dem Sägeloerk nnb Holzbear-

beituugonlaicltinen vertraut. sucht für kürzere
oder ldngere Zelt min-ende Betätigung

in Land· oder Proviuzftadtgefchäfd
Zulchr. u. B I! 5464 an Rudolf Wolle, Breslatn

--j�--.---.-- -·--H--..

Geillliifigmaaa .
87J. alt, flicht Vertrauens-
poften als Fsllialleitety
Lagerhalier oder ähnliches.
Branale gleich. am licbflect
�in ber  Sßetreibe- u. Futter-
tttittelbrandte, da Beziehung
zur Laudwirifchaft Zuletzt.
unt. M I78 Gefcklft d. Zig

Kaufmann,
SdezerifhssJ ali.feibfi.geiv.,
lacht. gest. auf beite Zeugin,
bald Stellg. aus Reisender,
Filialleiter. Lagerifl oder
lonfli ettVerlraueuspoften.
Gefl slngcboie erbet. unter
!!._15.0__ _�.5_f9_i1: Schks 8&#39;9-

Inhalt,
ZS I» Ob» von Jugend auf
beim Joch, bis ietzt in grillt»
iuteufiveu Betrieben tätig
gewesen. balliottiert. Land·
Wirt, sticht für bald, edit,
später, anderweitig [1

Stellung.
Gift? Zeugniffe u. Empfahl.
zur Seite. Weil. �Angebote
unter S 34!! Gdtlel. Ziel.

Zum Iluiriit l. Januar
oder l. April n. J. fiiche
für mein. lr. Beamten [2

Mich. Fllilllålliilflkllsmögt. felbfiäud. Nlebeugi
2P00 91kg. bemirtlcb. kinfierft
tiidtiig, zuverlliffig u. ebrl.
badlrudyt, Samen, Saat-
cleireidebaii vertraut. Viel
Betst. fiir Pferde- u. Vieh-
zucht. Noch in ungeiünb.

. Frau tüchtige
Wirtin. Zufall-r. mit Aug.
der Bezüge erbiilei

April. Saum-hier,
ßantberßborl.

Kreis Steiuau a. Oder.

Leb. lautende-Ist;
Lccudwirlsh gute Kraft. u.
tbeoret. Bild» erfahren in
Ariel-bei« Biehzucbt,Buchf.,
befand. in Riibeubau lirrn,
flicht Stett-i. f. bald o. lbiit.
Inseln. u. M I84 G. d. -8
Tritt-fehle für jeden Terms«

fand» von d
aariclllohifhaspäl

mit aller Grade.
Paul-kramen gewcsrbsmiifr
Gtelienberutittler. Breßlatt,
iiiiorilaltr. 15. Tot. Ohio -i«i0.

IHIEFMIEE läslfliilll
Laudwirisfohm Landwfclx
Schule lief» gute Bettgnille,
sucht Stellung. Stoff. Angeln
U· S 337 Oft· Still. Bin. |1
Tür: mein. tüchtig.

Oberfchweizer
suche ich Stellung zum
16. 11. d. Js. oder 1. l.
23. Gute: Biehvfiegeiz be-
sonders erfuhr. bei Krank-
heit uud Geburtshilte. Gute
Zeuguifle u. Emvfeblutigetr.u weit. Aus-i. gern bereit.

Ober-trifft. Brauer.
Au ebote an Oberfchm

ose! Zyrrek.
__�Do1n. Mikultfchllh US»

Erfahren-er älterer
Oberschweizer

fucht z. I. Jan. 1923 Stellg.
zu einer grillt. Viehherda
Freuudl Angeboie erbitiet
Oberschweizer Tschöpe.
Douiöne Gthntogran, Kreis
Namt«flati. |2

C�bäunnsäanfinller 
felbfitüt.,ev.,m.cieigeispdilfsi
kraft» flicht z. 1. 1. PS Dauer·
ltellnttg. Gute Zeuguifse
vorhanden. Gen. Solch-z·säh. unter H H 100 hofft.
; atifeu. Kreis Ohlau.

Gärtner
zeigt. Ehauffeltr

 auch Yloiorvfliigftihrer!
fuchr fur bald Stellung.
Po. 8euguiffe.

Geh. Angeld. um. M 17l
an bie Gefchft d. Schl Zig.
Weg. Wirtfchaflsättderiing

{um für titeiuen Iangiähr.

Stellung zum
fvaier. Er ift verfekt als
Motorvfiugs und Drelckp
mafchiuenfkihretz als ge·
lernter Mouieur vertraut
mit Reparaiureu all. land-
wirtfchaftl Maschinen, foiid
unb zuverläffig 2
Dom. KIoch-Ellguth, 

Sir. Irr-bald.

 Eigenwerte,
21 J» streng nat. gef., mit
Haus· n. Giartenarb, Beute.-
Heizuug völlig verir, gest.
auf gute Seugn, sucht fit:
bald oder fiiaier Stellung.
Zufall« u. M 183 Gdtlei. Btg.

agägllf�i. Kristall,all, both» ev» ohne
Familie. guter Jahren, hält
Pferde, Geschirr uWageti in
befier Ordnung, iu größer.
Ställen bis ietzt tätig, ge-
fiüvt auf gute Zeugu.,

lallt illalll still. If?
AnguwllloPrims

. kenau,.Kr.Svroitau.

ertintnitlnntidter.
�unger Mann, 28 Jahr alt,
nat. gef., zuverl u. uiicht.,
flicht �linlangbltellttng. Bin
in Pferd- unb Wageilvflege
erfahren. Vater auch berrld!.
Kutscher. Zulchrifieu unter
M is? Befehlt. Sei-let. 8lg.

Wxklzellllaclillinen

Sollte illr Klflhsikllszliil
snnnnnnaoflenetln.

die acht Jahre in d. Familie
war tt_.bie ich aufs wärmfie
empfehlen kann, Stellung
in Schlcliett f. bald oder l. ll.
Frau von lgergmann,

Konstanz.
Zufchrifieu an LinaHilgttey
Goldberg, Shliihlberg 6.

Bett. Slenoinlllftln
fucht Stellung. nicht unter
Iarit. Zufchrifteu u. M144
V» dlsisåklchlxskkszslzkåksls

Small. gebt. Hortueriu
fucht Anstellung in Kinder·
heim oder Tageshort zum
1b. . ober l. 11. Zufchn
erb. S345 Gfchlt.d. 310. il
Ein gehild., "�n... M. Fraulein
23 J» mit all. häusilclt Ar-
hellen vertraut, sucht Stel-
lung in nur fraueulofeol
Hau&#39;hali, wo Pflege u. Er-
zieh. tuuiterlofer Kinderchetl
zu übern. ift. neuronal,
Orten, Bez Breslam Wil-
heltuliraiie l.

Alt. Fräulein,
das gut kocht. verl.fchueid.,
sucht in helf. lpaule Stellg.,
auch dort, wo die Mut-er
fehlt. Znfchtn it M123 b.3.

Zeiideamtenvliwl
Anfang 40 Jahre, wlittfcht
bei air.Dame oder einzeln.
Herrn als Hausdame
oder wirtschaftende:
in Giellung zu treten.

Gf-eil. Augebote erb. unt.
S 887 Gft d. 31g. zu send.

Fräulein, 00 Jahre alt,
fuchi Verirauenöftellxn als

Wizrtschaiiterin.
Gui. Zeugn- vorhanden.

8Ufchrifi. at  M. Bock,
Eifers-dort, Kreis Glas.

Jniilekior-Wltme,
ebgL, 36 J, erfuhr. iu der
Fsiihruug eines lanbioirtlcb.
sowie ltabiild!. anbbaites,
sucht half» felb . Stellung
in helf« iraueniol. Haufe

als Mrtihafletzigzum 15. 11. er. ob. 1. .
Gräbern: Genies ob. 311113.-
Hattshalt bevorzugt. G .
Zllfchr n. S 373 Still. ;-�,L.

Verhällutfsehalber l u ch e

Pectrallenoftelltlllg
Ganz ltrm in Leiiuu des
Haushalt-l. Alerfefte K in.
Bulcbr. n. M is? Schlef. ig.

Suche Stellung! aus
Vvirischaftertin.

erfahren iu allen Zweige:

It·

[5 eines Laudhausbaltsk �."..: «.
n_._g Ist!  befällt. Gebiet. 253;.

Suche f. tu. Sucht» 21 J»
Aufenthalt a. einem Gut,
wo fie lich i. d. Hauswirt-
f malt vervollkommtieu kann.
Augen. w. gleichalin Haus-

tochier.Fam.-Aufchi.Bediug. 
Keine gleäenl. Barvergüt
Zttfchr. u. I45 Gfchft.d.Zt.

Gutsbef.-Tochter, Z J«
sucht Stellung zur

weiter. Qual-ils.
im Kuchen z. 1. 11., womög-
iich aufs Land.

Frl Maria Pol,
» Rogauillkofettatu

Nasid. findest. Ehepaar
fuclli Haus-her. mit Wahn.
Zufcbr u. M 36 Gft. d. Z,

Haudlchueideriu luaf
Bcfchäftigutt . Zufchriftett
unter}! l2 Gft. b. 81g.

such:Lehrer-lauter Gtelig.
l. bald ob. is. 11. z. l1ttterftlitz.
d. Hausfu Haushaliuugslcix
besucht. Kennim i. Gtenogr.
Gatreibmaiebine, Bill-dacht.
239mg: Voll. Famil-Anteil
Flug. u. S still ein. b. St. [2

Ringe Stille,
zuvor-l» sucht Alleiuftellutig
in reslau. Buldlr. unter
M I21 Gefchfd Seht. 31g.

HERR.
203., w. fiel! im ilocheu ver-
vollkommneu will, Näheu u.
Glauzvliiisen kann, t
Stellung vom I. Novbn ab.
Zu lehr. u. M I88 Schick Ztg.

8"

 Beioanbier, |2

langer Mann,
mit sämtlichen Kontor-
arbeiieu vertraut. für
Bresi Getreide - Geschäft
zum lot. Aufritt geil-alt.
Zufall: mit Zettgu.-Abfcitr.

unt. s 342 Seht. 31a. |2

Erfikl dahinfiel?
durchaus anberiällig, mit
allen boriomtn. bncbtedtn.
Arbeiten bertr.� unbedingt
biiauz- unb ablcblultlitber,
vou ltieltn. Grofzllaudlutig
laudituilliciichineu efucht.
Autriii foforl lv lefiens
l. Novemb Bewerbuugen
unt. M 182 an bie  bldilt.
der Schlel. Zig. [3

. xeitrling
mit gut. Schulbllduug
gesucht. Scbrifil Be-
werbuugeu erbiitct
DrogetihausHofffcitildt,

Ohlauer Straße 23.

Wlilzkiilll
LALLAA 
ÜTVTVT
0

alert oder zum Auitiit für Lbisvettiber wird ein
gebild.. reist-dient. Herr gesucht zum Besuche b. Stadi-
kusdlchalt u. z. Verhaudig It. grollen Werken u. Be·
hbrdeu lklttgebeude Bcaucbeieuuluille uuerläßllckx

�r n�
_ Alls-führt. Augebote

Tuch-

� ""-

xiottiotszxcltrliltg
-_ mit guter Scdlllbilduug gestreift.
. iterbuuaeu mit Lebenslauf an

Hauvilotitor»Tauent-i»e«ti.pla l.
 ssxeijs.si-7«sf«si«f·i7si«i·bs7  . ·» «

Seht. 31g.

Schrlfil Be-

Suche fiir meine Iliiilhrige Tochter

gebildet» junger« Fräulein,
 8

das Schularbeiten beaufsichtigt und die Haus·
frau unterftiibt

Frau Seidel,
Augebote mit Bild

�:I-�

Haushalt 
eine einfache

lilefliigelzucht 
ordeuiliches

gesucht

«» r . �I.  �i... .. «» -. , �g I y
Suche für bald n. l. Jan.

1 trat. Vertilgt-er.
Wilhelm wollt�,  Blatt.
Zolouialwareu und Samen.

Stellg. d. 3mouall.Ausb.
Gutssekretär. |9

Dir.sliiftuer, Leivzig-Li.10a

Rentamicgeililfe
mit mebriäbriger Praxis,
der Kurz· unb Maschinen·
fchrifi kundig, für fofori
ob. lviiier gesucht. Lebens-
laut it. Zeugnisabfcdn an

ßiiiterbertoaltnnn
Rothlach bei Buuzlau.

Suche für bald einen
älteren, ledigen [3

2. Beamten
mit guten Betst-nisten. gut.
Handschrift, fich. :liechuer,
für Hofverwaliuucr

Llugebose mit Zeugnis-
abfcbrifteu,lelbftgelchriebeu.
Lebeusla «!

Nile erinnern,
Poft Perlchii , tinTrebuis

iu Gebiet�.

Birtilllaftggellilia
evaug., erfahren, der mit
Leuten untaug. verlt.. energ.
u. anders» f. tnitti. lehr in
teuliv bew. Gut z.1. l. 28 gel.
SJerlJnttBntitßobn-�Gtetter-
n. Rranienl. vertraut fein.
Bleib. mit Reuguisabfchtn n.
Gehaltsaulvix u. F. G. 069
an Aia-Haascnstein sc
Vogler. Qireölan.

Wlriflllaitgafililent
nicht unter 24Jahreu, wird
bei fehr hohem Gehalt zu
fofort oder 1. Januar 1923
von größerer Verwaltung
gesucht. Zeuguisabfchr.u.
Gehaltsaufvricche u. S 865
Giefdtlt. Saft. Zug. erb. fl

Affisieuh
vertraut mit lcbriltlitbeg

an. 1928 g licht.Trmingiin Frankenetfhah
fix. Neumarkt i. Still.

Ist»  nur: wies »Es?
Baker, iolidcr |8

auf los« Morgen große
Rübeilwtrtfchaft unter Jn-
fpekior gesucht. Zufchrifieu
unter S 894 an bie Gfchfd
d. schief. 81g. zu richten.
Etreblanter, zuverlässige:

Ycstlkentodälbüöletse 
aus guter Familie für lot.

a e f u a! t. If
o er

ibonnaattern l bei Breslain
Gebflered Gut in Mittel-

slohlefieu liicht zum mbgiichlt
sofort. Aniriit einen gebiid.
ttingeren. lolib., eb.

iiliiiienlen.
Keuniuiffe der D. L. G.-
Blichfühix u. Büroarbeiten
erwünscht. iugung:
Zuverlafsigkeit u. anltiinb.
Charakter. Landwirkföbne
bevorzugt. Baldige Mel-
dungeu mit Reuguisabfchn
unt. S 397 Gft.d.Schl.Zig.

Für l. Januar 1923
ftrebfaiu., energif eher. 20m5

rYsabre alte
ictililaitcaifiiien

für Hofverwaiiuug u. Buch·
führuug gelntht. Augeboie
u. S 399 Oft. d. Scblef.8ig.

&#39;55

»« Fslslxöfzeresätkktliscalgut
Niederlcisllefieus sucht für
bald oder fpiiter einen [2

Wirtflilafiielevea
welcher lich vraktifcb aus-
bildeu will und bereit fein
muß, jede Arbeit mitzu-
macheubFamilieuaufchlufz 
u. Tafcheitgelv Zufchn u.
EZSL Gefchft Seht. Ztg.

Zum 1 Jan. 23 wird für
hiesige Siatumherde ein
niedriger, ehrliche: [1

Giherldttoeiger,
welcher belouders gut mit
Llttfzucht vertraut ift, ge-
sucht. Reflektiert wird nur
auf erftkiaffige Kraft.

Melduugen mit Zeugnis-
abfchrifleu eveut. Bild unt.
S 358 Gilt. b. Sattel. Ztg,». _ ».  ..___.__.

« Gaville-c,
nicht unter 25 Jahren, zu
soforiigem Eintritt gelacht.

von Schumann,
Livfa bei Nulliatid O.-Lauf.

Suche zum 1 Januar

Gutogärtnrttz
d l ich . C istell-is? Fell? Frktftulffusuflkatstfeg
25¬� ais-Mk «ä-"å�-E«�"Tl«·. an e
 Eeeicitälißlt. ber schief. 31g.
tudttiger. gutetnbfodleuer

Domlnialftllmieiy
der im Hufbefchlag lirui,
fclmtilale vorkommenden
Revaratureu anal an Ma-
fchiueu u. eleklrifche 21d!!-
anlagcperitebt, für bald
oder spare: gefuchu |2

Dom. Plschkowitz 
t Man.be

Herrin-til. uiftiler
unt-erb., ev» der Diener-
arbeit verliebt, u 4 Pferd.
sitt  baldige-i tiiriit ge-
lndtt. Augebsie mit Zeug·
ntoabltbxx, ßebaiteanibr.
u. Altersaugabe u. S878
Sslchft d. Schiel 8ig. fl

Mamseil
bei hohem Lohn gesucht.
bürgerlich kocheu können und per

Gleichzeitig wird und; ein

Küchenmädchen «
Baldlge Meldung-tu uuier S 310

an bie ößeidm. b. Gcblel. 31g.

an
Hotel Kaiser-hol iiteille.

l l  �i &#39;|&#39;�I&#39; i &#39; .

« Bunt l. November
auf iiiittergnt,

wird in frauettloleu
Nähe Breslau, 

[l

Dieselbe muß gut
fekl leitt in

. �..� .. -«..- s ..

liauher
mll guten Zeu nllfen und
mindestens eiu äbrJBtCUH

für sofort gesucht.
Llufrag u. S 860 Eil. b.8t.

Slillliliilliiliid
.die wirklich vertekt u. ilott
arbeitet, reine Anfcluaerim
für sofort oder später:

gelacht.
Oftdcutfche Tafelglas
Akt-Glas» Breöiau 2,

�ziteuborlltr. so.
Hulhitalkeriu i

für uanbmtrtlcb. u. Gelch.
b. lr. Grat. sofort gelacht.

Zuletzt. mit Bild u. Ge-
halisunfdtx an
Fritz Min-ach. Guksbek

Tevliwodm
Jutellsparbeilstr.,belchetd.,

jung» ev. Mädchen a. guter.
ff. bob.

Hattdelslchulbildttilgp matt«

niannssteilunn »in inbultn, iaultn. ob.lan -
wirifch Großbetriebs GefL
9ingeb.erb.u.M1_82 Schl.Zig.

Für I. Novbr. in
Gutshattshalt ohne
Attfzentvtrtfchaft be:
guter Behandlung �

Fkmlleilb
nicht unter 23 Jahren

flieht. welche im
baten, Backen und

 Entwerfen lirnt. »
Gehaltsfotm Bild

it. Zeuäjnisabfchrx unt.
§� 6 lt. GÜILBÜI.

AlleitiftJFrait o. Bikfdchen
aus helf. Famil. für lämtl.
Hausarb in linberiol. Held.
mit Familieuaulchl f. bald
ob. spät. gesucht. Ausführl
Aug. m. Gehalts-antun erb.
Frau Reuter, Damvflägw
werk Lübbeu Laufiin |1

Ältere, einfache

spåiiklcgqstkxiås
die gut kochen kann, r
kleinen Land aushalt fucht

Dom. Sko henine,
Post Ober-Glaucbe.

�um: für: lot. ob. ETH.O Wirtin
ob. einfache Stütze

für kleinen, herrlcbafilicheu
Laudhaushalh erfahren iu
Küche, Will die u. Federvieh-
aufzucht Zeugniffe u. Ge-
halisaufvrüche an

Frau Wunder-lich,
Ritter-gut Altueröwium
b. Scbalkau  tb�ringen!

Jertranensfiellllngl
Da Hausfrau viel leidend,

wird für größeren Guts·
haushait eine gebildete
ältere Dame, die fähig ift,
den Haushalt selbständig zu
leiten und gut bürgerlich
kochen kann. gesucht. Au·
iriit l. l. 1923. fliicheus u.
Siubeumädcllen u. Diener
vorhanden. Llulchrifteu unt.
S 391 Oft. d. Still. am. ff;

Sofort
gesucht in eint. Laudh.

I ro. Haut-tollste ob. Iiitrdoruflegertiu
nat. gef., zu 3 Jungen von
Eis-U J» Faulilieuanfchlufn
Beil-erb. mit kurz. Lebens-if.
u. Geh-Aufritt. an
Frau Malo: a. D. Lan-us,

Dberiangenatt,
Post Bad Laus-traun.

Ein nrnenn. Mlldlliell
zum Bedieueu der Gäste
unb Hilfe im Haushalt
sofort gesucht, ebenso

ein nnusmnnatn
bei gutem Lohn.
Hofe! schwarzer Adler,

Groß Wartettbercn
S n ch e für lofort Je:

l. Nov. in länbl. Ssnlbeita
Haush. eine �einlatbe, ehrt.

» Ruhe,die famtllche Arbeiten ver·
richten kann. Neid. unter
S 898 an bie Geschäft-List.
d. Gebiet. 8te. [8

Siiiize
m. �Rocbientttm, durchaus
ehrt» ault. u. lauber, bie
lich vor keiner Ach. scheut.
in finden» eint. Haushalt
für 15. Oft. ob. I. 9200M�.
gelacht. Bulcbr. m. Geh.-
Aufvr., 8eugnisablchr. und
Bild erbeten an 2

olz,hh
Brieg, Bezirk Breslaly

Wagnerfirafze 9.

Killilenmllilalen
Monat 800 Mk» zum bald-
mölliichfteu Aufritt iutht

Domäne Wellmltz,
Kreis Gubem I6

Suche zum iolortig.
Aufritt beff.. kath.

Alieimnädclleu
das _ alle hijuslichcu
Arbeiten u. bte Wäsche
verliebt« für kl. Bill-eu-

aushalt  .2
Aug. u. S 366 Seht. Z.
Gudte zum l6. b. M. ein

Wetts- erfahreues ll
Hausmädchen

ob. einfache Stütze.

unb

Frau Eine Pionier,
Driefeii Not.

Vekautwoktlich til: den politische« Teils«
Otto Kretfch met, für den bro zielles

und den weiteren Jaihait der ettuuge
Otto Herr-traun, beide iu reolan.

Druck von Wilh· Üottl. laut in BrellO


